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Bülow und der Block.
Mit der großen programmatischen Rede des Reichs¬

kanzlers trat man am Samstag erst eigentlich in die Par¬
lamentsarbeit ein. Kurz nach1.1 Uhr begann man. Der
Sprecber von der Freisinnigen Volkspartei feuerte gegen
„Schwarz und Rot" los, um dann wie einenPhönix aus der
Asche seines Autodasös die politischen Tips se.ncr Fraktion
steigen zu lassen. Fast mit Ungeduld wartete man auf das
Ende des langgesponnenen Redefadens. .Denn — der
Reichskanzler war in den Saal getreten ünd man inertste
an der ganzen„Aufmachung" auf den Bundesratstischen,
an den schwarzen und den weißen Mappen, daß die.Regier-
ung jetzt ihre Hauptrolle zu spielen gedenke.

Frisch und aufrecht, die Finger unternehmend in die
Weste hakend, begann Fürst Bülow.  Er sprach' estwn
Leitartikel über den Wert des Blocks und würzte seine klug
sich schlangelnde Kritik des konservativen une up-.-i.ii:
Wesens mit allerlei Zitaton und einem Durchzieher gegen
das Zentrum, das nach Bürgers Ballade vom „wilden Jä¬
ger" bald den linken, bald den rechten Reiter spielen wolle.
Als er seiner optimistischen Meinung Ausdruck gab, daß
auch die preußischen Fragen den Block keineswegs zu
sprengen brauchten, erhob sich auf der .äußersten Linken
eine störende Stimme und rief immer wieder in das hohe
Haus: „Wahlrecht, Wahlrecht, Wahlrecht!" Unwillig rück¬
ten die Herren an den Tischen der Regierung ihre Brauen
zusammen und diensteifrig forschte.Vizepräsident Paasche
nach dem Störenfried. Aber Fürst Bülow schien das Me¬
ne Tekel an der Wand des Reickstagssaales gar nicht zu
bemerken. In mildem Tone lehrte er weiter, lobte seine
neuen Geistcskinder, das Börsengesetz und das Vereinsge-
setz, die Aufbesserung der Beamtengehälter, das Gesetz über
die Arbeitskamniern und gab sich rührend fortschrittlich
über die Strafrechtsreform. Leise, leise deutete er zuletzt
die Vorgänge im österreichischen Reichsrate anläßlich der
preußischen Polenvorlage an und verglich die deutsch-fort¬
schrittliche Parier des Dreibundsbruderstaates mit un¬
seren liberalen Parteien, die nicht, wie jene— „die Herbst¬
zeitlose" nannte sie Bismarck— den Anschluß verpassen
sollten. „Die Bahn ist frei!" (zur Blockpolitik̂, so rief
der Kanzler nach rechts und links. Wirksam schloß er mit
crner persönlichen Reminiszenz an Bismarcks Sterbczim-
mer.

Die Bahn ist frei?  So lange die Weltgeschichte
durch die Jabrbunderte schreitet, waren rechts und sinks,
konservativ und liberal, Stillstand und Rückschritt Gegen¬
sätze, die miteinander rangen, die miteinander gingen. Es
pobt datier nickt ahne anaße Ansale rfia r ab. TjFst
Bülow unterscheidet zwischen großen und kleinen Fragen.
Tn den kleinen— wofür er kein bessres Beispiel wußte,
stls die Mildcrnna der Haftung des Tierhalters— dürften
die feindlichen Brüder sich streiten. Aber in den großen,
entscheidenden Punkten müßten sie wieder zusammen in
une Kutsche steigen. Die Balm macht dann Fürst Bülow
schon>rei. — Fragt sich eben nur, was große und was kle'-
ue Fraacn sind. . . . Ist âs Svirstnsmonopol,und die
Ziaarrenbanderolensteuer eine große Fraae ^ :o *«>• <*
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schon dahin, denn die Freisinnigen haben fategvnim er¬
klärt, daß sie da nicht mitmachen! Und ist weiter die
Sprachenbestimmungim Reichsvereinsgesetz eine- große
Frage —allem Anschein nach ist es eine große— so ist die
Bahn für den Wagen des Blocks nicht frei, sondern gründ¬
lich verrammelt. Das ist das Hindernis, das Fürst Bülow
selbst dem Liberalismus auf .seinem Blockwcge entgegen¬
stellt.

Es wäre aber verkehrt, dem Block schon die Leichenrede
halten zu wollen. Man muß nun absehen, ob d-'r stuf
gute Wille, der offenbar auf beiden Seiten des Blocks un¬
leugbar vorhanden ist und in dieser großangelegten Rebe
des Vaters der Blockidee einen wirkungsvollen Reflex
fand, ungeahnte Wunder wirkt.

* Wiesbaden, 2. Dezember,
Auf die lange Bank geschoben!

Die Aussichten, daß der freisinnige Antrag auf Abän¬
derung des Landtagswa .hlrechts noch vor der
Weihnachtspause  zur Verhandlung kommt, sind sehr
geringe. Die Schuld an der weiteren Hinauszögerung der
Angelegenheit liegt bei der Negierung. Die Staatsregier¬
ung will, wie verlautet, zu dem freisinnigen Wahlrechtsan-
trage in einer bestimmt formulierten Erklärung Stellung
nehmen, lieber den Inhalt dieser Erklärung ist man sich
aber noch nicht völlig einig. In Betracht konnnt dabei auch
der Ministerivechscl, der sich im Ministerium des Innern
vollzogen hat. Auch dem Kaiser  muß in der Sache Vor¬
trag gehalten werden; dieser ist aber gegenwärtig ja nicht
in Berlin. Außerdem entschuldigen sich die Herren Rcs-
sortchefs mit der Unabkömmlichkeit wegen der parlamenta¬
rischen Arbeiten im Reichstage.

General von Kessel,
der Kommandeur des Gardekorps, wird, dem„Kl. Journ."
zufolge, auf seinem Posten auch fernerhin verbleiben.

Das beschlagnahmte Terroristenlager.
15eIf <1: am  m.J

Aus Berlin meldet der Draht:
Die 19 000 Bogen weißes, mit Wasserzeichen versehe¬

nes Papier sollten, wie durch hiesige Bank-Sackv̂rsiandige
festgestellt ist, zur Herstellung von nissisckenDreimibclnoten
dienen. Legt man einen Dreirnbelscheinaus einen Bogen
Pavier, so passen die.Wasserlinien genau aufeinander. Aus
den 19 000 Baaen batten Falsifikate in Höbe von 159 000
Rubel hergestellt werden können. Wo sich die zur Herstell-
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ung der Scheine nötigen lithographischen Platten befinden,
ist noch nicht festgestellt. Fest steht, daß in einer zweiten
Papierfabrik bei Hannover ein großes Quantum glattes
Papier, daß sich-zur Herstellung von russischen Pässen eig¬
net und an eine bekannte Fabrik zur .Herstellung falscher
Pässe in der Schweiz abgeschickt wurde. Buchhalter Günsel
vom „Vorwärts", der das Papier angeblich im Namen
des Vertreters eines südeuropäischen Staates bestellte, und
sofort bezahlte, ist .seit dem 30. Oktaler verschwunden und
nach Frankfurta. M. abgemeldet worden. Die beiden Ki¬
sten mit den 16 Parabellum Pistolen und den 3000 Patro¬
nen rrafen am 25. Oktober auf dem hiesigen Lehrter Gii-
ter-Bahnhofe an die Adresse des Schlossers Oberbossel ein.
Dieser ist bereits von der Polizei vernommen worden, gibt
aber an, er habe von der ganzen Sache nichts gewußt. Be¬
merkenswert ist ferner, daß von den 16 Pistolen eine fehlt.
Großen Wert legt die Berliner Polizei der Tatsache bei,
daß in dem Terroristenlager eine große Anzahl von Exem¬
plaren eines Geheim-Zirkulars des Parteivorstandes der

: sozialdeinokratrschen Partei Deutschlands ausgesunden
wurde, das die Zirkular-Nummer 43 und das Datum März
1906 trägt. In dem Zirkular wird darauf hingewiesen,
daß durch die O f̂erwilligkeit der deutschen Genossen es
dem russischen Verbände ermöglicht wurde, den Weg nach
dem Anslande üb̂ r Berlin zu nehmen.Der Berliner Stadtverordnetenvorsteher
Dr. Pari! Laugerhans tritt aus Gesundheitsrücksichtenund
wegen hoben Alters zurück. Er ist 87 Jahre alt und einer
der Gründer der Deutschen Fortschrittspartei, hat auch
dein Reichstage angehört.

Kein Strafantrag Eulcnburgs?
Die Meldung eines Blattes, daß die Staatsanwalt¬

schaft auf Antrag des Fürsten Eulenburg das Verfahren
gegen Maximilian Harden und dessen Verteidiger Justiz»
rat Mar Bernstein in München eingeltzitet babe, ist, sofern
die Meldung von der Strafverfolgung richtig ist, nur zum
Teil den Tatsachen entsvrechend. Eine Korrespondenz er¬
fährt, daß von dem Fürsten Eulenburg kein  Antrag,bei
der Staatsanwaltschaftgestellt worden ist. Die Staats¬
anwaltschaft könnte also nur ans eigenem Antriebe vorge¬
gangen sein.

Der Nachfolger des Herrn Lecewte.
Zum Nachfolger des eHrrn Lecomte als Botschaftsrat

in Berlin wurde der Baron Tb o ôr Bockst' ,r um.
Er.gehört einer Familie des elsassischen alten Adel" -
ren Mitglieder teils in deutschen, teils in französischen
Diensten aestanden bäben.und noch sieben. Der badische
Gesandte am preußischen Hofe, Graf Siegmund von Berck-
heim, ist sein rechter Vetter. Der Vater des Botschafts¬
rates war französischer Divisionsgeneral und ein Bruder
von ihm ist französischer Artillerie-Oberst.
Französische Stimmen über Bülows Rede.

Ter „Temps" schreibt über die Rede des Reichskanz¬
lers Fürsten v. Bülow: Man finde in derselben alle die
Eigenschaften: Treffsicherheit, Klarheit und ungewöhnliche
Geschicklichkeit wieder, welchen Fürst Bülow feinen wohl¬

Kleines Feuilleton,
Junggcsellcnbrief über die Teuerung. Ein Junggeselle

ichreiftt fc,er  Wiener Fr. Pr.: An uns Junggesellen denkt keine
nwionalökonomis.che Seele. Um das Elend der Hagestolze, die
!>Hdoch ielBft in normalen Zeiten überall einen Junggesellen-
Suichlag gefallen lassen müssen, kümmert sich niemand Und
|? ir  spüren die allgemeine Teuerung genau so lebhaft, wie die'
^arsamste Hausfrau. Natürlich handelt es sich da nicht um
tzowidel und Waschsoda, sondern um höhere Güter. Also, fan»

wir in der Früh an oder besser am Bormittag. Da kommt
zuerst per Raseur; heutzutage, wo jeder bedeutende junge Mann

rasiert und stimmungsvoll frisiert geht, macht das ein
yubjches Postchen im Monatsbudget aus. Dann ins Kossee-
S11 »o , wie gewöhnlich, Schale Gold, eine ordentliche Teeschal«
"Pn man sich nur bei einem gewissen beliebigen Wohlstand

n * 3war kein reichliches Frühstück, aber dafür barf man
unb.r^^vslust telephonieren, Dazu kommt noch ein Kipfec3 ®die dorgeschriebenen drückenden Abgaben an das Pers mal,
wenn man nicht lauter tieftrauernd Hinterbliebene Marqncure
i nicklossen will. Ueberha-upt diese Trinkgelder, die wachsen

— darüber will ich mich aber jetzt nicht aufregen,
f m der Tramway tut man seine Bürgerpflicht, denn man
bnm : Betriebsordnung. Und nun der gewohnte MittagS-
Mnbe ' ^ohlmarkt , Graben, Kärtnerstraße, Schwarzenberg-
fotJ ? !' zurück. Sie glauben vielleicht-, Herr Redakteur, das
lei*!*11 Teuerung nichts zu schaffen, das ist nur Vergnügen,
s, Mutiges Dahinschlendern, Nein, das sind gerade die schwer-
Tle wo man das allgemeine Elend am heftigsten merkt.
i abwendigsten Dinge sind einfach nicht mehr zu erschwingen,

-l̂ schiche— oder kann man vielleicht heutzutage noch
ip ■We Stiefel tragen, zu diesen tiefdunklen Beinkleidern?

Ueberhaupt die jetzigeM-ode, die paßt wunderbar zur Teuerung,
Die Handschuhe müssen hellgelb oder weiß sein, und Halstücher
oder Kragenschoner zu tragen, ist längst nicht mehr elegant, seit-
dem das Putzen der Wäsche teurer geworden ist. Von den
kostspieligen Hüten will ich garnicht reden: sie sind schwer und
dauerhaft, wie für die Ewigkeit, und im nächsten Frühjahr un¬
modern. Und dann diese teure Herrenwäsche, das ist überyaupi
nicht mehr zu begreifen: Hemden versteifen sich, und die Steh¬
kragen steigen noch immer höher, so unglaublich cs klingt. Und
nun stellen Sie sich einmal vor, so ein armer Junggeselle, dem
keine mutig feilschende Gattin zur Seite steht, geht an einem
Vormittag seinen Toilettebedarf für die Wintersaison einkausen.
Mir sind das von jeher die fatalsten Momente gewesen, diese
Einkäufe, und nie komme ich mir so horndumm vor, als wenn
so ein Verkäufer verbindlich lächelnd sagt: Oh, -der Herr kennt
sich sehr gut ans . . . Und erst setzt, wo die Ochsen so rar sind,
ist das für mich geradezu ein Leidensweg. Mit einem trium¬
phierenden Lächeln machen einen die verschiedenen Geschäfts-
leute und Lieferanten-au die zwanzigprozentige  Preis-
erhöhung aufmerksam und beim-geringsten Einwand gibt jeder
sofort das nämliche Sprüchlein von sich— oh, dieses Sprüchlein,
das verfolgt mich schon seit Wochen: Das Rohmaterial— -die
Arbeitslöhne—dieR-egie. . . . Den Aufenthalt im Restaurant
übergehe ich lieber: man muß schon mindestens das Gehalt
eines Ackerbanministers haben, wenn man sich einen-anstän¬
digen Bissen Fleisch vergönnen will, . . . Endlich wird es
Abend, die holden Stunden der Geselligkeit und des Damen-
di-enst-eS kommen heran. Da merkt-es der Junggeselle wieder
einmal, daß ihm die Teuerung der Bedürfnisartikel empfind¬
licher trifft als olle. Kohl und Kraut kann man schließlich
entbehren, namentlich, wenn man es nicht gern ißt, -doch was
soll man beginnen, wenn nun auch Blumen und Bonbons-teurer

werden, diese Gemüse der Galanterie, -diese Nahrungsmittel
des Flirts? Junggeselle sein, ist heute schwer, viel schwerer
als Familienvater, der doch seinen Aerg-er an Frau und Kindern
ausl-asfen kann. Aber von unfereinem verlangt man trotz aller
Not noch die Liebenswürdigkeit, Witz, Geist, während man viel¬
leicht gerade sorgenvoll-an die Steigerung der Likörpreise denkt.
No, ich freue mich schon auf den heurigen Fasching, das kann
-eine hübsche Konfusion in den anmutigen Ballg-esprächen geben,
die ich da zu führen haben werde. Und, wenn Ihnen vielleicht
zu Ohren kommen sollte, baß ein junger Mann sich bei einem
jungen Mädchen erkundigte, -ob auch sie das Teurerwerden des
Rostopschins bemerkt habe oder daß dieser junge Mann mit
einer Dame von unrichtigem Teint Plötzlich über die Wchlpreise
zu plaudern angerangen, so ist das ganz gewiß kein-anderer ge¬
wesen, -als Ihr unverbesserlicher, alter X.  A. Z."

Epigramme. Von Karl Ettlinger, München, gehen der
„Frkf. Zt-g," folgende Epigramme zu:

Auf einen Dramatiker.
J-Hm, den das Pech des Durchfalls traf,
Seid dankbar diesem Braven:
Er raubte sich den eig 'nen  Schlaf,
Damit wir besser schlafen!

Sonderbar.
Ein jeder ruft pathetisch aus,
So war's, so bleibt's auch künftig:
„Die Welt ist nur ein Narren Haus!"
— Und'hält si ch für vernünftig.

Die Aphorismensench -e.
Ich habe die Aphorismen satt.
Denn leider fand ich —das ist bitter! —:
Wenn einer keine Gedanken hat,

So macht er draus Gedankensplitter.
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begründeten Rnf als Redner verdankt. Ueber die Marok-
kofragc habe er in der ko r r e k t e st e n Weise gesprochen.
Was die Entschädigungsfrage anbelange, so lasse die Rede
des Reichskanzlers keinerlei Schwierigkeiten befürchten.
Dem Wunsche Biilows , daß auf der Grundlage der Alge-
cirasakte die .friedliche Tätigkeit der Europäer bald wieder
ausgenommen werden könne, werde sich jedermann an¬
schließen.

Eit» Lrrftschisf- entwischt!
Aus Paris  meldet der Draht : Bei den Ausbesserungs¬

arbeiten an dem lenkbaren Lustschiff Patrie , die infolge einer
Störung am Getriebe bei Berdun vorgenommen wurden , riß
sich am Sonntag der Ballon aus den Händen von 200 Leuten,
die ihn vergeblich zu halten versuchten, los und flog in west¬
licher Richtung davon. Nach den Erklärungen des in Lebaudy-
schen Diensten stehenden Ingenieurs Julliot besteht nur sehr
wenige Hoffnung, , den Ballon wiederzufinden . In der vorge¬
strigen Nacht herrschte eine Windstärke von 80 km. in der
Stunde . Die Gondel ist vollkommen ballastfrei . Die Soldaten
trifft an dem Verlust des Ballons keine Schuld . Weiter meldet
der Draht : Im Kriegsministerium war gestern nachmittag noch
keine Nachricht über den Verbleib des Ballons ' Patrie einge»
lausen. 'STOra glaubt dort , daß der Ballon no$ in den Lüften
schwebt. Dagegen Herrscht in den Kreisen des Pariser Aero¬
klubs die Anschauung vor , daß die Patrie eine Höhe von 3—4000
Meter erreicht hat nnd in der dünnen Luftschicht unbedingt zer¬
platzen muß . -

(Telegramm .)
London, 2. Dez. Aus Llanelly , Grafschaft Kidwelli , wird

telegraphiert : Gestern früh flog ein unbekanntes Luftschiff mit
2 dder 3 Insassen über die Stadt in der Richtung auf Car-
marthen zu. Man glandc , daß es der vermißte französische
Ballon Patrie sei.

- 0 -
Neubau -Katastrophe . Aus Breslau  wird uns gemeldet:

In der Ullersdorfer Flachsgarn -Spinnerei stürzte an einem
Neubau ein 10 m. langes Stück Mauer ein, durchschlug die Decke
des neuen Kesselhauses nnd verletzte vier Arbeiter schwer.

Durch die Aufmerksamkeit eines Eisenbahnbeamten ist
Samstag abend nach einer Meldung ans Berlin  ein schweres
Eisenbahn -Unglück verhütet worden . Ein _von Spindlersfeld
heransausender Zug hatte das Einsahrts -Signal in die Station
Niederschönweide erhalten , obwohl auf demselben Gleis vor dem
Bahnhöfe «in Güterzug hielt .Zweisellos wäre eine folgenschwerer
Zusammenstoß erfolgt, wenn nicht der diensttuende Stationsbe¬
amte auf dem Gleis entlang laufend Notsignale gegeben hätte.
Glücklicherweise vernahmen die beiden Maschinenbeamten die
Notsignale und es gelang ihnen, den Personenzug kurz vor dem
Güterzuge zum Stehen zu bringen»

150 000 Zigaretten gestohlen. Durch monatelang fortge¬
setzte Diebstähle , die mit Hilfe eines Nachschlüssels au .gesührt
wurden , wurde die Zigarettenfabrik Garhaty in Pankow  bei
Berlin um 150000 Zigaretten bestohlen. Die beiden Schuldigen
konnten erst jetzt verhaftet werden.

Wegen Unterschlagung von 100 000 Ä  wurde der Kassierer
Hildebrand des Vorschnßvereins in Zweibrücken  in Bayern
zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt.

s . Durch eine Bande Kindesräuber wird gegenwärtig die
Stadt Mexiko  in Schrecken versetzt. Innerhalb von 2 Mv-
naten sind 22 Knaben und 17 Mädchen spurlos verschwunden.
Der Polizei ist es noch nicht gelungen , irgendwelche Anhalts¬
punkte über die Täter und die Beweggründe zu ermitteln , doch
fällt es auf, daß alle Kinder reichen Familien angehören.

Ein selbstherrlicher Polizeimcister . Wie Lemberger Blätter
aus Warschau melden, ist die Verhaftung des Polizeimeisters
von Pabianice aus dem Grunde erfolgt , weil er einen Arbeiter
ohne Grund festnahm und auf einen freien Platz bringen ließ,
wo er ihn mit eigener Hand erschoß.

s . Großfener im Mclbonrne . In Melbourne brach in der
zehnten Nachtstunde Großfener im Stadtzentrum aus . Das
Jmporthaus der Clark Compagnie ist total niedergebrannt : an¬
dere Gebäude , darunter die Holzanbauten der Hauptpost , sind
auch in Brand geraten . Nach Mitternacht war die Lokali-
sierung des Brandes angeblich sicher. Der Schaden wird aus
zwei Millionen Mark geschätzt, wovon ein Sechstel auf der-
brannte Drahtvorräte der Postverwaltung kommt. Am schwer-
sten geschädigt ist angeblich die Royal Insurance Company
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fius der Umgegend.
* Breckeicheim, 1. Dez. Das Sähnchen des Landwirts Kle¬

ber verbrühte  sich dieser Tage dadurch schwer,  vaß es die
Kaffeekanne umstieß und den Inhalt über sich ergoß . Das arme
Kind hat erhebliche Verletzungen au Kops, Brust und Armen er¬
litten.

cf  Hochheim, 1. Dez. Zum ersten Male innerhalb der
Mauern unserer Stadt wird die hiesige israelitische Kultusge-
meinde am 8. Dez . im Saale der „Burg Ehrensels " ihren Sim-
chas-Tora -Ball veranstalten . — Die freiwillige Sanitätskoionne
vom Roten Kreuz hat endgültig beschlossen, ihr diesjähriges
Stiftungsfest im „Kaiserhof" adzuhalten . Das reichhaltige Pro¬
gramm verspricht einen großartigen Erfolg.

cf  Flörsheim , 1. Dez. Nachdem die Beleuchtungs¬
frage,  welche lange Zeit hindurch die Gemüter erregte , für
Försheim hoffentlich in befriedigender Weise gelöst worden ist,
daß mit einer sehr leistungsfähigen Gesellschaft über die Er¬
richtung einer Gasanstalt vorteilhaft abgeschlossen wurde , ist
mancher Gegner der Gasbeleuchtung jetzt beruhigt und zur
Einsicht gekommen/ daß für unseren kleinen Bezirk «ine Gas¬
beleuchtung unseren Zwecken besser .entspricht, als die elektrische
Beleuchtung . — Infolge des außergewöhnlich . starken Verkehrs
am Verladeplatz der hiesigen Station , hat sich der Schmutz der¬
art angehäuft , daß das Passieren für einen Fußgänger fast un¬
möglich ist. Hier tut Abhilfe dringend Not . — In der Reimer,
scheu Faßfabrik zog sich «in Arbeiter an der Kreissäge schwere
V er le tz ung e n ün der rechten Hand zu. Der eine Finger
wurde dem Mann vollständig abgeschuitten.

ss. Eltville , 1. Dezember . Durch die Vermittelung des Vor¬
sitzenden bes hiesigen Bürgervereins Herrn Will ). Kals ver¬
kaufte 'Herr Stadtverordneter Jos . Ems ein Halbstück 1904er
Wein zu 1000 JL  an einen Herrn aus Düsseldorf.

n. Rüdesheim , 1. Dez. Am vergangenen Freitag fand, die
diesjährige Treibjagd  der hiesigen Jagdgesellschaft statt,
an der 14 Herren teilnahmen . Es wurden 13 Hasen , 1 Fasanen-
hähn und 1 Hasehuhn geschossen. — Der bisherige Sekretär an
der hiesigen Oberf -örsterei , Förster B ä tz, ist nach Oberscheld
versetzt worden . — Die Pankgrafschaft von 1381, deren Besuch
im Juni d. I noch allgemein in Erinnerung steht, hat den Hie¬
sigen Vereinen hie durch ihr Mitwirken zu dem guten Gelingen
der Festtage beigetragen haben , prachtvolle Fahnennäg -el gestif¬
tet . Außerdem wurden den hiesigen Gesangvereinen sowie den
anderen Vereinen , welche bei dem Festspiel mitgewirkt haben,
künstlerisch ansgeführt -c Diplome überreicht . Die Ueberreichnng
derselben fand gestern abend im Auftrag des Hochmeisters der
Pankgrasschaft , den Ehr -en-Pank-grafen Herrn Herm . Schleif
hier in der Turnhalle statt . Man hatte für diesen Abend «in
hübsches Programm aufgestellt . Die Veranstaltung verlief , wenn
auch nicht sehr stark besucht, in schönster Weis«.

IWeitere Nachrichten siebe Beilage .)

Kuntf, Literatur und WiiiemäiarL
Kurhaus.

Sonntag , den 1. Dezember 1907,
In der heutigen Orgelmatinee  hörten wir zum ersten

Mal den Düsseldorfer Tonhallen -Organisten , Herrn F . C.
Hempel,  der nur Kompositionen von Bach zum Vvrtrag
brachte. Leider können wir nicht auf die Einzelheiten «in¬
gehen, müssen aber seststellen, daß der Gesamteindruck ein recht
minderwertiger war . Eine solche Bach-BerschimPsun-g wie
heute, ist uns selten geboten worden . Bon wahrem Bach 'schem
Geist war bei den Vorträgen wenig zu verspüren . Herr Hem¬
pel behandelte die Werke des Meisters sehr frei , indem er nach
Belieben a u s l i « ß, hi nz ns ü g t e oder sonst verändert  e.
Außerdem vermißten wir Logik und Genauigkeit in Takt , Rhyth.
mus und Phrasierung . Es ist merkwürdig , wie der Spieler auf
den Gehalt der Werke auch., nicht die geringste Rücksicht nahm,,
sondern sie dazu mißbrauchte , möglichst als Techniker zu glän¬
zen. Nun ließ aber die Technik des Herrn Hempel viel zu
wünschen übrig . Deutlichkeit und Klarheit sind für einen guten
Orgelvortrag erforderlich ; durch die Art und Weise, wie Herr
Hempel im Manual und Pedal „wisch  t «", war jede Deutlich¬
keit ausgeschlossen. Dazu passierten ihm häufig „Mißgriffe"
und „Fehltritte " , die die Gesamtwirkung nicht unerheblich- be¬
einträchtigten . R -egistrierkunst , die ein vollkommener Orgel¬
spieler natürlich besitzen muß, ließ Herr Hempel wenig merken,
doch der Hauptvorwurf , der ihm zu machen ist, ist die unkünst¬
lerische „Bearbeitung " der Werke. Es sollte nicht für möglich
gehalten werden , daß ein Organist das Es -dur -Präludium so
zur Karikatur macht, indem er es im alla breve- statt Vier¬
vierteltakt spielt ! Was würde man sagen, wenn ein Pianist mit
einer Be et Hoven scheu Sonate also umginge ? Die Orgelkompo¬
sitionen sind nun heutzutage durch die vorzüglichen Übertrag¬
ungen für Klavier svon Liszt , Busvni u. a .) jedem Müsikfreuud
ebenso zugänglich gemacht, wie die Klaviersonaten Beethovens.
Sollte aber auf der Orgel erlaubt sein, was auf dem Klavier
einen berechtigten Sturm der Entrüstung Hervorrufen würde?
Leistungen , wie die heutige des Herrn Hempel müssen energisch
zurückgewiesen werden. —tz.

Im großen Konzertsaal gab die „Deutsche Vereinigung für
alte Musik" aus München einen Kammermusikabend. Die vor¬
trefflichen und fesselnden Borträge tvären jedenfalls im kleinen
Konzertsaal noch intimer zur Geltung gekoinmen, verfehlten
aber auch so nicht «ine eindringliche Wirkung auf die Hörer¬
schaft. Da wir über Zweck und Art dieser Wiederbelebung al¬
ter Musik bereits ausführlich gesprochen haben, können wir uns
hier auf die Anerkennung beschränken, daß die Münchener
Künstler ein ganz vortzüglichesEnsemble bilden und eine hochin¬
teressante Auswahl von Kompositionen ans der Zeit vor uno
nach 1700 vorzugsweise von deutschen Musikern verführten.
Manche dieser Stücke werden durch ihre unverblaßte Anmut,
andere durch ihre Gemütstiese den Zuhörer überrascht haben.
So in ersterer Beziehung «in Trio von Telemann (1681—1767]
für Violine , Gambe und Cembalo, eine Sonate für Gambe und
Cembalo von Kühnel (1645—1700) und vor allem das ungemein
frische und geistsprühende Trio in B von Stamitz , dem Vor¬
läufer Haydns , für 2 Violinen und Cello-Cembalo . In zweiter
Hinsicht fesselte eine Arie von Erlebach (1657—1718) „Ihr Ge¬
danken", die köstliche Arie aus Handels S -em-elc „O Schlaf " und
Bachs herzenstieses Lied „Todessehnsucht". A-eußerst stimmungs¬
voll wirkte die Begleitung der Gesänge durch die alten Instru¬
mente. Die ganze Veranstaltung führte so recht in den Geist
und in die Praxis vergangener Zeiten zurück und erregte mit
jeder Nummer lebhaftesten Beifall . Besonders au diesem par¬
tizipierten zunächst die treffliche, mit schönem Ton und solider
Technik begabte Violinistin Frl , H. Studeny  und die San-
geriet Frl . J oh . Bo d en stein , die eine sehr schön timbriert«
Sopranstimme besitzt und sich durch einen äußerst empfindnngS-
vollcn nnd stilgerechten Vortrag auszeichnete. Frl . Elfriede
S chu n ck Paßte das Cembalo anschmiegend nnd mit künst¬
lerischem Geschmack in das Ensemble ein und sicherte den Vor¬

trägen so ihren charakteristischsten Reiz. Herr Lud. Mejstx.
wirkte sowohl als Violinist wie auch als Spieler der Vhch,
dämore mit nnd bekundete in der Beherrschung des tetzt^
Instrumentes eine vorbildliche Meisterschaft . Herr (ju
Döbe reiner  strich das Cello und die Gambe und
namentlich aus der letzteren durch seine Virtuosität nnd
schönen Ton Aussehen. Eine liebenswürdig gespendet« Er§
terung des Pleyelschen Cembalos durch Frl . Schnnck an «inj'.
Kreis von Interessenten fand leider durch das rücksichMu
Abslellen der Sa -älbelenchtung ein vorzeitiges Ende.

H G . G. 4

Wiesbadener Männer -Gesangverein.
Der Mannergesangverein gab am Sonntag nachmittag sij»

erstes Konzert  für diese Saison . Der Ehor nnter Lch.
tnng des Herrn Pros . Mannstuedt  hatte sich in Hegarz
„Kaiser Karl in der Johanmsnacht " eine schwierig« Aufgchz
gestellt , die am allgemeinen als recht glücklich gelöst betracht,
werden kann : bei Chören von solche» Schwierlgkeilc wird 05
der Ausführung stets hier und da ettvas zu wünschen übrig Hei.
ben. Die übrigen Chöre waren zum Teil auch recht schwierig
so das altitalienische „Villanella alla NapolUana ". das über üj'
warten klangschön und sicher zum Vortrag kam. Die „Gothen,
kreue" von H. Wagner und einige Volkslieder vervollständigte»
das Programm . Auch diese llknmmern waren vortrefflich aus
geführt und fanden reichen Beifall , der di« Anerkennung zur,
Ausdruck brachte, die der diesmal ungemein fleißigen Arbeit
der Sängerschvr und ihres verdienstvollen Leiters gebührt«.

Als Vokalsolistin trat Frau K. Neu gebart er - Ravth
ans - Berlin aus Sie verfügt über «inen nicht allzu großer,
aber intim und lieblich klingenden Sopran . Frau Neugebauer
sang Lieder von Schubert und Brahms mit Verständnisinnigei
Wiedergabe des -Geistes , nur hätte sie etwas weniger einseitig in
der Wahl des Programms sein dürfen . Die Instrumental-
solistin Frl . Katharina Bosch  lVioline ] aus Leipzig trug
als erste Nummer eine Sonate von Corelli vor , wobei sie eine
solide Technik nnd Ivarme Tongebung zeigte. Auch stilistisch
war -die Sonate sehr gut wieder gegeben. Weiter verzeichnen
das Programm noch ein paar kleine, etwas sehr konserva-
torinmsmäßigc Stücke von Hans Sitt , denen die Dame ebenf,
liebevolle Interpretation zuteil werde,, ließ. Beide Solistinnen
hatt-en starken Beifall , -für den sie durch Zugaben dankten. Uz
feinsinniger Begleiter am Klavier fungierte Prof . Mannstaeft

-tz.

* Wiesbaden , 2. Dezember.

Sdilufj der Ringkämpfe im Waihalia-Cheafer.
(D i e Entscheidung .)

cf  Der Walhallasaal war am Samstag über und über ge¬
füllt , u . a . auch von Kreisen der obersten Gesellschaft, die mau
sonst nicht im Spezialitätentheater zu sehen gewohnt ist. Mit
ungeheurer Spannung verfolgte das Massenpublikum die Ent-
scheidungskämpf-e.

Ein 57 Minuten langes Ringen. (1 . Preis IM
Mark bar und 250 Mark -Uhr , gestiftet vom „Wiesb . @ai.<
Anz."j Der Deutsche Meisterschaft-sringer Siegfried  ringt
mit dem rheinischen Riesen Christoph.  Schon gleich int
Anfang « regt sich das Publikum über mehrere „schlagende"
Hvlsgrisfe auf . Als der dicke Riese Christoph in der ersten Hitze
des Gefechts einen klatschenden Griff an den Hals ersähst
schlägt er so vehement wieder, -daß man im Publikum laut pro¬
testiert . „E r darf das machen, w-as ?" ruft der Dicke in deu
Saal hinunter . . Jetzt haben sie sich fest einander gepackt. Eia
stilles , aber fürchterlich zähes Kraftringen folgt — — der Dicke
bekommt einen puterroten Kopf. Jetzt „legt" er seinen dün¬
neren Gegner . Aber kaum hingelegt , ist -Siegfried wie ««
Stehaufmännchen wieder aus den Beinen , Stürmische Bra¬
vorufe schollen zur Bühne herauf . Der jugendliche propor¬
tionierte Siegfried fli-eg-t dann , um das Menjchonkolaß Chri¬
stoph herumzukriegen, mit einem sog. Katzensprünge an -dessen
Kopf. Jetzt hat Siegfried den Gegner plötzlich von hinten um¬
schlungen nnd wirst ihn . . . Eine Kraftanstrengung des Rie¬
sen und Beide stehen einander wieder gegenüber . Siegfried
blutet aus dem Munde . — Eine Minute Pause . — Zu klein, M
mit Erfolg den Hals des Riesen von vorn zu fassen, sucht Si -A-
fried ihn jetzt rücklings parterre zu bringen . Der Riese hat
W i tz. Als er rittlings auf dem Rücken des kleineren Gegnest
hockt und scheinbar allzustark dessen Genick „massiert ", explodiert
im Publikum eine neue Protestbombe . Der Dicke läßt sostrt
nach nnd streichelt  zärtlich den Kopf des -Gegners , um fl
sagen: „Ich - tu ihm ja nichts ." . . . Ein Augenblick W
Schreckens folgt im weiteren Kampf-Verlauf, nämlich eine änßesck
gefährliche Position der am Boden Ringenden , indem der Kör¬
per Siegfrieds einen Moment wie zum Zerbrechen nach außer
gebogen ist. Nach jeder dieser Kanipfphasen, aus denen
fried jedes Mal als ein glücklich der Gefahr Entronnener «V
steht, scheint die Anstrengung in die Märtyr -er-Physioguomie
seines bleichen Kopses immer einen noch sch-m-erzlicheren
eingegraben zu haben. Fast unmenschlich dünkt er seine KsM
zu konzentrieren , wenn er aus Christoph , dessen fleischigen ^ f
senarm umspann-end, den Gegner in Nücken-lag-e zu bring«"
sucht. — Wieder folgt eine kleine Rast und eine Verkündigung,
daß jetzt „bis zur Entscheidung ohne Pause " weitergckäE
werde. Siegfried liegt auf den Knien , die „Massage " durch
Riesen erschüttert ihn nicht. Der Riese kann den
Gegner nicht überwältigen , steht plötzlich r-e-signiert
schüttelt den Kopf. sHeiterkeit.) Wieder überras -cht ,
durch eine technische Bravourleistung ! Den Riesen auf sich,
ihm eisern eingeklammert, liegt Siegfried da. als «ine
tige Bewegung durch die Gruppe g«ht und — der unb-esicgbar
Siegfried wieder vor dem Publikum steht. In Schweiß gebad̂ -
der weithin auf der Haut blinkt , und das ganze Kopfhaar durch¬
näßt , wirst Siegfried nun Christoph , und äußerst flink steht M
Umsehen der Dicke aus den Füßen . Später springt ihm. ^
Gefecht der Gürtel ab. Die letzte Phase naht . . . Durch
sehr geschickten Untergriff gelingt es dem Dicken, am Boden ‘ -
Oberstellung zu kommen. Er ruht sich, gleiäffam zur letzte»
Kraftprobe auf Siegfrieds Nacken aus . Es ist die Still « dW
deni Sturm — denn plötzlich sieht man in der jähen Ge sichtest
änderung , wie der Riese seine Willenskraft zu einer allerletzt«.
unmenschlichen Anstrengung konzentriert - mit einer
cm's Wahnsinnige grenzenden Energie wirft er Siegstied£"7
Dieser aber, die Situation teuflich schnell erfassend, schleuse

auf und
-Siegfr'»
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in demselben Noment den in Bewegung gekommenen Körper
des Riesen weiter und — schneller , als der Zuschauer sehen
kann — hat den Gegner besiegt auf dem Rücken liegen ! End¬
loser Beifall , der sich wiederholt , als der Sieg Siegfrieds in 57
Mimten verkündet wird.

Humoristische Intermezzi zwischen Carlos
«nd Schwarz  folgen im Entscheidungskampf um den näch¬
sten Preis . (800JL ) Der flinke kleine Bayer  entschlüpft dem
mächtigen Portugiesen  verschiedene Male — unter großer
Heiterkeit des Publikums — aus der Unterstellung , indem der
Bayer blitzschnell wegkriecht . Ein anderes Mal in derselben
«zage rollt sich der Bayer wie ein Igel so fest zusammen , daß
der Portugiese abermals nicht rechts anzu -fangen weiß . Als sich
Beide gegenüber stehen und der Kleine den Griffen des schweren
Portugiesen ausweicht , hascht dieser nach ihm , aber der flinke
Bayer steht plötzlich in weiter Distanz und der Griff des Geg¬
ners fährt — unter dem Gaudium der Zuschauer — in die
leere Luft . So sehr dieser Kampf zu lachen -gab , so bitterernste
Formen nahm er auch an . Der Portugiese hielt sich- am letzten
Abend viel mehr in den Grenzen des Erlaubten , wie an einigen
früheren Abenden , -aber wiederholt gab es Bilder , als scheine sich
der Riesenothlet anzuschicken , dem kleinen Gegner den Arm ab-
zudrehen , aus dem das Blut einmal fast ganz herauswich . Der
Portugiese selbst zog sich einmal eine so schmerzliche Rippen-
Verletzung  zu , daß er eine Weile vom Schauplatz abtreten
mußte . • . Die Entscheidung kam dann sehr schnell . Der Por¬
tugiese hob den kleinen Gegner plötzlich in die Höhe . Der Kleine,
nicht träge , hob nun plötzlich — das Publikum verblüffend — den
riesigen Gegner ebenfalls in die Höhe und legte ihn im Nu
auf den Rücken . Echt noch verdutzt über eine so rasche Ent¬
scheidung brach das Publikum nun in tosenden Beifall aus . D«t
kleine Schwarz hatte in 37 Minuten gesiegt.

Der Portugiese verzichtet.  Die krampfhafte Ge.
sichtsverzerrung des Bayern und der stiere Blick des erschöpften
glutäugigen Portugiesen hatten mehrere Male genug von der
Vehemenz des Kampfes gezeugt . Noch- stand der 3. Entschci-
duugskampf um den Preis von 600 JL  bevor . Wegen der Rip-
peiiverletzung erklärte der zum menschlichen Rühren abstrvp-
pnzierte Portugiese , auf diesen Preis verzichten zu wollen und
denselben dem Gegner , dem rheinischen Riesen Christoph , zuzu¬
erkennen. So erhielt Christoph den 3. Preis von 600 JL  und
der Portugiese den 4. Preis von 400 J ( Die 3000 JL  und die
goldene Uhr wurden den vier Ringern unter großem Applaus
des Publikums mit vielen Lorb -eerkräuzen und Blumensträußen
auf der Bühne eingehändigt.

Wiesbadener 'iSelellenltücke, ' .

Ausstellung der Handwerkskammer.
Am 27 . d. M . fand in der neuen Aula der Gewerbe-

schule der offizielle Schluß der im April d. I . stattgehabten-
Gesellenstücke -Ausstellung statt . Der Akt hatte sich verzö¬
gert , weil der zu Staatspreisen bestimmte Staatsznschuß
nicht früher bewilligt worden war . Bon den Ausstellern
erhielten diejenigen , deren Gesellenstücke mit der Note „ sehr
gut " ausgezeichnet waren , ein Diplom , ein Sparkassen¬
buch über je 20 JL  und Werkzeuge bezw . Bücher im Werte
hon etwa 10 JL;  während diejenigen , deren Gesellenstück
mit dechNote ' „ gut " ausgezeichnet waren , ein Diplom er¬
hielten . Erschienen waren außer den ausgezeichneten Aus¬
stellern deren Lehrherren , Vertreter des Jnnungsaus-
jchusses und deren Innungen . Außerdem waren vertreten
der Magistrat durch Herrn Stadtrat Weidmann  und
die Gewerbeschule durch Herrn Direktor Zitclmann.

Nachdem der Vorsitzende der Handwerkskammer , Herr
Schreinermeister Schneider,  die Erschienenen begrüßt
und in kurzen Worten auf den Zweck und die Bedeutung
der Sache bingewiesen hatte , fand die P ' e ' sverteilung statt.
Infolgedessen erhielten : ci) je einSparkassenbuch , Werkzeug
bezw. Buch und ein Diplom : 1. Johann Hertter bei I . Kel¬
ler fun ., Schreiner . 2 . Ludwig Schmidt bei - L . Schmidt,
Schreiner . 3 . Mar Hartmann bei F . Hartmann , Schlosser.
4-  Otto Minor bei Karl Gath, Schlosser. 8. Friedr. Mar¬
iner bei A . Zen,sch , Schlosser . 6 . Jakob Flick bei Ed.
Meyer , Schlosser . 7 . Ernst Zerfaß bei W . Freund , Schlos¬
ser. 8. August Weiß bei Ritzel u . Menges , Schlosser . 9.
Rudolf Funk bei Hugo Aßmann , Schneider . 10 . Wilhelm
Neuer , bei Phil . Bauer , Spengler und Installateur . 11.
Georg Schmitt bei G . Schmitt , Spengler und Installateur.
12. Philipp Diebl bei G . Schmitt , Spengler und Instal¬
lateur . 13 . Karl Koch bei Fuhr , Sattler . 14 . Hans Zim-
wer , bei Karl Zimmer , Friseur . 16 . Rob . Schneider bei
Adam Molitor , Frisenr . 16 . Wilhelm Scholz bei Job.
Kaufmann , Friseur , b ) ein Diplom : 1. Heinrich Müller

H . Crezelius , Schreiner . 2 . Franz Bolz bei Karl Ernst
Schreiner . 3 . Karl Müller , bei W . Emmei , Schreiner . 4.
A. Wintermeyer bei Karl Weinheimer , Glaser . 5 . Her¬
mann Ieckel bei L . Ieckel , Glaser . 6 . Ad . Kettner , bei I.
Hodel , Glaser . 7 . Carl Stoppler bei Schauß u . Creßmann,
Blldhaner . 8 . Wilhelm Meyer bei A . Meyer , Bürsten - .
wacher.  9 . Anton Meyer bei A . Meyer , Bürstenmacher.
IG Alois Meyer bei A . Meyer , Bürstenmacher . 11 . W.
Schneider bei Ad . Schneider , Dachdecker . 12 . Otto Lendle
bei AFermann , Wagner . 13 . Ad . Montpellier bei Mont-
bflller , Bäcker . 14 . Karl Kneisel bei Stahl , Bäcker . 15.
^slhelm Amend bei W . Fuhr , Schlosser . 16 . Ad . Schäfer
q 1., 3 - Hartmann , Schlosser . 17 . Heinrich Menk bei I.
Krotsch, Schlosser . 18 . Rob . Buck bei E . Stößer . Mecha-
Sn ^ 19- Karl Schroll , bei Ritzel u . Menges , Schlosser.
2 ' Büskens hei Gg . Boß , Schlosser . , 21 . Engen Fi-
wier . bei W . Haybach , Schlosser . 22 .. W . Stieglitz bei W.

Schlosser . 23 . Johanna Krohmann bei Frau
^wlemmer , Schneiderin . 24 . Ida Marose bei Frau Wir.
flauer Wwe .,,Schneiderin . 25 . Gg . Schmidt bei Gg . Noll,
Schneider . 21 . L . Leininger bei P . Leininger , Schneider.

<- Georg Jung bei A . Arnold , Schneider . 28 . Franziska
wusili bei Geschw , Speth , Schneiderin . 29 . Math . Wolfs
w Frau Sohl Ww ., Schneiderin . 30 . Emmy Glisynski,

Frl . Schmidt , Schneiderin . 31 . Johanna Mondorf b -i
n, Schmidt , Schneiderin . 32 . Johanna Berg bei Bertha
^6 , Schneiderin . 33 . Karl Knetschek bei Hugo Frank,
Schneider . 34 . August Konrad bei Rückcrt , Tünch -'r und
^bsßbinder . 35 . Karl Herbert bei Lickt , Tüncker und
Äöbtnber . 36 . Alfred Wörner bei Bilie u . Böhlmann,

lohauer . 37 . Job . Daum bei Bilse u . Böhlmann , Bild-
o~ iet : 38 . Jakob Bach bei Jakob Ritzel , Spengler und
Jfn ' tQ *JQte » r . 39 . Adolf Dcbus bei PH . Bauer , Spennlcr
2? ° Installateur . 40 . Wilhelm Krause bei Th . Rüdel.
^Pengley „ nd Installateur . 41 . Wilhelm Sartorius bei

Friseur . 42 . Job . Roßkopf bei Jean Jung , Fri.
WrV ^3, Ioh . Hoffmann bei Hcinr . Simon , Friseur . 44.
v 'ob Quetscher bei Wilh . Auf der Springe , Friseur

Wiesbadener General -Anzeiger.

Sdilierfeer Bauerntheater.
Im Varietee - Saal des Walhalla - Theaters

haben am Samstag unter dem tosenden Beifall der zahl¬
reichen Zuschauerschaar die letzten Ringer ihre letzten Käm¬
pfe beendet und als sie mit Siegeskränzen geschmückt diese
Stelle verließen , da war gerade auch jemand anders hin-
ansgezogen : eine leichtgeschürzte Muse , eine ganz leichte,
die nicht die weltbedeutenden Bretter , sondern das Breitl
als die Stätte ihrer Wirksamkeit erwählt hat . Sie ging
und andere kamen . — Am Samstag noch Varieteekünste
und Ringkampftosen , am Sonntag „ des Lebens Schau¬
spiel " . — Ein eigenartig Volk ist jetzt hier eingekehrt , Bau¬
ern , die im Sommer vielleicht noch die beschauliche Tätig¬
keit des Landmanns und der Mägde ausüben und im Win-
ter von der Bühne aus -andere etwas mitteilen von der ur¬
wüchsigen Poesie ihrer Heimat . Vielleicht ist ' s so, viel¬
leicht ist 's auch anders . Das machzuprüfen ist ja nicht un¬
sere Sache . Jedenfalls hat 's damit seine Richtigkeit , daß
sie uns Ursprünglichkeit in Volkshumor,und aus dem
Volksleben bringen , und das ist etwas , was wir uns ganz
gern bieten lassen , weil wir es gern haben . Vielleicht , daß
wir 's selbst nicht mehr viel besitzen.

Xaver Terofals Schliprseer Bauern¬
theater  führte sich am .Sonntag mit zwei Vorstellungen
(nachmittags und abends ) bei uns ein , beide gut besucht.
Es seien hier ein paar Worte über die Abendvorstellung ge¬
sagt . Gegeben wurde „Jägerblut " , ein Volksstück in fünf
Akten von Benno Rauchenegger . Ueber das Stück selbst
läßt sich nicht viel sagen . Handlung ist nicht viel vorhan¬
den . Die übliche Liebesgeschichte , nicht einmal gerade
tragisch , dann ein Schuß im Hintergründe und dazu ein
wenig Aufregung . Die .Geschichte ist aber noch ganz gut
verlaufen und zmn Schluß löst sich alles in Wohlgefallen
auf . Es wickelt sich alles so glatt und ruhig ab , daß man
das Kommende eigentlich schon immer vorher weiß . Trotz¬
dem fand es großen , sehr großen Beifall , dank manchen , gu¬
ten Momentbildes , dank aber in erster Linie der wirklich
vorzüglichen Darstellung , die aus dem toten Bild eben ein
Stück von „ des Lebens Schauspiel " werden ließ , um noch
einmal mit Eickendorfs zu sprechen . Von den Darstellern
ist in erster Linie zu nennen Xaver Terofal  in der
überaus komischen Rolle des Dorsbaders Zanger !. Wir
glauben zwar kaum , daß so ein Dorsbader selbst im klein¬
sten und abgelegensten Dörfchen seinen „Dökter " -Bernf
ausüben kann — das tut ja schließlich nichts zur Sache . Es
war aber er» so herzerquickender Humor und ein so natür¬
licher Witz in dieser komischen Figur , daß man wirklich nickt
aus dein Lachen herauskam . Diese eine Person allein
schon hätte dem Stück zu einem vollen Erfolg verbok ' e
Eduard P l e i t h n e ro hatte sich als der biedere Forft-
wart Niederacher ebenfalls recht gut berausgeniackt . Es
war alles so natürlich bei ihm , nichts Gesuchtes , ein Mensch,
wie es .Hunderte unter seinen Berufsgenossen geben mag.
In ganz hervorragendem Maße gilt das Lob der ungesuch-
ten Natürlichkeit auch für Therese D i r n b c r g e r , als die
brave Forstnersfran ; sie war ganz die einfache Hausfrau
bäuerlicher Herkunft , so ohne alles Bühnenmäßige , das wir
ja gerade hier , soweit angängig , beiseite gestellt wissen
wollen . Wenn es hier noch einen Superlativ gibt , so hat
den unzweifelhaft Anna R e i l als die alte Wab ' n erreicht.
Es erübrigt stich, dem noch etwas hinzuzufiigen . — Marie-
E r h a r d t gab die Loni , das Mädchen , um das sich alles
dreht und für die man hier die meiste Sympathie haben
muß . Die stellte auch nicht Loni dar , sondern sie war
s e l b st die Loni . Damit ist zugleich die höchste Anerken¬
nung ausgesprochen — wenn der Interpret einer Rolle
selbst der Mensch von Fleisch und Blut geworden ist , dessen
Idealgestalt dem schaffenden Dichter vorgeschwcbt hat . We¬
niger gut war ihr Partner Ludwig Wengg,  der seine
dankbare Partie als Forstnerssohn Learl denn doch etwas
gar zu leicht genoinmen batte . Erwähnt seien noch Georg
Schüller  als Hias und Anna Terofal  als die Wirts¬
frau Afra , die beide in kleinen Rollen vorzüglich waren.
Die übrigen zahlreichen Darsteller müssen sich mit einer
allgemeinen lobenden Anerkennung begnügen : i iS cr ein
zelne füllte eben seinen Platz ans . — Im ersten Akt gab es
mich den üblichen S ck u h p l a t t l e r , den wir bei den
Schlierseern auf keinen Fall niisscn mögen und der natür¬
lich vorzüalick getanzt wurde . Der Zwischenakt brachte
ein schönes Litberkoniort an welchem " ' nna q, 'fn v|
(Streick -Melodion ) , Karl Willner (Scklag -Z ' ther ) und
Josef Riendl (Guitarre ) beteiligt waren . Sie fanden
natürlich für ihre Darbietungen ein dankbares Publikum.
Das war eben wieder unverfälschte Volkspoesie , die uns
die Schlierseer so lieb und wert mackt . Als gern gesehene
Gäste entbieten wir ihnen in Wiesbaden nochmals nnstr
Willkommen l

- 0 --
□ Justizpersonalien . Der Gerichtsassessor Dr Groner

ist zum Amtsrichter ernannt und - als solcher nach Bremen , sei¬
ner Vaterstadt , versetzt worden . — Der Aktuar Hofmann
vom hiesigen Amtsgericht ist an die Kgl . Staatsanwaltschaft in
Limburg und au dessen Stelle der Aktuar Klee, -zurzeit !n
Frankfurt , an das hiesige Amtsg -ericht -als Bnrcaühülfsarbeiter
versetzt.

* Gegen die Rechtsgnltigkeit der Wertzuwachssteucrord-
nnng , die iusosern angezweifelt wird , -als für -die Beurteilung
des Wertzuwachses die G rund sie wert axe vom 1. April IM als
Maß -stab -angelegt wird , der Steuerordn -nng also eine unzu¬
lässige rückwirkende Kraft  anhastet , soll eine Be^
sch werde an den Bezirksausschuß und das Mini¬
sterium des Innern  gerichtet werden . Diese Beschwerde¬
schrift liegt in der Geschäftsstelle des Hausbesitzer -Vereins au>
und werden Interessenten um baldgefl . Abgabe ihrer Unter¬
schrift ersucht . '

** Bom Wiesbadener Arbeitsmarkt . (Arbeitsnachweis .) Bei
den Vermittelungsstellen standen im November d. I . in der
Mteilu -n-g für Männliche 310 Arbeitsgesuche 210 Angeboten von
Stellen gegenüber , von denen 121 besetzt wurden . In den W-
t-ei-lungen für Weibliche lagen 468 Arbeitsgesuche vor ; 483
Stellen waren ang «m-eldet *vnd 266 wurden besetzt. Insgesamt
waren im November ds . Is . 778 lim November 1906 7061 Ar-
beltsgesnche und 693 (7G8) Angebote angemeld -et, besetzt wurden
387 (425) Stellen.

* Verein für Nassauische Altertumskunde und Geschichts-
forschung. Am nächsten Mittwoch , 4 . Dez ., abends 6 Uhr , wird
im Taunus -Hotel (Mheinstr . 19 ) der Direktor des Stadt , hist.
Museums zu Frankfurt a . M ., Herr Dr O . Lanffer , „Ueber den
volkstümlichen Wohnbau in Deutschland " einen V-ortrag mi!
Lichtbildern halten . Gäste , auch Damen , sind willkommen.

_22 . Juhrgun»
* Kurbesuch . Die Zähl der bis zum 1. Dezember hier an-

gemelLeten Fremden beträgt 178,249 , 71,553 zu längerem und
106,696 zu kürzerem Ansenthalt . Der Zuzug der -letzten Woche
beträgt insgesamt 720 Personen , 217 zu längerem und - 506 zu
kürzerem Aufenthalt.

G Umgestaltung der Freiwilligen Feuerwehr . Eine Kom¬
mission der hiesigen freiwilligen Feuerwehr -hat , wie wir hören,
im vergangenen Monat getagt und über das Wohl und Wehe der
Wehr , speziell das unveränderte Fortbestehen eingehend beraten.
Die Feuerwehr ist bekanntlich bisher etwa 400 Mann stark
und bedient etwa 20 kleinere Löschgeräte . Es - wurde einstim¬
mig beschlossen , mit dem derzeittgen System zu brechen und an¬
stelle der vielen Einzelkräfte künftig eine Kompagnie auser¬
lesener Mannschaften weiterbestehen zu lassen . Schon jetzt wer¬
den Meldungen für die künftig besser organislerte Wehr ent-
gegengenommen . Wie wir durch eingezogene Erkundigungen
weiter erfahren , wird die Kompagnie vom 1. J -anuar ab mit
fünf bespannten modernen Fahrzeugen ansgestattet werden , wo¬
durch die zurzeit 50 Manu betragende Bernfssenerwehr eine
wertvoll « Unterstützung namentlich bei Gro -ß-feuer bekommt . —
Wir haben schon längst die Ueberzeugung , daß unser freiwilliges
Feuerwehrwesen bei aller anerkannten,  hervorragenden
Tüchtigkeit und persönlichen Aufopferung , in den letzten Jahren
mit den gewachi -eiien Anforderungen nicht Schritt gehalten hat
und ihr , wie sich bei dem Kalkbrenner 'sch en Fabrikbraud in der
Schlachthausstraße 1904 erwies , eine Vervollkommnung entspre¬
chend dem modernen Zuge der Zeit sehr zu wünschen wäre.

-u- Das Weihnachtsgeschäft hat begonnen und berechtigt
fürwahr nicht zu den schlechtesten Hoffnungen . Das bezeugt der
gestrige „Geschästssonntag " , der ein außerordentlich reges Trei¬
ben namentlich in der Langgasse und Kirchgasse und den -angren¬
zenden Hauptverkehrsstraßen . entwickelte . Die Warenhäuser
waren z. T . überfüllt nnd in den übrigen Geschäften hatte sich
wohl auch überall -ein kaufkräftiges Publikum eingefuuden , so
daß die Geschäftswelt wohl allgemein mit dem finanziellen
Ertrag zufrieden ist.

o. Neue Tarifverträge im Baugewerbe . iEingesandt .j Am
heutigen Tage habest sämtliche , dem „Deutschen Arbettgeber-
bunde " ungehörigen Unter -verbände , in welchen die Tarifver¬
träge mit den Arbeitnehmern im Jahre 1908 ablansen , die
K ü n d i g u n g dieser Verträge -eingereicht , unter gleichzei¬
tiger Uebersend -ung von neuen Vertragsentwürfen , Diese Ver¬
tragsentwürfe sind einheitlich  aus einem normalen Ver¬
tragsentwurf ausg -ebaut , welcher von dem „Deutschen Arheitgc-
berbnnde " vorgeschrieben nnd wörtlich in dem Vertrage wieder-
zugeben ist . ^luch der „.Mitteldentsche Arbeitgeberverband für
das Baugewerbe mit dem Sitze in Frankfurt a . M ." und der.
„Vvrein der Arbeitgeberverbände für das Baugewerbe im'
Rheinland und Westfalen " , die eibenfalls Verbände des Deut¬
schen Bundes sind , haben die Kündigung der Verträge am
Samstag , 30 . Nov ., bewirkt . Die beiden oben genannten großen

»Verbände werden für die in Betracht kommenden Bezirke je
einen einheitlichen Vertrag abschließen und sind übereingekom¬
men , in allen Fragen vollständig Hand in Hand - zu gehen . Es
dürsten bisher im Deutschen Bangewerbe noch keine Verträge,
welche sich über so große Gebietsteile -erstrecken , abgeschlossen
worden sein , -als dies im nächsten Jahre der Fall sein wird.
Die Verbände der Arbeitgeber kommen dadurch einem seitens
der Arbeiter -Organisationen überall zum Ausdruck gebrachten
Wunsche , Verträge abznschließen , entgegen . Di « neuen Verträge
zeigen im wesenllichl -n dasselbe Bild der schon in früheren Jah °-
mit den Arbeiter - Organisationen abgeschlossenen . Die normale
A r b e î t sz ei t soll 10 Stunden betragen , sie darf nicht weiter
herabgesetzt werden . Ter Arbeitslohn  soll trotz der un¬
günstigen Konjunktur nicht -herabgesetzt werden . Nicht nur im
Interesse des Baugewerbes , sondern auch, im allgctneinen In¬
teresse -liegt es zweifellos , daß Tarifverträge abgeschlossen wer¬
den.

* Wiesbaden und die Textilindnstrie . Die gestern vers-am-
inelten Mitglieder der Ortsyrnppe Wiesbaden des Uerbandes
Deutscher D eta i lge sch ä f te der Textilbranche erklär .ten
sich ebenfalls einstimmig einverstanden mit den B ?-chlüssen des
großen Ausschusses des Verbandes vom 24. Nvvember bctr weit-
a-ehendste Wahrung der Detaillisten - Jnteressen gegenüber der
Bereinigung der - deutschen Samt - und Seidenwaren - Grotz-
bänd-ler . *

* Der Zontralvorstnnd des Gcwerbevereins siir Nassau hat
beschlossen, anstelle des verstorbenen Professors Lantz einen be¬
sonderen Fortbildungsschulinspektor für Nassau anzuste -llen.

cf Ans der Gesellschaft . Der Wiesbadener Kunstmaler und
Schriftsteller Herr Oskar Meyer -Elbing Effendi hat sich mit
Fräulein Gaeta S -ch-rader , der einzigen Tochter des Wiesbadener
Dichters Haiiptniann a D . Schräder , am gestrigen Sonntag
verlobt.

** „Heute Huhn mit Reis " war am Freitag -am Fenster
der erst neu errichteten Sp -eisewirtschast von W . im Zentrum der
Stadt zu lesen . Hi -er halten nämlich die beiden am Smnstag
festgenommenen Geslügeldiebe Conrad S -ch. und Wilhelm H
einen Test ihrer Beute ans dem von ihnen begangenen Einbruch
in einen Hühnerstall des Wellritzviertels abgesetzt. — Ob 's nach¬
her wirklich Hühn mit Reis gab , darüber wird strengstens Still,
schweigen bewahrt.

** Ein Kaminbrand entstand heute vormittag 10% Uhr
im Hanse Humboldstraße 7. Die herbeigerusene Feuerwache
hatte nach drei -vertekstündiger Arbeit jede Gefahr beseitigt.

o. S -traßenszene . An der Ecke Goldgasse und Grvbenlstraße
stießen heute vormittag zwei Fuhrw >erke zusammen , wobei das
Hintertest des einen — eines Kohlenwagens — gegen einen
großen Schaukasten geschlendert wurde und dessen Scheibe voll¬
ständig zertrümmerte . Durch die Wucht des Anpralls fiel auch
ein Sack Kohlen — vom Wagen und verschüttete seinen Inhalt
ans die Straße.

*  Das gestrige Konzert in der Marktkirche war stark be¬
sucht. Bericht des be .tr , Mwsikreserenten folgt in morgiger
Nummer.

Oeffentlicher Wetterdienst
Tieit'tstelle Weilbnrq (Landwirtschastsschule).

Boraussicktliche Witterung für die Zeit vom abend des
2.  Dezember bis zum abend des 3. Dezember:

Morgen fortgesetzt vorwiegend trübe mit Regenfällen , See¬
winde , milder,

Genaueres  durch die Vcil --urqer Wetterkarten tmonatlich 5!) Pf .)
welche tnq 'icf) in unserer Ervedition ausiicbämit werden.

Elektro -Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
Anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich für
den gesamten redakt . Teil : Chefredakteur Alb . Schuster,  für
Inserate u . Geschäftliches : Carl  R ö st e l, beide in Wiesbaden.
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M . 282. Dienstag, 8. Dc^ mber 1907. WieSSadener General-Anzeiger.

ö " Im Katstol . Kaufm . Verein sprach am gestrigen Fa-
nnlienabend Herr Rektor Würsdörfer  über , die Be¬
deutung unserer Kolonien fiir das deutsche Vaterland . Ter
Vortrog bildete eine informatorische Einleitung zu einer
Reihe weiterer Vorträge über das Kolonialthema . Ter
Redner hielt bei seiner gründlichen Beherrschung der Ma¬
terie in anerkennenswerter Weise an dem Prinzip einer-
möglichst gemeinfaßlichen , , volkstümlichen Darstellung
fest. Fesselnd ging er zunächst in großen Zügen die Kolo¬
nialgeschichte von den alten Völkern .an durch , berührte
auch die verschiedenen Zwecke und Arten der Kolonien , um
später darzutun , daß Deutschland leider die beste Zeit zur
Kolonialgründung verpaßt und statt dessen mit inneren
Kämpfen verbracht habe . Die Welt ist nahezu aufgeteilt,
die besten Landesteile sind in den Händen der übrigen
Staaten , die Volkswirtschaft wandelt sich in eine Welt¬
wirtschaft um , und dem englischen Staat .gehört sozusagen
die halbe Welt : Deutschland kommt nachgehinkt An Hand
einer Landkarte erläuterte der Redner anregend die
Größen - und wirtschaftlichen Verhältnisse des deutschen Ko¬
lonialbesitzes , die Chancen wie die Nachteile mit gleicher
Offenheit erörternd . Starker Beifall folgte . Der erste
Vorsitzende , Herr Emil Hees,  dankte dem Redner und
wünschte , daß seine übrigen Vorträge bald folgten.

0 Der Fortbild,ingsschiiler . Ein Schüler der hiesi¬
gen Fortbildungsschule , Theodor Leonhardt  aus
Aumenau , hat sich eines Tages in einem Eingesandt recht
ungebührlich über einen Lehrer ausgelassen , indem er ihm
nachsagte , wenn er abends zur Metzelsuppc gehe , dann be¬
trinke er sich, und die Schüler hätten insofern darunter zu
leiden , als sie ans der geringfügigsten Veranlassung ihre
Haue zu besehen hätten . Der Bursche wurde vom Schöf¬
fengericht dafür in 100 M  Geldstrafe genommen . Der
Amtsanwalt wollte ihn sogar auf einen Monat ins Gefäng¬
nis säncken.

* Sie zahlen 100 000 Mark . An einem m der Forst-
Hausstraße in Frankfurt  a . M . wohnenden Bankier
und Millionär wurde dieser Tage eine umfassende Erpres¬
sung versucht . Ter Bankier fand nwrgens unter der ein-
geilenden Post einen Brief an ihn persönlich gerichtet , der
folgenden Inhalt hatte : „Sie haben bis morgen vormittag
9 Uhr am „Park Louisa " , 25 Meter vom Kreuzwege der
Merfelderlandstraße entfernt . 100000 Mark in Hundert¬
markscheinen niederzulegen . Sollten Sie das Geld nicht
bringen , so sind w i r ztv a r v e r l o r e n, aber auch Ihre
Tage sind gezählt , also besorgen Sic die Sache ." Unter-
schrieben war der Brief mit den Namen zweier Leutnants.
Der Bankier dachte jedoch nicht im allerentferntesten daran,
100 000 Mark zu opfern , sondern übergab den Brief der Po-
lizei . An dem bctr . Morgen lagen in der Nähe des be-
zeichneten Orts stundenlang eine Anzahl Kriminalbeamter
versteckt. Es kamen auch verschiedene Personen vorüber,
aber cs war niemand unter ihnen , der sich in dem betr.
Gebüsch umgesehen hätte . Auch die uniformierte Schutz¬
mannschaft , die den Wald durchstreifte , fand keine Spur
von den Brieffchreibern . Inzwischen hat der in begrest-
licher Angst schwebende Bankier eine weitere Zuschrift nicht
erhalten . Aber die Polizei fahndet noch immer nach >den
Schreibern des ersten Briefes , soweit man hört , bisher er¬

folglos _ _ _ '
Airszuq aus den Zivilstanvs -Rcflistcrn

der Stadt Wiesbaden vom 2. Dezember 190,.
Geboren:  Am 26 . November dem Hausdiener Kon-

rad Hofmann e. S - — Am 25. November dem Kaufmann
Gustav Schüler e. S ., Kurt Siegfried . — Am 25. Novem¬
ber dem Postboten «Heinrich Carthaser e. S ., Georg Johann
Am 25. November dem Postboten Wilhelm Bohl e. S .,
Günther — Am 1. Dezember dem Fuhrknecht Leopold
Hirschfeld e. S, , Johann Jakob . — Am 27. November dem
Kolonialwarenhändler Josef .Diel e. S .. Kurt Hermann.

Aufgeboten:  Bäcker Matthäus Brenneiß hier mit
Pauline Barbara Hofmann in Biebrich . Taglöhner
Heinrich Dietrich in Theobalshof mit Anna _Elisabeths
Merk in Knottenhof . — Eisenbahn -Stationsgehilfe Julius
Günther in Erfurt mit Gertrud Wehle das. - Kutscher Ge¬
org Geldner hier mit Pauline Brüder hier . — Schuh¬
machergehilfe Lorenz Altmann hier mit Katharina Heng
hier - Kaufmann Wilhelm Proelß in Hannover mit Er¬
na Schenck hier . — Fuhrmann Adolf Conradi hier mit Li¬
na Fröhlich hier . „

Gestorb  en : Am 30 . November Karolme geb . Benn-
höft . Witwe des Kaufmanns Neuner Piening aus Ham-
bürg 73 I — 1. ,Dezember Marie geb. Haas , Ehefrau des
Taglöbners Heinrich Poß . 49 I . 30.  November Modi¬
stin Wilhelmine Held . 20 I . - 1. Dezember Friedrich
Wäßler , ohne Beruf , 21 I . . .

Königliches Standesamt
xin dicker Junge mit rofia en Wangen."

Chemmtz-Mtcndorß Michaelstr. 69, den 19. Dezember .1996
Unser letzt -ijähriger Sohn Georg war vor einem halben Jahre

>t"heruntergekommen, sah stets sehr bläh aus hatte keinen Appc-
und sah zuweilen stundenlang in cmer Ecke und weinte, ohne
1 und Interesse an irgend etwas zu zergeu. Der Arzt konsta terte
iememe Schwäche bei rhm. Beim Eingeben von Arzneien hatte ich
mer meine Rot mit dem Kinde und konnte sie ihm nur mit Ge¬
lt einflöhcn. Scotts Emulsion aber hat meinem Jungen vom
ten Tage an nicht nur vorzüglich gemundet, soiwcru ist ihm auch
zaezeicknet bekommeir. Da ? Kind hat während des Gebrauchs fast
lick, Fortschritte gemacht, bekam Appetit, wurde munter und leb.
' seine Wangen röteten sich, und nua ist er cm dicke, Kerl ge

(gez.) Frau Käthe PohlcrL 12/280
Der außergewöhnlich hohe Nährwert des

in Scotts Emulsion ausschließlich zur Ver¬
wendung kommenden scinstcn Losoten -Lebertrans
brachte dem geschwächten Körper des kleinen
Georg die so unbedingt nötige Kräftigung , aber
erst nachdcni dieser vorzügliche Mcdizinaltran im
Scottschc» Vcrsahren zu einer leicht verdaulichen,
appetitanregenden und angenehm süß schmeckenden

—- Emulsion verarbeitet war . Scotts Eniulsioii ist
M? rk-- d7mFi !̂ von sich stets gleich bleibender vorzügl . Qualität,
*i<s«nra b® at6wt£ wofür unsere auf jed. Packung angebrachte Schutz-
l»enB-rlahnnii iiW vft — der Fischer mit dem Dorsch — garantiert.

©c. ttl « mulfiJti Wirb con UN« »»«schließlich im gr«i -n «e tatst . u»d ,war nie
loU noct ® wicht und Maß, sondern n»r in »-rst-a-Iirn OriginaiflLschen,n Kor m»
unsere r Echutmorke Irischer ml«dem Vnisch «■cott &Bewne, G. in. b. H , Frankl»« «. W.

«eftand'eile: « «ns,er MedizinN-L-b-rtian 1»0 o, prima « Ipi-ri» bo.v, unter,
vboip hortaiaurer Katk «,o, nnt-rpbo-phorigsa»« « Natron r .o, PW». Irojant 0.0,
s-tnft- r arad. fflummi pul», *,0, dejtill. Wasser 129,0, SUfolioI U,0 . Hierzu arcmalitte

mit Zimt. , Mandel- u..d « aulthcriaisl je 2 Trops' n. ®° l 8

Kunff, kttsraLur und WiHenfdiorL
Refidenz-Checter.

„Die Spritztour ", Schwank von Jacoby und Cords (Wies¬
baden).

Kann sein, daß der neue, am Ŝamstag mit Lachtränen ge¬
taufte Sprößling seinen Weg machen -wird . Denn t>ie beiden
Papas haben nicht erst auf eine neue,  d . h. noch nnerprobte
und darum unsichere Schwankidee gewartet , sondern ein längst
erprobtes , in Ehren grau gewordenes Sujet gewählt , von dem
man im voraus aktenmäßig Nachweisen und aus den Eid nehmen
kann, daß es im Theater einschlägt. Dasselbe kann man ebenso
dantkbaren Herzens von allerlei Details sagen. Anderseits sind
zwar eine Reihe Ingredienzien al sneue , eigene Qualitäten des
Schwankes anzusprechen, u. a. der in einem vegetarischenAns-
hilfskellner auisgespielte Humorchann diverse neue witzige Wend¬
ungen und der sprachliche Schliss im 1. Akte. Aber diese Eigen¬
schaften werden nach der Erprobung am Samstag dem Fort¬
kommen des Schwanks kaum hinderlich sein. Man kann beim
1. Akt nicht mrr von gewähltem Göschmack, sondern auch von
Lustspielansätzm Benedixschen Geistes sprechen. Am Schlüsse
des ersten Aktes fährt ein Hausfreund mit dem Dienstmöd .chen
im Automobil davon . Zum Glück auch der Geist . . Der harm¬
lose Philister und Familienvater Haberstroh beteiligt sich an
einer „Spritztour " nach Hamburg in ein sog. Cabaret , wie man
es sich zur Not in einem St . Pauli -Etablissement obskurer
3. Güte denken könnte Er kommt dadurch in den ungerechten
Verdacht , seiner Alten untreu zu werden , bis im 3. Akte endlich
die helle Sonne über seiner verschütteten Unschuld anfgeht und
die gerechte Strafe seinen abenteuerlustigen Freund , einen Sekt.
Agenten , trifft . Das ist die Schwankidee. Was in dem Cabaret
(2. Akt) passiert , dazu hätte es nicht bedurft , daß die Autoren
die ganze Sippe des 1. Wies eine „Spritztour " nach Hamburg
unternehmen li-eh'en — das hätte m>an auch in einem heimischen
Lokal verspritzen können. Die Hamburger , Cabaretmenschen
nehmen Reißaus , als die Jacobysche Gesellschaft ankommt . Was
den sittenstrengen Haberstroh in Hamburg plötzlich anficht , sich
für eine Liebhaberrolle des Cabarets anzubieten und sie auch zu
übernehmen , solchen metamorphosischen Rätseln nachzusinnen,
ist nicht des Amtes eines Schwankbesuchers. In der Darstcll.
ung taten sich die Herren Bertram  hHaberstroh ), Ta-
chä u e r lSöktagent ), Köhler und Degener  lvvgetar,scher
Kellner ) rührig hervor . In Fräulein v. Born,  d,e sich nebenbei
schlecht mit dem Hamburgischen „Messingsch-Deutsch" vertrug,
erkältete die Dienstmädchenrolle zu sehr. Die Rolle ist zwar
derb zngeschnitten, aber es muß beweglichere, 'wärmere Jugend
hinein . ' _ __ Sch,,

Letzte Telegramme.
Preußischer Landtag.

Di e unglückliche Polenvorlage.
Berlin , 2. Dez. Bezüglich der Enteignungs -V-orlage gegen

die Polen wird gemeldet, daß das Gelsetz ursprüngliche auch auf
Oberschlesien ausgedehnt werden sollte. Wenn diese Absicht fallen
gelassen wurde , so sei dies aus Einwendungen des O b er Prä¬
sidenten  von Schlesien zurückzuführen unto auch die ver¬
söhnliche Politik des Kardinals Kopp  fd ans die Ent-
scheidnng der Negierung nicht ohne Einfluß geblieben.

Rechtsauwalt Ä»au begnadigt.
Karlsruhe,  2 . Dez. Der zum Tode verurteilte Rechts»

anwalt Hau wurde vom Grobherzog zu lebenslänglicher Zucht,
hausstrafe begnatdigt.

Das entflogene Luftschiff.
(Siehe „Aus  aller  Welt ")

London. Ä Dez. Den letzten Meldungen zufolge hat das
gestern bei der Stadt Garmartin gesichtete Luftschiff bei großer
Höhe und Geschwindigkeit die Richtung nach dem Meere hin ein¬
geschlagen. Der Torpedojä -ger Tourbillon in Brest hat Auftrag
erhalten , aus hoher See Nachforschungen nach der Patrie anzu¬
stellen. Auch alle Küstenstationen erhielten Weisung , nach, dem
verschwundenen Luftschiff Ausschau zu halten.

Gens, 2. Dez . Zur erfolgten Ernennung des Unterst -aats-
sekretärs v. Mühlberg  zum preußischen Gesandten beim
Vatikan schreibt das Journal de Geneve, diese Ernennn « beweist,
welchen grckßen Wert der deutsche Kaiser  darauf legt, zu
dem Vatikan gute Beziehungen zu unterhalten . Wie es heißt,
kommt Mühlberg mit Spezialmissionen zur Losung der Polen-
frage nach Rom . Der Kaiser soll entschlossen sein, auf den Va¬
tikan dahin einzuwirken , dessen Mitwirkung bei der Germoni-
sieruug Polens zu erreichen.

Lille.  2 . Dezember . Der gestern verhaftete Pariser
Straßenhändler Roche, welcher geständig ist, an dem Uober-
fall  auf den E' lzug Toulouse P̂aris teilgenommen zu haben,
ist heute in aller Frühe nach Paris überführt worden_

Kinder¬
mehl

Kranken¬
kost.

Hervorragend bewährte
Nahrung.

Die Kinder gedeihen
vorzüglich dabeiu. leiden nicht an
Verdauungsstörunct.

Wiesbaden,Kurhaus zu
Montag , den 2 . Dezember.Abonnements-Konzert.

Städtische » li . ur - Orchester.
Leitung : Herr Ugo Afferni, städt . Kurkapellmeister.

Abends 8 Uhr;
1. Ouvertüre zur Oper „8i j ’etais roi “ . . A Adam
» Melodie' . J . Paderewek

Siesta »m Gatdasee , Walzer . . . . C. Morena
Finale aus der Oper „Euryanthe " . C: M.v. Weber
Ouvertüre zur Operette „Wanderers Ziel“ . F v. ' uppe
Berceuse . E. Hartmann
Phantasie aus der Oper «per Prophet* * . . G Meyerbeer
King Cotton , Marsch . P- Sousa

Dienstag , den 3 . Dezember.Abonnements-Konzert
Städtisches Kneorcliester.

Leitung : Kapellmeister Herr H. IRMER
Nachmittags 4 Uhr:

Ouvertüre zur Oper „La princesie Jaune " . C. Saint -Sagns
Ungarische Tänze 1, 3, 10 . . . . Joh . Brahms
Arie aus der Op-r „Titus " . - - IV. A. Mozart

Oboe-Solo ' Hur K . Schwarlze
Klarinette -So o : Herr R. Seidel .

Phantasie Uber russische Lieder . . A. Schreiner
Walzer ». d Operette „Die sieben Schwaben “ C. Millöcker
Fackeltanz B-dur . G Meyerbeer
Schmiedelieder aus Siegfried“ . . . R. Wagner
Leichte Cavallerie , Ouvörture , , , . F. T. Suppe

Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Konzertsaale :
Musikalischer Abend
Am Klavier : Herr Ugo Afferni, städt . Kurkupellmeister.

Solistin : Fräulein Gertruds Ruscheweyh (Klavier ).
Orchester : Städtisches Kurorehester.

PROGRAMM : >
1. Ouvertüre zur Oper „Die Hochzeit des Figaro “ W A Mozart
2. Konzert G-dnr für Klavier mit Orchester . Tschaikowsky

Fräulein Ruscheweyh
3 Notturno u.Scherzo a.„Ein Sommernachtstraum “ Monde.ssohn-
4. Klavier Vorträge : [Bartholdy

a) Andante F-dur , . . . . L v Beethoven
h) Rondo capriccioso . . . » Mendelssohn*

[Bartholdy
c) Gavotte und Musette « . Eug . d Albert

Fräulein Ruscheweyh
5. Farandole aus der II . Suite „L’Arlesienne “ . G. Bizet

Um einer Ueberfüllung des Saales vorzubeugen , berechtigt
zum Eintritt die gleichzeitige Vorzeigung einer Platzkarte zu
25 Pfg . mit der Abonnements« oder Tageskarte (2 Mark) Platz¬
karten sind am Tage der Veranstaltung an der Tageskasse
Hauptportal links , zu lösen.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden nur
in den Zwischenpausen geöffnet . _

RümlMem$di aiijjnete
Dienstag, den 3. Dezember 1907.

13. Vorstellung. Adounement A,
Salome.

Drama in einem Auizuge von Oscar Wtlc-'s glächnaintger Dichtung
in deutscher Uel'erletzu.i g von Hedwig Lachmann,

Musik von Nichaid Ttranß.
Hcrodes * * *
Herodlas
Salome
Jochanaan)
Narraboth
Ein Page der Herodias

Frau Leffler-Burckard
Herr Schütz
Herr Hcnsel
Frl Heßlöhl
Herr Henke
Herr Frcderich
Herr Gerharts
Herr Schuh.
Herr Rchkopf

{ Herr BraunHerr Mayer

^ Herr Engclmann

Fünf Juden

Zwei Nazarener

Zwei -Loldaten ^ Herr Schwegler
Ein Cappadocier Herr Weber.
Ein Sklave ' Frl . Krämer

Schauplatz der Handlung:
Eine große Terrasse im Palast des Hcrodes.

• * * Hkrvder : Herr Osiar Bolz vom Kgl. Hosth-ater
iu S uttgari als Gast.

* q, * Herodias: Frl. Betty Khstet vom Gioßherzozltch. Hof- und
Not onauh.aler in 'Maiiiiheim als Gaü..

Ant'ang 7 30 Uyr. Erdöhte Preise, Ende 9.15 Uhr.

Residenz «Ttieater.
Fernsprech.Anschlug 49. Fernsprech-AnschluZ4 9. |

Direktion: Dr. phil, H. Ranch.
Dienstag, de« 3. Dezember 1907.

Dutzendkarlcu güttig. Fünfzcherkartet, qülttz.
Neuheit! Neuheit!

Die Spritztour.
Schwank in I Akten von Wilhelm Jaeoby mit Gustav Cords.

Spielleitung : Ernst Bertram.
" ' Ernst Bertram

Clara Krause
Steffi Saudori
Theo Tachauer
Sofie Schenk

Luise Delosea

Aldols Haberstroh, Reittier
Klotilde, seine Frau
Eise, beider Tochter
Thcodor Schlund, Ehampaguer-Ageitt
Anastasia, dessen Frau
Clärchen, beider Tochter
Oskar Steinkopf, Teilhaber an einer Verlags¬

buchhandlung
Reimers, Besitzer des Vergnügungs-Etablisse¬

ments „Hanimonia"
Bankel, Direktor

Mitglieder des
Cabarets

„Die
verstimmte

Drehorgel."

Hans Wilhelmy

Bruno Paulscu
Mercedes
Camilla
Gruselmaun
Klimperwitz
Bcrstel, Assessor
Joseph, Kellner
Stine , Dienstmädchen bei Haberstroh

Der 1. und 3. Akt spielt in der Wohnung Habcrstroh's, der 2.
im Foyer der „Hammonia" in Hamburg.

Kasstnösinuug6.80 U!,r. Aiifanz 7 Mir. End- gegen 9.30 Uhr.

Gerhard Sascha
Max Ludwig
Albert Köhler
Theodora Porst
Minna Agte
Willy Schäfer
Arthur Rhode
Rcmhold Hager
Friedrich Degmer
.osel van Born

Dienstag, den 3 . Dezember 1907.
Gastspiel des

Schlierseer Bauerntheaters.
Jägerblut.

Volksstückm. Gesang und Tanz in 5 Aktcu von Benno Rauchenegger.
Alusik von Joses Kräget.

And caS Niederacher, Forstwart Eduard Pleitbner
Tbercs«, sein- Frau Tb-r-l- Dtrnberger
l/eonharb. deren Sohn ( !̂earl) Ludwiq Wengg
Wab'n Auslräglerswilwe Anna Re l
Soni, ihr- Tochter Marie Erdardt
Hias, ihr Sobn Georg Lchuller

angerh Doribader Taver T -rofal
Schwappler, Wirt Siegmund WagN«
Atra, s-in- Frau Anna T -r°f°l

'De Meßner-Marie Reste Terofal
Meßner ) Wetg
Selvitzer ) Musikanten Karl WNner
Lercnvarschel) Ja/ph Riendl^
Ruppeitiotzt, ein Wilderer Will: Dtrnberger
Greiderer, Bauer Rickl KoPP
Nazt. Bauernknecht J °'-t ,
Burai , Baue:nmädäi-n Gmma L,chmt°tIlN>i

Bauern, Burichcn, Weiber Mädchen Musikanten
Mittwoch, den 4. Dezember 1907.

Almenrausch und Edelweiß
Oberbayrische- Charaklerqkmälde mit Gesang und Tanz in 5

nach einer Erzählung von Dr. Hermann von ^ chmid.
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6 Husnahmefage
in Schah waren.

Sonntag

t
Dezember

Montag Dienstag Mittwoch Qnonerstag Freitag
2 3 4 5 6

Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember

Posten extrastarke Herrenstiefel echt g*  jjQ
Wichsledcr. nur

Posten elegante echt Box -Calf - Qfl
Herrensticfel . g ,

Posten hocheleg. Hcrrcnst . in feinen^ SjQ
Lederarten, Original-Goodycarwelt nur

V 5Rnderstiefel .von an.

501 Partie echt Boxealf -Damen -Stiefe ! / >
jedes Paar nur O»

1 Partie imit . Chevreaux -Stiefel mit f*  KQ
Lackk. jedes Paar

1 Partie hocheleganter Tanzschuhe.
schwarz und weiß (echt Wiener), sonst • ! yg
doppelt. Wert, . von an.

_ Ps-
Hausschuhe in allen Arten . . . von 40an.

1882

SdtönfelOs Nainzer -Sctiulibazar
Üarktütrasse 11.

Hhne UonKurrenz! sind die Qualitäten, Paßformen
und Preise meiner sämtlichen

Marktstrasse 11.

Schuhwaren!
Der verkauf findet nur im Laden statt.

■■!iti ■ ■■■— — —— —im —— — ■—

K«i>fMlMMjchtsi»ch!
Dienstag » den 3. Dezember d. Js .» abends st Uhr , findet im Gartensaale des Restaurants

Friedrichshos , Friedrichsteaße3:;, eine

öfienüiche wähleroerfammlung
statt. — Thema:

Die Bedeutung der Raufmannsgerichtrwahl. UM
Redner: Herr Gaueorsteher«V. Scheiliu aus Frankfurt tun Main.

Freie Aussprache.
Wir laden hierzu alle wahlberechtigten Handlungsgehilfen ein und bitten um Vollzähliges Erscheinen.

(DeuMnationata Kanillimgsgeliilftu-Akrbanls.
Ortsgruppe Wiesbaden.

Der Wahlausschuß.
Bescheinigungen zur Eintragung in die Wählerliste sind beim Vorstände erhältlich. 1826

Ms wmM

Besitzer von Grundstücken
als Geschäfts- oder Privathaus, Villa, Hotel, Fabrik, Restaurant,
Rittergut, Landwirtschaft, Mühle, Ziegelei, Bauplatz pp,

die verkauft werden sollen,
Hypotheken - oder Teilhabcr -Suchende

senden ihre Adresse sofort an die Expeditiond. Blattes u. H. Z. 80.
Generalvertreter in den nächsten Tagen anwesend. Besuch kostenlos.
Verbindung mit ca. 600 Immobilien- und 200 Bankgeschäften.

Strengste Diskretion. 54

,s*V

V
Gesundheits-

Einden,
I. Qualität,

p. Dtzd. 1 Mk., I
p. V, Dtzd.

60 Pfg.

A.

\ \v\\

\

Irri » atenre,
nach Professor Esniarch,

complet mit Schlauch-, Mutter- und
Clystier-llohr

von Mk . I. — an.
Grosse

Auswahl in
Suspensorien

Clystier-
Spritzen

von 50 Pf. an
«T,  V,

x >.

Chr. Tauber, Artikel zur Krankenpflege.
Kirehsrasse6. — Telephon 717.

pseröe-verkall-.
Dienstag , den 3. Dezember IÖÖT, vormittags

11 Uhr » werden im Hofe der Artilleriekasern: Wiesbaden
2  ansraugierte Dienstpferde

gegen Barzahlung versteigert. 1823
_ II Abteilung Feld -Ngts . Nr . 27

Statt besonderer Mitteilung.
Allen Kollegen, Freunden und Bekannten sagen wir

für die uns an unserem silbernen Hochzeitstage über¬
sandten Glückwünsche und Geschenke unseren herzlichen
Dank. 1820
Eisenbahnschaffner Philipp Hermann u. Frau,
_ geb. Happ. __

Wirtschafts-Übernahme.
Einer geehrten Nachbarschaft, sowie einem, geehrten Publikum,

meinen Freunden und Gönnern die ergebene Mitteilung, daß ich die
Wirtschaft

„Zur 5tadt ttolberg",
Ecke Nettclbcck- und Yorkstraße 33,

übcrnomincir habe. Es wird niein eifrigstes Bestreben sein, die mich
beehrenden Gäste durch Verabreichung von prima Mainzer Aktien¬
bier, guten preiswerten Weinen und gut znbereitete» Speisen
in jeder Weise zufrieden zu stellen tmd bitte um geneigten Zuspruch.

Hochachtungsvoll 1846
Albert Franz , langjähriger Küchenchef.

Für die beiden Andrcasmarkttagcn empfehle Gans-, Hasen- und
N chbraten, sowie sonst reichhaltige Speiscnkarte.

Dienstag , abends 8 Uhr:
probe für Tenor und Baß.

Donnerstag , abends Uhr:
probe für Sopran und Mt ,*>

int Vereinssaal der Ober-Ncalschrrle» Orauienstr.

Rest. Zürft Mcher,
Blücherstraffe 6.

Dienstag:
ütffetzelsuppe,

wozu freundlichst einladet 1817
_ Karl Trost.

Hotel Erbprinz.
Heute Dienstag abendr

, Metzelsuppe
und zur Vorfeier des Andreasmarktes großes

_ Tiroler-Konzert._ 1809

Männerturnhaile, PiiltlcrSr. 18.
Dienstag, den 3. Dezbr: Metzelsuppe,

wozu freundlichst einladet
1872  _ H . Hirsch.

„prft Bizmalck7-'"",7"""'
Si Metzelsappe.

1868  I V. : Heiarieh Faust.

Heslouralii zur liojesellsill^T '-
&

Morgen Dienstag:
ivozu freundlichst cinladct
1883

Metzelsappe,

If , Brittiug.
Hofel-Resfaiiranf „Pfälzer Hof,“

Grabenstraße 5.
Morgen Dienstag $ Metzelsappe,

wozu freundlichst entludet Jot ). Stubenrauch.
Empfehle gleichzeitig einen vorzüglichen

Vercinsl okal  der Sach,sen-Thüringer. 1873

Üle ßislBO DbenI:Metzeistippe,
wozu ergebenst einladet 1823

L. ßdtenmeyep,
Roonstraße 10,

Mittagstisch

Morge » Dienstag.

AUVLLVZsuppv,
wozu freundlichst entladet 1896

Albrecht Kleitk, „Gasthausz. Uhrturm."

Zum  Scharnhorst.
Heute Dienstag : Metzelsappe,

wozu freundlichst einladet 1852
Heinrich Becker , Scharnhorststr. 32.

Bleichstraße
151. 1819Zur Teutonia,

;f° IVieizEHsuppe 9
*"* iuotit frenndl. einladet Andreas Kestlcr.

Restaurant Reichsapfel,
Dotzheimerstraße»16. 1863

Morgen Dienstag : Metzelsappe,
wozu freundlichst entladet Gustav Stahl»

hole! Reichshof, 8tÄfc?
Dienstag, den 3. Dezemberr

Schlachtfest.
1855 Bes. vnui

Nikolausstraße 33.
Tienstag . 3. Dezember: Mctzelsupve.

wozu freundlichst einladet 1651
Jean Libpcrt.

{tGslaumnlw Hl Men.
Aorkstraße 33, Ecke Rettclbechtr.

Dienstag Abend: Metzelsuppe, wozu fehl,
ciuladet Alb. Franz , langt. Küchenchef. 1.845

üSaarg Rheftf @is, ~~
Hcllmundstraße 6.

Heute Dienstag: Metzelsnppe.
Es ladet freundlichst ein 1821

_ Carl Happ
Restouront zum ElFfoolon, W-iramstraße 5.

Morgen Dienstag: Metzelsuppe
wozu ergebenst cinladct 1857

Karl Fetter.

Gill* m IrMerger Hol.
Heute: Schlachtfest . Morgen früh: Well¬
fleisch, abends Mctzclsuppe. Es ladet fremrdlichst

_ ein_ Jak . Spies . 1853

In dem Möbelhaus Bleichstraße 18
von .1 akob Fuhr kaust man reell und billig.

Größtes Lager dieser Branche hier am Platze
in allen Sorten recht foaöe gearbeiteten
neuen Möbel in jeder Preislage "SC*

Kompl . Brautausstattungen
nach jedem Wunsch und jeder Preislage. Ferner:

Abteilungen und großes Lager
stets in

GelegenlieiMäuferr.
Eigene Polüer- und Schreiner-Werkstätte im Haus«,

Arbeiten werden angenommen und grwissrnbaft besorgt.
Wer Geld sparen und doch gut kaufen will, besuch« dar MSbri.

haus Bleichstratze 18. Tel. 2737. 441
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i ^ Gsmsscken,
^ passendes Weihnachts -Geschenk

für Jäger , Arbeiter , Landwirte , Förster , Gärtner , Rad¬
fahrer , Automobilfahrer , Touristen , Reifer und Knaben

empfiehlt als Spezialität in allen Ausiührungen.

Johann «S. Urodten . .̂
WIESBADEN, 7 Mauritiusstr . 7."i

Bertramftr . 3 , 1 . Et., schöne
4-Zimmer -Wohn . nnt reich!.
Zubehör per sof. oder später
zu vermieten . Näh . Dotzhcimer-
stratze 41, Part. _ 1874

Trudenstr . 8 , 3 Zimmer u.
Küche zu vermieten.
Näh . Vorderh . 1. St . 1860

Kirchgaffe 7 , Hth . 3 Zim u.
Küche zu verm . 1856
Näheres b. Benz , Ellenbogen-
gasse 12._.

Rerwair Adlerstr Li». Bdh.
2 mal 2 Zim . u . Küche aus
1. Jan . 1908 zu verm . 1888
Näh , daselbst 1. St . r.

Schachtstr. 10 , fröl. Giebel-
Wohnung , 2 Zimmer u. Küche,
Preis 15 M . monatlich zu
vermieten. _ 1869

Rüseoyeimcrstr . 36 , Neubau
Gth . schöne 2-Zimmer -Wohn.
sofort oder später zu verm.
Näh . daselbst oder Göbenstr . 16
bei Berghäuscr. _ 1875

Kellerstr. 3 , Mans.-Wohn., 2
Zim . u. Küche auf gl. od . spät.
zu verm ., monatl . 22 M . 1881

Blüct,erste . IS , 2 Zimmer und
Küche (Mtlb ., 1 . St .) auf
1. Jan , zu verm. _1880

Hirschgrabe« 4,4 Zim., Küche
ii. Keller zu verm. _1892

Frankenstr . 20 , ein Zimmer,
und Küche zu verm . 1891

Göbenstr . 10 , Hth ., 1 Zimmer
und Küche per sof. zu verm.
Näh . Part , links , bei Bcrg-
häuser. _ !87 q

Aorkstr . 17 . 1 Zimmer , Küche
und Keller (im Abschluß (Hth .)
auf sofort zu verm . 1839
Näh . Vdh. 1. r. _

Aorkstr. .! , Gth. p. 1 Zim. K.
2 K. auf 1. Jan . 1908 zu vm.
Näh . Vdb. v. b. Maurer . 1841

Eleonorenstr Bdh.,
1 Dachwohn ., 1 Zim ., Kammer,
Küche und Keller, auf 1. Jan.
zu verm ._ 1870

Moritzstr 45 , 1 Zimmer u.
Küche, Dachstock, an ruh . Leute
gleich oder spät, zu verm.
Näh . Vorderh . 1. Et . 1829

Hkllrnnndstr . 52 , Vdh., 1. Ech
möbl . Zim . mit od . ohne Pens.
zu vermieten . * _1813

Fanlbrunnenstr . 5 , 1., möbL
Zimmer zu vernr._1811

Selenenstr . 10 , 2. b. A . Leber
" erh. reinl . Arbeiter Kost und

Logis. _ 1822
Sedanstr . 9 , 3. r . erhält jungl

anständiger Mann schönes bist.
f Logis._ 1840
Roonstratze 8 , 3. einfach möbl.

Zimmer bill . zu verm . 1842
Adlerstratze 9 . 1 Zim . mit

Zubeh . u. 1 Mans .-Wohn 2,
Zimmer auf 1. Januar zu
vermieten. _ 1847

Frankenstr . 19 , Vdh . 1. großes
leeres Zimmer m . 2 Fenstern
nach der Straße auf 1. Jan.
billig zu verm . 1848

Tüchtiger Küfer sucht Stellung
unter Angabe der Bedingungen,
wenn auch nur zur Aushilfe.

Off . unter Z. H . 160 an die
Exp, d. Bl.  1812

Ein älteres Fräulein , welches
kochen, nähen u. bügeln kann,
wünscht Stellung in bess. s Hause.

Off . unter I . 1859 an die
Exp. d. Bl . • 1859

Fra « lucht Monats¬
stelle oder Laden zu putzen.

.Blücherstraße 14, Hch. 1. r . bei
Lichte. 1867

viiene Stellen
Suche per sofort

20 - 30 tüchtigeMaurer.
Zu melden bei

G. Zehner,
50 Aumenau a. d. Lahn.

Lehrmädchen
gesucht 1825

Joseph Nllnrann,
Obst- u. Südfrüchtc-Geschäft,

_ Markts « . 6._Hausbursche
(junger Mann ), 16 —18 I . alt,
sofort gesucht. 1877

Wilhelm Gruben,
Kirckaaiie 4.

Vsrkckle6enes1
Mens juckt,

wer durch Hautjucken zur Ver¬
zweiflung gebrachtwird , gebrauche
sofort Zuckers Patent -Medi-
zinal -Seife , D. R. P., ärztlich
empfohlen und tausendfach be¬
währt , Preis 50 Pfg . (kleine
Packung , löprozentig ) und Mk.
1.50 (große Packung , Wprozentig,
von stärkster Wirkung ).
Wunderbare Erfolge

bei Hautaffektionen all« Art,
Hautjucken , juckenden Hautaus-
schlägcn, Flechten, Hautgcschwürcn,
Furunkeln , Pickeln, Atitessern,
Wimmerin , Pusteln , Gesichts¬
röten , Sommersprossen re., zumal
bei gleichzeitiger Anwendung von
rr« ck0oh : Creme, dem herr¬
lichsten und einzigartigsten aller
Hautcremes , Preis Mk. 2.—,
Probctube 75 Pfg ., sowie cher
nach dem gleichen Patent herge¬
stellten, wunderbar mild wirken¬
den Znckootz «Leise , Preis 50
Pfg . (kleine Gebrauchspackung)
und Mk . 1.50 (große Geschenk¬
packung) , werden zahlreich be¬
richtet. Jeder , der bisher ver¬
geblich hoffte, mache einen Ver¬
such. Für die zarte Haut der
Kinder verwendet die denkende
Mutter Bitumoor - Kinder-
Seife , D . R. P ., Preis 50 Pfg.,
u. Bitumoor -Kinder -Creme,
Preis 40 Pfg ., Doppeldose 70 Pfg .,
das Beste , Edelste und Reinste
für die kindliche Haut . Ueberall
zu haben . Wo nicht, direkter Ver¬
sand durch L. Zucker & Co . ,
Berlin » Potsdamers« . 73.

In Wiesbaden echt in vielen
Apotheken , ferner bei Dr. M.
Albersheim , Parfümerie»
Wilhelmstr . 30, Parfümerie M.
Altstätter , Ecke Lang- und
Webcrgassc, Drogerie A . Kratz
(Inh . Dr . C. Kratz), Lang¬
gasse 29 , Drogerie Morbus
(Inh Naschold & Helbig ),
Apotheker , Taunusstraße 25,
Ring -Drogerie F . H. Müller,
Bismarckring 31, Apotheker
C. Portzehl , Rhcinstraße 55,
C. Köhler , Drogerie Sanitas,
Mauritiusstr . 3, Chr . Tanbrr,
Drogerie , Kirchgasse9. In
Biebrich am Rhein echt in
der Flora -Drogerie von Apo¬
theker Adolf Oppenheimer.

64 155

lü UM
feinster Ausführung , sichtbares
Geld , Patcnt -Münzprüfcr , tadel¬
lose Funktion , sofort ab Fabrik.

8 Tage Probe.

! !F,*
1.' 52An den Dominika « .

_ Automaten -Fabrik. _
Schöne junge lebenslustigeDamen

suchen gleichen, passenden An¬
schluß zum Andreasmarkt . 18 -7

Offert , unter Z . U. 100 Nelke
postlagernd Schützcnhofstraßc.

Schöne VilUi
m der Aoolfshöhc , Verhältnisse
bat er soiort billig zu verkaufen
e
6
K
K
(?) u

kl. per 1. April 1908zu vm„
vh ., 1 Fremdeuzim ., 2 Mails .,

, Badezim ., Was oküche, .3
er, schöner O ' stgaricn mit
tcnhüuschcn , prach .volle AuSi.

a . o. Rhein , direkte Haltest , der
Eiektr . Anzahlung M . 4000 , Rest
zu 4 Proz . bleibt stehen. Näb
zu erfragen in d. Erp , d. Bl . 1849

M ll1.Hypoth.zu V7  ,IM, mündclsich.auf Land¬
grundstück int Rhcrugau gesucht.
Agent verb . Off . rint . D . ll . 4l>63
air Rudolf Moffe , DrcSdcir

256.64

hochfein vernickelt, mit ö schwebenden Engeln, sicher
funktionierend, nicht *u verwechseln mit ähnlichen Geläuten,
also ein wahres Schmuckstück für jeden Weihnachtsbaum, mit
feinenMetallblumen verziert, kostet nur M . 1 .80 , Porto extra.
Versand nur per Nachnahme, Umtausch gestattet

Umsonst und portofrei versenden wir unseren Weihnächte
Katalog, derselbe enthält : Schöne Geschenke für Herren, Damen
und Kinder; Neuheiten in Christbaumschmuck, Spielwaren,
Solinger*Stahlwaren, Lederwaren, Gold- und Silberwareu, sowie
viele Neuheiten, "3

Gebr. Wolferfz
Stahlwarenfabrik u. Versandhaus „Rothkäppchen“

Wald bei Solingen No. 149.

zu kaufen ges. Offert , m . Preis¬
angabe bitte gefl. u . K. F . 1 in
der Exp . d. Bl . abzugeben. 1862

Verkauke>
..

Matratzen,
Secgr . 9 M ., Wolle 18 M ., Kapok
30 M ., Haar 35 M ., Sprungr.
12 M ., zu vcrk. 1830

8MusdielbBitsn,M'-S
Matr . lind Keil 58 Mk ., sof. zu
verkaufen 1831
_ Rauentalerstr . 6, Part.

33 Chaiselongues
a 18 M . m. schöner Decke 24 M.
Diwans 40 M ., Garnitur 75 M.
1833 Raucnthalcrstr . 6, p.

17 Betten
v. 12—45 M ., Sofas , Kleider-
u. Küchenschränke, Auszieh -, Zim .-
und Küchen-Tische, Stühle , Bild
u. Spiegel , Anrichte , Küchen-
brettcr , Deckbett u. Kissen, Nacht¬
tische, Wasch- u . and . Kommoden,
Galerien . Portieren u. vieles spott¬
billig zu vcrkmlfcn. 1932
_ Rauenthalerstraße 6, p.

Wenig getragener Uebcrzieher
für jungen Mann , schmale Figur,
für 15 M . zu verkaufen 1844

Roonstr . 21 , p. r.

Trumeaux , ^Waschkommode m.
Marmorplatte , Bett , 2-tür . An
richte. 1834

Näh .WörthstraßeM i. Spezerei-
laden._ _ _

Waldvögel verschiedener Art
billig zu verkaufen 1906
_ Walramstr . 22. Hch. 1.

Für Knaben!
Großer Pferdestall billig zu

verkaufen . 1865
Näh , in der Exp, d. Bl.
2—3 Klafter Bnchen -Scheit-

holz zu verkaufen 1854
j_ Adlerstraße 53, Part.

Anrichte , Topsbrett , Eisschrankf
Fliegenschrank , 1 Bcttst ., Servier¬
tisch, Stehleiter , gr . Dezimalwage,
Kleiderstock, Stühle zu vk. 1864
_ Luisenstraße 5, fort.

Kanarienvögel , gute Sänger,
von 5 M . an zu verk. 1805

Walramstr . 22 , Hth . 1.
kill lEiles Pierd

geeignet lsfür Flaschenbicrhandl .,
Wäscherei usw. mir Geschirr bill.
zu verkaufen 1888

Dotzheim , Wilhelmstr . 29.
Vollst . Bett gut erh. für 16

M . zu verkaufen 1890
_ Seerobenstr . xl , Mtb .p.
Kanariennähne u . Weibchen
(Seifert ) billig zu verkaufen

Enk,
1838 Bertramstr . 11, 3. r.

Piano guter Ton billig zu
verkaufen 1850

Werdcrstraße 4, pari . r.

Bekanntmachung.
Am Dienstag , den 3. Dezember er ., mittags

12 Uhr , versteigere ich im Versteigerungslokale Kirch-
gasse 23 zwangsweise gegen gleich bare Zahlung:

1 Theke, Nähmaschinen, Bücherschrank, 1 Toilette, eine
Glasschranku. a. m. .

1881_ Scmran , Gerichtsvollzieher.
Bekanntmachung.

Mittwoch , den 4 . und Samstag , den 7. Dezember er. ,
nachmittags 3 N »r, werden im Vcrsteigcrungslokale, Blcichstr. 1,
versch. Möbel öffentlich zwangsweise gegen bare Zahlung versteigert.

Wiesbaden , den 2. Dezember 1907. 1827
Schramm , Vollzichungsbeamter.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 3. Dezember er , mittags

12 Uhr , werden im Versteigerungslokal Kirchgasse 23
dahier:

1000 Rollen Tapeten, 1 bronz. Ltanduhr, 1 Büfett,
3 Teppiche, 1 Krystall-Krone, I Sofa, 1 Diwan,
1 Kleidcrschrank, 2 Schreistische, 1 Fahrrad, 1 Näh¬
maschine, I Sack Mandeln, 2 Sack Kaffee, 1 Eisschrank
mit Marmor, 15 Flaschen Sekt, za 450 Flaschen versch.
Weine re. re.

öffemlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung ver¬
steigert.

Wiesbaden,  den 2. Destinber 1907. 1886

_ Sielaff . iftHitauollriflifr,
Bcsilmmmachung.

Dienstag , den ». Dezember er., mittags
12 Uhr , versteigere ich im Pjandlokal Schwalbacher-
jtratze 7:

1 Pianino, 1 Büfett, 5 Schreibtische, 2 Tische
1 Schrcibpnlt, 4 Vertikos, 1 Kanapee. 1 Chaiselongu
2 Waschkommode», 3 Sofas, 1 Konfolchen, 4 Kleid r-
fchrünke, 1 Bücherschrank mit 50 Büchern, 1 Kassen¬
schrank, 1 Eisschrank. 1 Ladenschrank, 3 Trumeaux,
3 Spegcl, l Eiagere, 1 Theke, 1 Registrierkasse
1 Nähmaschine, 1 Decke, 2 Zwciräder, 300 Flaschen
Weine;

nachmittags 4 Uhr versteigere ich in der Waldstraße,
P andlokal„ Deutsches Eck" :

1 Pianino, 1 So a, 1 Schreibtisch, 4 Wirtstiichc,
30 Wirtsstühle, 40 Ftaichen Weine, 10 Flaschen
Liköre. 1 Füßchen Nordhauser. 2 Dijimalwagcn.
I Seiscnficdcrmaschine

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Wiesbaden,  den 2. Dezember 1907.

1893 Gerichtsvollzieher.

Heute Dienstag , den 3 . Dezember, nachmittags 2 '/, Uhr
beginnend , versteigere ich wegen Wegzug und noch anderes mir
übergebenes Mobiliar in meinem Vcrsteigcrungssaale

25 Schwalbacherstratze 25:
Kompl . Schlafzimmer - Einrichtung , Salou -Einrichtnng
in Schwarz bestehend : Salonschrank , Vertiko . Damen¬
schreibtisch, Pfeilerspiegel mit Trümeau, Salontisch,
Ballustrade , Spiegelschrank, zwei eleg. eichene Bücher¬
schränke, Nußb.-Bücherschrank, Herren- und Damen-Schreib,
tische, Zplinder -Schreibbureau , Pfeiler - mrd andere Spicgel-
Plüschgarnitur , Sofa , 2 Sessel , Kamcltaschen -Diwan , Otto¬
mane , Rokoko-Goldspiegel , Vertikos , Kleiderschränke , 2 schwarze
Büstensäulen , Flurtollette , schwarzer Salontisch , Tische und
Stühle , Oelgemälde , div. andere Bilder , Gasherd , Wasch¬
kommoden und Nachttische, Waschtisch, Teppiche, Vorlagen,
Tischdecken, Bestecke, goldene Hcrrcnuhr , 2 Geigen , Puppen¬
wagen , Nähtisch , eleg . Portieren mit Stickerei , Deckbetten
und Kissen, Schreibsessel, großes Oelgemälde von Leopold
Günther (Schwerin ), Küchenschrank, Eisschrank und viele hier
nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

'ßeorg Säger.
Auktionator «. Taxator

1887 Eeichüf rlokal: Senwalbacku rstr. 23.
NB. Gegenstände zum Mitvrrsteioern werden abgeholt.

Bekanntmachung.
Der Mehrerlös von den bis 15. September 1907 einst

bei dem städtischen Leihhause, Hier, vcrfullenen und am
ischließlich

. ... . . 21. und
22. Oktober d. Js . versteigerten Pfänder Nr . 15014 15307 15965
16287 16924 17170 17585 17841 18210 18222 19486 19503 19504
19505 19526 19528 19533 19559 19568 19569 19570 19571 19572
19573 19622 19631 19655 19657 19689 19718 19739 19745 19746
19765 19797 19800 19801 19805 19837 19863 19875 19876 19883
19933 19942 19958 19962 19982 19986 20013 20015 20023 20068
20071 20078 20103 20122 20178 20179 20208 20224 20265 20268
20279 20314 2033 ! 20394 20406 20407 20411 20429 20481 20494
20500 20502 20536 20570 20579 20598 20645 20722 20723 20724
20725 20726 20727 20728 20729 20730 20731 20732 20733 20734
20735 20755 20774 20775 20778 20780 20782 20783 20784 20799
20800 20818 20824 20878 20901 20915 20916 20918 21001 21002
21025 21026 21027 21052 21070 21077 21104 21150 2,169 21171
21197 21221 21222 21232 21239 21243 21247 21280 21294 71333
21355 21390 21421 21464 21488 21490 21518 21521 21522 21527
21546 21555 21566 21667 21668 21692 21699 21718 21721 21723
21745 21767 21821 21826 21831 21876 21905 21909 21958 21979
21982 21983 22002 22042 22082 22090 22109 22113 22136 22140
22179 22180 22208 22209 22237 22242 22264 22265 22304 22312
22360 22382 22410 22463 22482 22491 22529 22530 22534 22577

22712 22737 22752 22771 22785 22789
22901 22902 22948 22968 22989 22992
23090 23106 23107 23108 23109 23110
23183 23262 23264 23270 23334 23336
23400 23444 23450 23457 23459 23477
23520 23549 23588 23590 23607 23608
23655 23661 23713 23717 23723 23740
23780 23844 23892 23893 23920 23926
23948 23977 23990 24001 24025 24035
24152 24175 24219 24220 24295 24296
24362 24369 24371 24373 24394 24400
24503 24506 24507 24510 24528 24532
24562 24607 24624 24661 24698 24702
24832 24841 24873 24879 24936 24976
25119 25123 25145 25160 25173 25207
25232 25267 25277 25292 kann gegen

22600 22606 22645 22684
22801 22855 21868 22872
22994 23001 23072 23084
23111 23113 23173 23177
23337 23358 23359 23375
23484 23490 23491 23501
23611 23624 23649 23652
23748 23749 23770 23779
23936 23937 23938 23939
24051 24075 24088 24132
24320 24321 24339 24354
24403 24424 24425 24477
24535 24539 24543 24555
24703 24753 24777 24790
24980 25051 25082 25101
25214 2 -227 25228 25231
Aushändigung der Pfandscheine bei der Leihhaus -Kasse, hier in
Empfang genommen werden , was mit deni Bemerken bekannt ge¬
macht wird , daß die bis zum 22 . Oktober 4008 nicht erhobenen
Beträge der Leihhausanstalt anheimfallen.

Wiesbaden , den 28. November 1907.
1279 Stad tif3,e " ciblians -De vutation.

Berdinguug
Tic Pflasterung innerhalb der Fahrbahnfläche nebst

teilwciser Herstelluug der Widelifager zu der¬
selben für die Mainzcrstratze zwischen Kaiser Wilhelm-
Ring und Gemarkungsgrenze durch Ausführung von min¬
destens 18000 qm Groflhflaster und mindestens 2700
lfd. llt Randsteinen in 8 Losen von je 6000 csifikPflaster-
fläche und 900 tib. w Randsteinen soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Angcbotsformularc, Berdingungsnnterlagcn, und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden im
Rathanse. Zimmer Nr. 53, cingesehen, die Verdingungs¬
unterlagen einschließlich Zeichnungen auch dort gegen Bar¬
zahlung oder bcstellgcldfreie Einsendung von 1 Mk. (keine
Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme) und zwar bis
zum 20. Dezember 1907 bezogen werden

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Montag » den 1<». Dezember 1007,
vormittags II Uhr,

im Rathanse, Zimmer Nr. 53, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

■tiiui erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden bei der
ZnschlagSerteilung berücksichtigt.

Znfchlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 30. November 1907. 1837

_ Städtisches Strastenbauamt.

Geschäfts-Uebernahme.
Einem verehr !. Publikum,

geehrten Nachbarschaft hierdurch
eunden und Bekannten , sowie der

ergebene Nachricht, daß ich das

Kaffee - und Spcisehaus,
Hellmltndstratzc 43,

mit dem heutigen Tage übernommen habe.
Ick) mache daraus aufmerksam , daß ich besonderen Wert auf

nur prirnn Speisen nnd (Setränke lege, und bitte um geneigten
Zuspruch. 11" 7

I . V.: Johann Kempnicb.
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Restaurant Mutter Engel Wiesbaden.
Dem geehrten Publikum zur gefl. Nachricht, datz währen- -er Andreasmarkttage keine Mnfik un- sonstige

Belustigungen stattfinden.

Selten billiges Angebot.
Gestrickte Westen für Damen, Pelze für Damen, ä 1,50, 1.90,

1.—, 1.20, 1.50, 1.90 Mk. 3.- , 4.- , 5.50, 7.50 Mk.

Lama-Umhänge-Tücher 1.—, MÜffe für Damen, ä 1.50, 2.—,
1.25, 1.50, 2.—, 2.50 Mk. 2.50, 3 —, 3.75,

Wollene Sweaters für Knaben, Muff rnlf Boa für Kinder, Garni-
75 Pfg., 1.- , 1.25, 1.50, tur 95 Pfg., 1.50, 2.—,
2.— Mk. 2.50 Mk.

pallenfins für Kinder, 20, 30,
40, 50, 60 Pfg.

Hauben in gehäkelt und Tuch, Warme Herrennachfhemden
Plüsch, per Stück 50, 60, aus schwerem weiss. Plüsch-
75, 90 Pfg ., 1.—, 1.20, Crois§ 120 cm lang mit Um-
1.50 Mk, legkragen u. buntem Besatz

Winfer-Müfzen für Knaben, per per Stück 4.50 Mk.
Stück 40, 50, 65, 85 Pfg ., Kissenbezüge gebogt per Stück
1.— Mk. 65, SO Pfg., 1.10 Mk.

Winter-Handschuhe für Kinder,Paar
20, 80, 40, 50 Piss.

Winter-Handschuhe für Damen 40,
50, 60, 75, 90 Piss., 1.— Mk.

Winter-Handschuhe für Herren,Paar
60, 75 Pfg., 1.—, 1.20, 1.50 Mk.

Wollene Strümpfe für Kinder, Paar
25, 40, 60, 80 Pfss., 1.— M.

Wollene Strümpfe für Damen, 50
75, 90 Pfss.. 1.—, 1.25 Mk.

Herren-Socken, Paar 30. 40, 60
75 Pfss.

Herren- Unterhosen k 1 .—, l .io
1.25, 1.50 Mk. ete.

Herren-Unterjacken 75, 90 Pfg.,l .—
1.20, 1.50 Mk.

Normalhemden, 1 20, 1.50, 1.75
2.- , 2.25, 2.50, 3.— Mk.

Damen-Unterjacken, lange Aermei
90 Pfg ., 1.—, 1.20, 1.40 Mk.

Unter-Anzüge für Kinder 75, 95 Pfss.
1.10, 1.25 Mk.

Wollene Tücher für Damen, l .—
1.50, 2.—, 2.25, 2.50 Mk.

Simon Meyer,
Wiesbaden,

Langgasse 14 und Wellritzstrasse 22-

Damen-Hemden mit handgestickter
Brustpasse per Stück 1.60 Mk.

Unterröcke ausgebogt per Stück
95 Pfg., 1.20, 1.50.

Zur besonderen
Beachtung!

In meinem Geschäft

Langgasse 14
werden sämtliche vorrätigen neuen

Spielwaren
und

garnierte

Damenhüte
fassons u. Zufilen

wegen Aufgabe
VW billigst

ausverkauft.
1815

Während der 2  Andreagtag <!) :

verbunden mit

Grossem Konzert u. Vorstellung
>^ ' des

Rhein. Komiker- u. Possen -Ensembles
WMm nur pulen Cliisonellenn.Komikern.

Entree 20 Pfg . Entree 20 Pfg.
I8r oule Speisen und Gelrlhe KI bestens Sorge oelrogen.

Empfehle:
Spezialität Gänsebraten—- Hasenbraten— Rehbraten

Rehragoutn. R.
I Es ladet freundlichst ein

Karl (aille §. 1818
Hüb<̂ 77̂ 42

Allen Freunden und Bekai nten hierdurch die schmerzliche Nachricht,
dass unser lieber Sohn und Neffe

Herr ferdinand Nitzsche,
_Königl. Garderobe-Ober-Inspektor,

Ritter des Königlichen Kronen -Ordens IV. Klasse,
sanft dem Herrn entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Grefchen Hoff.

W ie 8 b ad e n , den 30. November 1907.

Die Beerdigung findet Montag nachmittag 4 Uhr vom Sterbehause
Philippsbergstrasse 10, aus statt . „ 7836

Als Weihnachtsgeschenke äußerst preiswürdig empfehle
va-ewannen, Badeöfen,

Saslüfter, Zuglampen>e.
hch. Krctuje

29 Helenenftr. 29 , nahed. Wellritzstr.
Galvanische Bernickelnngsanstalt

mit Motor -Betrieb.
Fabrikation von Schanfenster -Gestellen.

GründlichsteReparatur u. Erneuerung aller
Metall - u . Bronze -Artikel , Antiken re.

Ferner empfehle Ia ausprobierte Glühkörper . Zylinder , Selbstzfinder u. s. w. 913

Gelegenheitskäufe B
in gut erhaltenen

Motor- und Fahrrädern
finden sich stets

Schiersteiu , Wilhelmstrasse 51.

©2«r Goldwaren
laufen Sie gut und billig bei C. Strttck , Goldschmied, Markt,Ir. 19a
Kein Laden. Eingang Grabenllrage 3. Kein Laden

Werküälte für Nevaratur- und Neuarbeilen.

Mbel-Transport
per Möbelwagen u. Federrolle werd. promptn. billig aurgeführt voa

Johann Poetsch Wwe,,
Biebrich , Bachgaste 28 26
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Tage.

Montag- Dienstag- KIM.
So lange Vorrat reicht.

Die angezeigten Artikel stellen nur einen Teil der ausgestellten Waren dar
und ist das Angebot

Hi unerreicht billig . gH

Langgasse 34.

Trikot l
Batist mit

Gummiblatt
Feder aus einem
Stück

Nurzwaren.
12 paar Schweißblätter
12 Paar Schweißblätter
12 vtz. Druckknöpfe
12 Stück Caillenverfchlüffe
3 Meter breiter wiener Strumpf-

Gummiband.
12 Meter breite Meiöer Schutz¬

barbeI. Mohsir schwarz und farbig.
Spitzen,Schleier«Besätze.
3 seidene Schleier W »
3'>2mtt. genähte Besätze7.4 4' qn

schwarz, braun , oliv, rot etc. pf

7 mtt. seidene Besatz-Tresse sc Sr 90 P,
4%  mir. gestickte Tükspitzen

90
90
90
90

90

90

pf.

pf.

pf.

pf.

pf

pf.

scuwarz-
weiss
1° cm. QA
breit .

weiße Stickereien.
9 mir. Lambric Stickereien. . 90 Pf.

4’
4

2 mtr. Lambric Stickereien 90 P,
mtt. Madopol. Stickereien. 90

1ttinder-Garnitllr»LuL7»-««4n, 90 »

Taschentücher.
wsiss mit

gestick - gQ
1-vtz. Batist-Taschentücher

ten Buchstaben . ,

*|, vtz. engl. Batist-Laschentücher qq
1, vtz. engl. Batist-Taschentücher qq

■wftisR mit fein Am bunten Rand . %J\ J

pf.

pf.

pf.

1 Posten ltorsetten sLfe '“” 90 Pf.

6
3
2
1
1
2

Schürzen.
Zierschürzen fa rb>g. . .
Zierschürzen weiss mit bunter Portiere
Zierschürzen bunter Besatz mit Volant
Zierschürze weiss mit Stickerei Volant

schwarz Satin , weiss getupft
ÖlW | U| lUjf mit Volant

Haurschürzen . .

90 „
90 P(
90 P,
90 Pf
90 P,
90 p,

1 Hausschürze 14. Siamosen 130 cm breit
Volant-Besatz u. Tasche 90 pt

farbig mit Träger

Siamosen

1 yaurschürze
1 Resorm-Haurschnrze
1 Seroler-Schürze SS. .2 x
1 Knaben-Spieljchürze äSSSU»

90 p,.
90 p,.
90 p,
90 p,

Unterzeuge.
l Herren-UornialHoje . 90
1 herren-Normalhemd. . . 90
1 Herren-Normal-Iacke . . . 90
1 gestickter Knaben-Sweater. . 90
1 gestrickte Damen-Weste 90

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Strümpfeu. Socken.
Paar gestr. Vamen-Strümpse qq

dentschlang , Wolle, platt , schwarz . . . vVJ

Paar gestr. Dainen-Sttümpse qq
dsutschlang , dunkelgrau . . . . . v v

Paar seine gestrickte Damen-
Sttümpfe Wo“*: 90

1 Paar schwarze»oft. Lachemir-
Vamen-Strümpse ÄfirJfö ; 90

4 Paar gestr. Herren-Socken. 90
2 Paar Schweiß-Sacken qq
2 Paar Knivers. §chweiß-Socken 90
1 Paar Herren-Sacken q0

Fersen und Spitzen , ohne Naht . . . «Tw

Pf.

Pf

Pf

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

1 weißes Baumw.-ZIanell-
Winter-Tragröckchen mit gest.

Bordüre 90 pf.

Handschuhe.
1 paar lange Damen-handschnhe qq

farbig, imit. dänisch . . . . . «Tvr

1 paar lange vamen-handschuhe qq
weis» . . . . . . . ..

Pf

Pf.
Perl-

90 Pt5 paar Damen-handschnhe
farbig . . . . . .

2 paar vamen-handschuhe 90 P£
1 paar seine Tricat-Vamen-

handschuhe mit 2 Druckknöpfen und ( \ A
warmem Futter . . . «/VF Pf.

2 «leider-vügel£ ^ "”4:
Komet “ und „Adler“, gelb lackiert , zu- QAsammen nur. «/VF Pf.

herren-ürtikel.
3 Herren-Kragen 90 „
2 paar Manschetten 90 P,
1 paar herren-hasenttäger8 ° qq

in solider Ausführung. «TV/ Pf.

4 Vorhemden. . 90 n
1 farbige Garnitur Vorhemden

mit Manschetten. . . . 90 „

Handarbeiten.
gez. mit Hohlsaum u. reichem
Durchbruch . . . .

gez. mit Hohlsaum
reichem Durchbruch .

und
1 Tisch-Decke
1 Tisch-Läufer
1 Parade-Handtuch se ., lck,
1 Parade-Handtuch»>«?»«»•»«
1 Küchen-Handtuch
1 MaschttschgarniturÄ Ä

reichem Durchbruch
mit breiterPortiere u.
breitem Durchbruch

1 Lampen Putztasche
1 Wäschebeutel
1
1
1
1
1
1
1
1

fert gj gestickt
gez., fertig montiert , mit
Satin -Be.-atz

£ Alt ßez" m‘t Volant u.Riickenteil aus
wv | UH »J| vll feinem engl.Satin , m.Seidenglanz

Beseubehaug gez.,mit Besatzu.Ringe
gez., für Küche od. Schlaf¬
zimmer

Lincrusta

Wandschoner
Zeitungshalter
Kragenkaste»
Manschettenkasten
llravattenkasten
Laschentuchkasten

fertig gestickt

Lincrusta

Lincrusta

Lincrusta

90 Pf
90 p'
90 P£i
90 pf,
90 pf.
90 pt
90 pf
90 pt.
90 Pf.
90 pf.
90 pf.
90 pf,
90 Pf.
90 pf.
90 Pf.
90 Pf

Putz- und Modewaren.
90

pf.
2 Mtr. reinseid. Tasstband

schwere Qualität , schwarz u. färb ., 11cm breit «/V Pf

2 Gummigürtel rn»SM«. . . 90
1 Posten bessere Damengürtel qq

Wert bis dl 3.—, zum Aussuchen p. Stück . «/V Pf,

2 Halbseid. Damen-Lavallierr. 90 Pf.
1 breit, reinsei- Damen Lavallier 90 n
1 BallsHawl Wolle mit Seide. . 90 pf,
1 Damen-Sportmütze Er .”“! 90 P,
1 vamen-gilzhut„„ . 90 n

2 Pompadours. 90 p,
1 Posten Deckel- und Jockey-

Knaben u. Mädchen, Wert bis QO
iilUljvll M. 2 50, zum Aussuchen , jed.Stück +*** Pf*

(Eilt Posten farbige Damen-
Beinkleider, SOP,

Allerlei. 1254

3 Kasten Christbaumschmuck q0
enthalt 3 Dtz. grosse, feinste Glaskugeln , zus. «/V Pf.

1 Koffer mit Briefpapier und
Kuvert eleg.Ausstattung. . . . 90 pf-

2 Kasten Briefpapieru. Kuvett qq .
,,Leinen -Post *' . . Pt

2 Puppen ,i.g.B,kl,ia„ . . . . 90 pt
1 PuppeS'Ad“1*'*"8"' *!“■Mrtro“ ; 90 «
6 kleine Puppen . 90?<
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gestaltete sich die Feier aufs Beste. Pfarrer K ü b l e r hielt
die Eröffnungsanspracheund hieß die Erschienenen willkommen.
Pfarrer Dr . M , Gerbe  r .t, der eigentliche Leiter des Umbaues
und der Wiederherstellung der Hauptkirche gab einen historischen
Rückblick über den Aufbau der Mosbacher Kirche und ihre Ent¬
wicklung seit dem 15. Jahrhundert . Redner teilte den Anwesen¬
den u. a. mit, wie die Kirche vor 1712 ausgesehen. Dieselbe war
vordem nur 17 Meter lang und 7 Meter breit Erst durch die
damaligen Pfarrer Tielemann und besonders Pfarrer I . PH.
Scholl, war es dahin gekommen, die Kirche so groß herzustellen,
wie sie noch heute steht. Der Umbau, den damals Baumeister
Jakob Bagert leitete, dauerte volle 7 Jahre . Die Umbaukosten
betrugen nach heutigem Gelde zirka 15 OM A, die durch Samm¬
lungen aus aller Herren Länder aufgebracht wurden. In glei¬
cher Weise wie heute die evangelische Gemeinde wegen Baukasten
mit dem Fiskus prozessiert, so haben seinerzeit auch die alten
Mosbacher schon mit dem Abt von Eberbach einen Prozeß um
die Baukosten„gekriegt", und zwar damals 27 Jahre hindurch.
Die erste Kirchenorgel mit 12 Registern wurde 1882 entfernt und
durch eine neue ersetzt. Die aste kam nach dem Dorfe Finthen.
Im Jahre 1714 wurde der erste Taufstein errichtet. 1674 wur¬
den die im Turm befindlichen drei Glocken vom Brandenbur-
gischen Dragoner -Regiment hier entwendet und nach Mainz ge¬
schafft. 1885 erhielt die alte Kirche4 neue Glocken, die noch jetzt
hängen.

OberbürgermeisterV o gt entrollte ein Bild über die Ver¬
hältnisse Biebrichs, — Stadtgemeinde und evangelische Ge¬
meinde, deren Zusammenwirken, seit seiner Amtszeit in Biebrich.
Redner schilderte die aufopfernde Tätigkeit des Pfarrers Dr.
Gerbert für die Kirche und Kirchengemeinde und spricht seinen
wärmsten Dank aus für das Zustandebringen des Umbaues der
Kirche. In Anerkennung der großen Verdienste an dem schönen
Werk bringt Redner ein Hoch auf den Geistlichen aus . Pfarrer
Dr . Gerbert dankte mit herzlichen Worten.

Pfarrer Stahl  schließt die schöne Feier mit einem drin-
genden Mvhnwort an die evangelische Gemeinde und legt den
Anwesenden die Schlußworte des Programms ans Herz: „Ge¬
denke daran , daß du ein deutscher , evan¬
gelischer Christ bist !"

- 0 --
-es. Rambach, 30. Nov. An den am 3. und 4. Dezember iw

Kreishause zu Wiesbaden  durch den Herrn Kreisobstbau-
lehrcr Bickel statt findenden Unterweisungen der Feld¬
hüter  im Obstbau, nimmt auch der hiesige Feldhüter teil. —
Sonntag , 8. Dezember, hält die T u r n e r scha f t hier bei ihrem
Mitgliede L. Röhrig fSaalbau „Zur Waldlust"! eine Abend¬
unterhaltung mit Tombola und Tanz bei freiem Eintritt ab.
Außer turnerischen und humoristischen Sachen wird auch der
bei dem letzten Schauturnen des Vereins ausgeführte Walzer¬
reigen und' ein Keulenreig-en nochmals zur Aufführung gelangen.
Freunde und Gönner des Vereins sind sreundlichst eingeladen.

er. Niederscclbach, 30. Nov. Heute wurde unser Bürger,
meisier  Herr Christ,  welcher bereits 26 Jahre seines Am¬
tes waltet, einstimmig wiedergewählt. Gewiß ein schönes Zei¬
chen für unsere Gemeinde. Zu Ehren des Wiedergewählten fin¬
det heute abend eine Feier statt.

er. Hofhciin, 30. Nov. Zu dem Leichensund ist noch zu be¬
richten: Die Unglückliche heißt Lina Teurig. war 18 Jahre alt
und stammte aus Tuttlingen. D«r Haarzopf wurde mit einigen
Kämmen im nahmen Walde gefunden, er war vom Haupthaar ab¬
geschnitten. Der Arm lag nahe bei den Schienen, jedoch waren
Blutspuren an den Schienen nicht vorhanden. Der Körper lag
in dem Mühlbach der Hofhaimer Mühle etwa 600 Meter vom
Fundorte des Armes. Ob Mord  oder Selbstmord vorliegt,
steht noch nicht fest.

Wiesbaden, 3. Dezember.
«lEhref die Frauen unferwegsi*!

Augusta Bender, die bekannte badische Schriftstellerin,
die im vorigen Jahre ihren 60. Geburtstag feiern durste, hat in
Bezug auf das Betragen der „Herren der Schöpfung" älteren
Damen gegenüber üble Erfahrungen gemacht, wenigstens bet
Bahnfahrten. An verschiedene Anpöbelungen, die ihr auf Rei¬
sen im badischen Lande begegnet sind, knüpft sie nun im „Tür¬
mer" sHerausgeber I E. Frhr . v. Grotthuß! folgende bitter¬
ernste Betrachtung: „Sind die deutschen Männer so aller Selbst¬
achtung und Selbstbeherrschungbar geworden, daß sie keinen
andern Ausweg für ihre Lustigkeit mehr finden können, als an¬
ständige Frauen , die ihnen als Genußobjekte nicht mehr in Be¬
tracht zu kommen scheinen, in rohester Weise zu beschimpfen? —
Oder ist dies etwa schon ein Niederschlag der aus den verseuchten
Großstädten importierten Frauenverachtung, von der man bis
jetzt auf dem flachen Lande noch verschont geblieben ist? Denm
der Bauer oder Arbeiter sieht in der Frau einen Kameraden
oder schlimmstenfalls ein Lasttier, aber zu einem Lustartiket
wurde sie nur von Berlin West und verwandten Orten gestem¬
pelt, und es wäre Zeit, der Herabsenkung dieser rohen Anschau¬
ung ins Volk aus allen Kräften entgegenzuarbesten oder wenig-
stens mit dem Märchen anfzuräumen, daß man in Dents-chlano
die Frauen „ehre". Die Wahrheit ist vielmehr— und ich tu *:
alle Frauen , die im Auslande waren, zu Zeugen an ! — daß in
keinem andern Kulturlande der Welt die Frauen so schlecht be¬
wertet sind wie in Deutschland, und daß dies dem Durchschnitts¬
wert der Männer ein schlechtes Zeugnis ausstellt. In Amerika
fühlt sich jeder Mann , auch wenn er nicht lesen und schreiben
kann, zum Schutze der Frauen und Kinder berufen, und zwar
sofort, ohne daß ihm die Sache erst nahegelegt werden müßte
und ohne daß ihm sonderlich dafür gedankt würde. Was aber
würden selbst die Eiscnbahnbeamtenfür Augen gemacht haben,
wenn ich einen zu Hilfe gerufen und darauf angetragen hätte,
daß er die Ruhestörer entfernen solle? Neue Grobheiten oder
im besten Fall der Verweis an das Beschwerdebuch würden die
Folge gewesen sein, also neue Scherereien statt Abstellung der
schon erlittenen: damit nur ja der Kläger sich selbst bestraft und
ein andermal den Mund halten lernt ! Denn in Deutschlano
fühlt sich der kleinste Beamte als Herr des Publikums und nicht
als dessen Bediensteter. Er betrachtet als Gnade, was man als
ein Recht von ihm zu fordern hätte.

In Rewyork hat sich einmal ein Postmeister der oberen
Stadt in Person zu mir ins Haus verfügt, nachdem ich einen
seiner Schalterbeamten wegen Ungebührlichkeit beim Hauptpost¬
amt verklagt hatte. In aller Höflichkeit und Ehrerbietung er¬
kundigte er sich nach dem Tatbestand und übermittelte mir die
Entschuldigungsgründedes Unterbeamten, di« mir nicht mehr
erinnerlich sind. Sle sind auch an und für sich unwesentlich,
nicht aber das Herrenbewußtseindes Publikums gegenüber den
von ihm angestallten Beamten sowie deren Verantwortlichkeits-
grsiihl gegenüber dem einzelnen. Denn nicht wi« in Deutschland
pflegen fve alle Vorschriften und Verhaltungsmaßregeln von dem
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Götzen Staat zu erwarten und sie dann zu umgehen, wo immer
es ungerügt und ungestraft geschehen kann."

**  Im HandelsregisterA. Nr . 623 ist bei der Firma Wett-
fvied u. Cie. in Wiesbaden folgendes eingetragen worden: Die
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

** Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden sind neuerdings
unbeschränkt zugelassen: Betzdorf, Bons, Ernster, Hamm, Hüp-
perdingen, Knaphoscheidt, Merl , Oberpallen, Rellingen a. d. M.
Rodenburg, Rollingen sLama de lainej, Rollingergrund, Schiss-
liugen, Senningen, Wintringen. Gebühr: je 1 A 50 <$..

* Von der Handwerkskammer. Mittwoch, 4 Dezember 1907.
vormittags 10% Uhr findet eine öffentliche Plenarsitzung der
Handel stammer statt.

* China-, Asrikakrieger und Schntztruppler werden im
eigensten Jmteresse um Angabe ihrer Adresse an Kameraden U.
Je uzen,  Görlitz , Winterfeldtstraße 241, gebeten.

a. Souutagssahrkarten am Werktage. In einer unter dieser
Ueberschrift in den letzten Tagen durch einzelne Zeitungen ge-
gangenen Mitteilung wird behauptet, der Herr Minister habe es
für empfehlenswertgehalten, auch an mindestens einem Werk¬
tage Sonntagskarten  auszugeben , und es sei ihm dar-
auf für Frankfurt a. M . berichtet worden, daß hier die Ausgabe
von Somttagskarten am Mittwoch und am Samstag angebracht
sei. Diese Mitteilung ist. wie uns die Kgl. Eisenbahndirektnon
Frankfurt g. M . schreibt, unzutreffend;  sie ist geeiguet,
Hoffnungen zu erwecken, deren Erfüllung später sich als untun¬
lich erweisen könnte. Es schweben-lediglich Ermittelungen über
die Bedürfnissrage, die zur Berichterstattung an den Herrn
Minister noch nicht geführt haben.

a . Erfahrungen mit der Verschnittweinverzollung. Dem
Herrn Regierungspräsidenten ist auf eine Anfrage durch die
Handelskammer Wiesbaden  erwidert worden, daß
die neue Verschnittweinzollordnung von 1906 noch zu kurze Zeit,
in Kraft sei, als daß genügend Erfahrungen gesammelt werden
konnten. Die HandelskammerWiesbaden ist daher nicht in der
Lage. ein abschließendes Urteil darüber abzugeben, ab sich die
Bers-chnittweinzollordnungbewährt hat oder nicht. Das läßt
sich jÄroch schon feststellen, daß die Einfuhr von Verschnittwein
seit der Einführung der neuen Verschnittweinzollordnungab-
genommen  hat . Aus der Abnahme läßt sich jedoch noch nicht
der Schluß ziehen, daß die Verschnittweinzollordnungallein
an der Abnahme der Einfuhr schuld ist. Die Abnahme muß
noch-auf folgende Ursachen zurückgesührt werden. Einmal ist auch
der Zoll für Verschnittweiueerhöht worden: ein andermal ist
der Bezug von Trauben aus Spanien, Frankreich und Italien
aus den Produkti-onsgeg-enden der Portugieser Rotweine z B.
der Pfalz , bedeutend gestiegen, da man die Kelterung auslän¬
discher Trauben mit einheimischen Trauben dem Verschnitt vor¬
zieht Endlich ist nicht zu übersehen, daß das Ausland, nament¬
lich Frankreich, in letzter Zeit preiswürdige Rotweine in den
Handel bringt, die dem Verschnittweingeschüst wesentlich Abbruch
tun und daß außerdem der Verbrauch der leichten Weißweine
wieder zugenommen hat.

* Du hast mich nie geliebt! Galant und zärtlich zugleich,
wie es einem ächten Liebhaber geziemt, führte "Georg" sein
Mädchen aus und besuchte auch eine Wirtschaft mit ihm. In
Züchten trank die Maid ein Gläschen Wer. in Ehren aß sie
ein Schinkenbrot und „Schorsch" bezahlte. Als beide nach
Hause gingen, führte er die Maid zärtlich am Arm und brachte
sie bis vor seine Wohnung. Aber weiter nicht. Vergebens bot
„Sch-orsch", vergebens versicherte' er heilig, er wolle ihr „oben
nur seine Tante vorstellen". Sie weigerte sich und blieb stand¬
haft. Nun wollte „Schorsch" sie nach Hause bringen, wählte
aber so dunk!e Wege, daß es dem Mägdlern nicht geheuer verkam
und cs lieber die hellen Wege gehen wollte. Das war zu viel für
den siebenlflammten „Schorsch". „Dann gib mir mein
Schinkenbrot wieder !" rief er zornig, aber das ging
natürlich nicht, denn „Sie " hatte es sa schon gegessen. Auch das'
Geld dafür gab die Maid nicht mehr heraus. „Ich bvbe ja fern
Schinkenbrot verlangt", sagte sie. Nun ergriff Schorsch ihren
Schirm und schlug damit so lange auf den Gegenstand seiner
Liebe ein, bis -ein Schutzmann kam. Das Gericht in Frankfurt
am Main batte für den Schmerz enttäuschter Liebe ossenbar kein
Verständnis, denn cs hielt Schorschs Tat für gemein und ver¬
urteilte ifin zu einem Monat Gefängnis.

* Literarische Gesellschaft Wiesbaden. Wir machen noch¬
mals daraus aufmerksam, daß der Vortrag des Schriftstellers
von Oppeln - Bronikowski  des Andreasmarktes wegen
nicht Donnerstag, sondern bereits morgen, Dienstag,
abends 8 Uhr im Kaisersaale stattsindct. Der Vortragende,
ein Sohn des vor zwei Jahren hier verstorbenen Generals von
Oppeln-Bronikowski, war -früher ebenfalls Offizier, widmete fiel)
aber dann ganz der Schriststellerei und wirkt seit zehn Jahren
für das Verständnis des „jungen Frankreich". Er har
25 Bücher ins Deutsche übersetzt und die Werke von Stendhal.
Maeterlinck, Rodenbach, Rögnier u. a . in Deutschland eingc-
führt.

* Kaiser-Panorama . In der dieswöchcntlichen Ausstellung
führt uns das Institut eine Serie von 50 außerordentlich wohl-
gelungenen Stereoskop-Aufnahmen von Luzern, die den Vier¬
waldstädter-See umgebenden Bergwiesen und die, während einer
Fahrt zum St . Gotthardt-Tunnel, aufgenommenen entzückenden
Landschaftsbilder vor: des weiteren fesseln uns malerische Gc-
birgssernsichten vom Thuner- und Brienzer See . Unsere nicht
geringe Verwunderung erregtest die vorzüglichen Ausnahmen
aus der hohen Gebirgswelt z. B Grindelwald-GIetscher etc., die
mit nicht zu verachtender Lebensgefahr ausg-ruhrt worden sein
müssen. In Abteilung 2 sind es ebenfalls 50 tadellos natur-
wahre und lebenswahre Bilder unserer deutschen Nordseebädrr
Borkum, Norderney. .Helgoland. Amrum, Wyk und Westerland,
die uns ein getreues Spiegelbild aus der Zeit der Saison Dieser
auch in Mittel - und Südd-cutschland immer mehr und mehr in
Ausnahme kommenden Seebäder geben.

Hafermehl
Reismehl

Grünkernmeh!
Tapioka-Julienne

Suppen-Würstchen
Hahn-Maccaroni.

Grösste Ergiebigkeit und höchster
Wohlgeschmack als Folge sorg¬
fältigster Fabrikation u. Verwendung
bester Rohprodukte sind die unbe¬
strittenen Vorzüge der Knorr’schen
Fabrikate . - --

Koche mit „Knorr“. |

H’s passende Weihnachtsgeschenke
iisti« . Gabeln.Löffel,

Scheren in Ltuir,
Taschenmesser

-ii unerreichter Auswahl,

um »»« M.
ksmp! kafiergarnilurei,
empfiehlt in nur gurer Ausführung

1816
Inhaber Emil Ctauberg.

Wiesbaden, Misse 34.
rau-Ringestets in allen Grössen , Breiten \

Preislagen , sowie Matrgold vo
jrätig Meine Spezialität
Fugenlose Kugelfasson -Ringe(ans
einem Stück gegossen ) Mark

Patentamtl . gesch. berechne ohne Preis,
eriiöhtiiag Gravieren umsonst, worauf gewartet

\y. ..., kann. 907
Herrn. Otto Bernstein, Juwelier,

Wiesbaden,nur 40 ütireligasse 40,p .eke Kl.Schwalbachersti
Bahnamtliclie Güterbestätterei 1

der vriitfe«Spie«
Bureau:

im Züdbahnhos
LViesbaderr.

«Ä. m. v. H
Telephon 917 . 849

Prompte Au- uud Abfuhr vor» Stückgüter».

Gelcgenyeitskättfc!

Meine Schnhwaren
haltbar u..v LrMrrr nicht viel!

Reiche Auswahl in allen Sorte». Farbe», Qualitäten und Größen zu
unglaublich billige» Preise» findet mau 9703■

Marktstr. •*•>, I. L .ftL.
§S3T Mängfrei.
Kohlen, Koks

Briketts ,Anziindeholz
in bester Ware

liefert prompt zu büti jsien Preisen 7534

iCohleo-Konsum Ja
am Itömertoi- 7. Fernsprecher No. 2557.

Stock- und Schirinfabrik Renker
Lauggaffe 3. Telefon 2201.

Bis zum Abbruch des Hauses IO»/. Rabatt.
Massenauswahl . — Täglich Neuheiten.

Ueberziehrn . — Reparaturen . 990

Bienenhonig;
per Pfund ohne Glas garantiert rein.

Bestellungp-r Karte wird fofort erleDigt. Die Besichnguag meine*
Etandcr, übet 90 Völler, und Probieren meiner verschiedenen Stute«
gerne gestattet. 7859

Curl Praetorium
Telephon 3205 nur Waltmühlftratz e 46 _ Telephon 320&.

Das Ideal jeder sparsamen Hausfrau ist

„Die Lrtelplatte
sie erspart 30—40 °/0 an Brennmaterial.
Hauptniederlage Wiesbaden , Dreiweidenstratze *0,

und in säst allen Haushaltungs-Konsumgeschästen. 186

Grotzev Schuhvertauf ! m
«ul ! Nur Neugaffe 22 , I Stieg « hoch Billig.
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ver Meiirmarkt
des

Wiesbadener General-Anzeiger
wird täglich mittags 3 Uhr in unserer Expedition,
Mauritiusstraße 8, angeschlagen. Don 4 ‘/2 Uhr nach¬
mittags an wird der Arbcitsmarkt kostenlos in unserer
- Expedition verabfolgt . —-

' Kunstmaler.
Schüler d. Antwerp 'schcn Schule
sucht Beschäftigung. Off . u . E.
1314 an die Exp, d. Bl . 1814
"TLcht. Friseur sucht einige
Herren auß . d. Hause z. Siasiercn.

Offerten unter S . 542 an die
Ervcd. d. Bl. _543
^Junge Frau sucht Bur . oder
Laden zu putzen 9947

, Göbcnstr . 5, Mtb . p. r.
"Saub . Mädchen s. Wasch- m
Putzbeschäftigung 1039

Gneisenaustr . 20, Hth ., p. r.

Aüimlielio

Eine gut cingcsührtc Tages¬
zeitung in industricrcicherStadt
Westfalens (26 000 Einwohner)
sucht einen fleißigen und soliden

für Abonnements u . Inserate
)n dauernde angenehme Stelle
bei Fixum , Provision u. Pension
im Hause. Auch für stellungs¬
losen jungen Kauftnann geeignet.

Näheres in der Exped . dieses
Blattes . 874

Suche per sofort.in.
Zu melden bei

G. Zehner,
Auulcnau a. der Lahn.

gesucht K. E . Barth , Loth-
ringcrstraße 4, 2._ 1285

Tüchtiger Reisender
gesucht.

Offerten unter F . 1284 an die
Exped. d. Bl. _1286

Wir suchen einen Lehrling
m. guter Schulbildung für Büro
und Lager 1334
Rassanische Del- « . Fett-

Fabrik G. m. b. H.

Unentgeltlicher
Krbeitznachweis.

Tel. 574, Rathaus . Tel. 574.
Stellen jeder Beeufsart für

Männer und Frauen.
Handwerker, Fabrikardeiler, Tag-

löbner.
Krankenpfleger und Krankenpflege,

rinnen.
Bureau- u. Berkaufspersonal.
Köchinnen.
Allem-, Haus-, Küchen- und

Kindermädchen.
Waich-, Putz , u. Monatsfrauen.
Lanfmädchen, Büglerinnen u , Tag

löhnerinnen. 4006
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gasthos- und
Vadehans -Jnyaber"

»Gcnser-Verbandfl .Verband
deutscher Hotcldienerst Orts-

Verwaltung Wiesbaden.
^ «Mbiidu» Personen.

Junges Mädchen für leichte
Hausarbeit 2 Std . ges. 9859

_ Helenenstr . 9, 1.

Lehrmädchen
f°f* ges. Akademie, Luiscn-

xlatz 1u, 2.  Etage . 700

tliultlidißs üeim,
H-rdrrstr. 31 , Part . l„

Mellen uachweis.
Ausland,ge Mädch. jeb. Konfession
Twötn jederzric Kosi u. Logis für
jLf “ - täglich, sowie sicts gute^
« » llen nachgewicsen. Sofort oder

g-sucht: Srützen, Kind-»
^nuerinnen, Köchinnen, Hans- n.
«ll-lumLdcken 40>0

Uhren
^pariert lachn»,»,,^ ^ gut und

billig

Seelbach,
32 Kirchgafse 32 . 220

Kleiner Herd zu kaufen gesucht
5779 Friedrichsir. 14. 1,

Zahle stets die höchsten Preise
für Knochen, Lumpen , Alteisen,
Blei , Kupfer , Zink, Messing,
Gunimi u. Ncutuchabfälle :c.

Adolf Wenzel.
40 Dotzheimerstr . 88.

9 Jahre alt , billig zu verkaufen
Nambach , Wicsbaderstraße 28.

Eine yochrrächtige
Kuh

zu verkaufen 1376
Sonnenberg , Rnmbachcrstr . 22.

Schwarzer Spitz
entlaufen 1801
_ Fcldftr . 17, Stb . park.nesi

(St . Seifert ) .
preiswert zu ver¬
kaufen 1355

Stb.
2.

Neue und gebrauche Feder¬
rolle » . 6 gebrauchte Kohlen-
rollcn . gcbr. Milchwagen , gebr.
Geschästskarren zu verk. ,1354
_ Dotzheimerstr . 85.

[ins fetaite
35 Zent . Tragkraft zu verkaufen
9898 Helmenstr . 12.

Mene Federrotte
zu verkaufen 100
_ Oranicnstr . 34.

Zwei neue Fcderrollen 20 u.
70 Ztr . Tragkr ., 1 ucu., Schnepp-
karrcn zu verk. 520
_ Fcldstraße 16.

Eine komplette neuef-ßamiiiir
(eiserne Träger zur Aufhängung
für Pferdegeschirre ) sehr billig zu
verkaufen

Mauritiussiratze 8,
Hof.

1—2 Fcderrollen , 1 eis. Bcttst.
in. Matr ., 1 lack. Holzbettst. m.
Sprungr , 1 kl. Ofenschirm , 1
Gasöfchen , emaill . Waschgcschirr
ni. Ständer , Galerien , getragene
gut erhaltene Kleidungsstücke : 1
Capes , 1 Backfischjackett, 2 Ueber-
zieher, 1 Rock 374

Sccrobenstr . 6 , p. r.

6 Betten , 5 Nachttische, 5
Waschttschc, 6 runde u. viereckige
Tische, 5 Sofas,3 Sessel, Polstcr-
stühle, 4 Schränke , Lyrüs , Lüster
Küchciischrünkc, Bilder , Spiegel,
u . Wandarme , verschiedene Gas-
u. Kohlenösen , Krippen u. Raufen,
Schachtdcckcl, Heizkörper, 10000
Flaschen u. vieles billig zu verk.

Fritz Acker, 1375
Eleonorenstr . 3, Tel . 3930.

Ein gcbr. pollständ . Bett und
1 Sofa abzugeben 1373
_ Moritzstr . 21, Hth . 1.

Mg?!! Amrirgs
sind verschied, gut crh. Möbel
sehr billig zu verkaufen 1790
_ Hellmmidstr . 35, 2. I.

Gut erhaltene Kinderbettstclle
sowie Waschmaschine zu verk.
330_ Adlcrstr . 50, 1. r.

verkaufen
1 Ladenichrank 2,20 mal 5,0) w,
1 Tb-kc in. Eisschrank 2,20 m 1
Schaukasten 2,50 m doch. 8793

m . B-ysi-gel, Friedrichsir. 50

Ladentheken,
Kasse, 2-flanini . Lüster, Waren¬
schrank, geschl., bill . zu vk. 1287

Seerobenstr . 31, V ., Sout . r.

Ladenthekc
mit 33 Schubladen zu vk. Faul-
b' imiienskr. 5, Schreinerei . 699

«.pttzenrleid, Blusen , Klei¬
der, Lerren -Unterhosen im
Auftrag billig zu verkaufen
121ixranicnUr ^ 2 ^ 1r.

Gut. Billig,
ocberzieher 3 und 5 Mk.
18 Hochstätte 18g
Gr . Bkilitärmanlel , fast neu,

u. Paletot bill. zu verk. 94
Friedrichsir . 46, Laden.

kür Tanzschüler
1 fast neuer schwarzer Anzug u.
graukarirter Anzug für 1 schl.
gr . Herrn v. 19—20 Jahren bill.
zu verkaufen 1323

Falk , Mühlgasse5, 2.

Küchenherd,
wie neu , kill , verkäufl . Näh . in
der Exped . d. Bl . 1315

3 Dauerbrandöfen und 2 Ein-
satzöfen billig zu verk. 1048
Näh . Otto Friton , Moritzstr . 46.

Gebrauchte , gut erh. Herde
u. Stmerik. Oefen billig abzu¬
geben. 238

H Hohlwein,
Schwalbacherstraßc 41.

Ein Fahrrad . 1 Schranv-
ftock, Velenchtungstörper für
Gas und Elektrisch, Zncht-
tauben zu verkaufen 475

Kirchgafse 11, Stb . r ., 1. St.

abzugeben Platterstr . 35. 331
Albert Latterman « .

Jtal . Meister -Geige , Ver¬
hältnisse halber preisw . zu verk.
Hellmmidstr . 2, 2 links . 1030

ßli pl Britali. Billord
preiswert zu verkaufen 1210

Sänvalbacherstr . 55, 1. l.
Vorzüglichespianino

mit Pracht . Ton wird sehr billig
abgegl Eltvillcrstr . 6, 1. r . 1303

Wertvolles

Weit unter dem Werte verkaufe
ich eine

nebst goldener Kette f. 95 Mk.
Anzuscheu in der Expedition

dieses Blattes . 904
Großer Posten

Emaiüirwaren
in Küchensachen verkaufe durch
Uebernahme eines großen Rest-
lagcrs äußerst billig . 1058
1058 Reininger , Langgasse 5.

Gut erhaltene Toren u. Türen
billig zu vcrkausen 270

_Riehlstr . 8.
Gutgehendes Kolonialwaren-

Gcschäft sof. sehr bill . abzug.
Offerten Bleichstraße 9, Hth.

parterre r . 516

Ui« und MM
mit schöner Wohnung und Laden
nebst Remise und Pfcrdestall in
prima Lage zu vcrm . oder zu vk.

Offerten u. I . 176 an d. Exp.
d. Bl . 1073

Wäsche
zum Waschen und Bügeln wird
angenommen 1152
Adclhcidstr . 47 , Hth . 1. Stg . l.

Zrau llerger Ww.
' ile Karl

Sich.Eimrefftnjcd.Augeleg:nd. 771Marktstr.21„fs ;”'f;
free ln,Äs
Sprcchst . 10—1 u. 5—10 Uhr . 960

Phrenelogin
Langgasse 5, im Vorderhaus . 1312

(SK.
Sellien günstige Gelegenheit!

Einige Brillantringc zum Preise
von M . 45 bis M . 85 abzu-
gebcn s1798

Grabcnstr . 2, 2.

Wer für 5 Pfg.
aber wirklich gute Zigarre
wünscht, versuche meine neucSpe-
zialmarkc . Altes (gerades ) Fasson,
daher gut brennend , u .Ersparnis au
Arbeitslohn , die d. Qualität z. gute
kommt . Nur zu haben bei 765

I . Rath , Kirchgafse 26,

Christbäume,
irka 100—120 Stück , 3—4 Mtt.
och, liefert 1366

A . Boeker, Breithardt.

Ringsreie
Nußkohle » per Ztr. v. 1.40 M.
an , Union - Britetts per Ztr.
1.10 M . frei Keller, 10 Ztr.
10.50 M . 844

Karl Kirchner»
Rheingaucrstraße 2.

Tel . 472. Tel . 472.

Kiek. Anzündeholz,
kurz geschnitten, fein gespalten,
per Sack 50 Pfg . -frei Haus.

L. Dcbus , Holzhanülung,
_ Gneisenaustr . 5, 1. 1080

Nasiermeffer
von 1 .23 M . an . Schleifen gut
und billig 384

Philipp Krämer,
Mctzgergasse  27. Tel . 2079

Wallnüssc
Haselnüsse
Paranüsse
Krachmaichclu
Tafelrosinen
Tafelfeigen

| Kranzfcigen
I Tascldatteln

12 Zitronen
1069 empfiehlt

Adolfstr . 6. Telef. 3769

Anzündeholz
ein gesvalien per Ztr . tHt.  2,20

Brennholz
per Ztr . Mk. 1,30

liefert frei Haus 7734

Hch. Bremer
Dampfschreinerei,
Dotzhcimersiraße 98.

Tel . 768. Tel. 766

Trauringe
eigen. Fabrikat »»!, gcjetzl. gesiempelt,
in jedem Feingebalt u. Preislage
von M . 12 .00 das Paar an

C. Strnck» Gold'chmied.
Marktstraße !9a, il.  El ., Eingang

Grabcnsiraßc 2 8834

iji
jeder Art fonft man aat besten
in der Stnbliuack»crei von
7133 A, May,

M a ue r ga s s e 8.

XL. Ncp. u. Mechte»
von Stühion gul u. billig.

fliiljBB Kurien
i Elektra-

Kerzen
-orrnaen

am
.hellsten.

Guß lcich: deichädigt: 1
Tyd 53 , 80 , 120 Pfg. filier
CH. Tauber , Drog , Kirckiq. 6

Boi Ltocknngsn und Stör¬
ungen der monatlichen Hegel
ist das seit Jaluen tausendfach
bewahrte

lO!liUUUjiUi!l}iruaiu >„i
von prompter Wirkung Besttl,
Flor Anthemid nobil japonic.
pulv . sbt . Warnung ! „Geisha“
ist das älteste und er -te Meu»
strnationspulver , welches in den
Handel kam , alles andere sind
Nachahmungen , keine einzige
derselben bat auch nur an¬
nähernd so viel Erfolgo nach¬
zuweisen , wie „Geisha “.

Schachtel Mk. 3,00 Nach¬
nahme Mk 3.35. 203/10

Altmaun &  Co .,
G .m In81 . . llaHIo S . 233

Bügelwäsche w. angenommen
Hallgarterstt . 2, Mtlb ., 1. l. 1078

Umzüge und sonstiges Fuhr¬
werk wird pünktlich besorgt
1200 Moritz Leinweber,

Hellniundstr . 26.

ISeite ii.Slfiiile
bewährte haltbare

Qualitäten
empfiehlt in allen

Preislagen

|FrMr. Exner,
Wiesbaden , 7367

Neugasse 14.

Rheumatismus,
B Ischias , Hexenschuß, Bron¬

chitis u. dgl . Erkälttmgen be¬
handelt man neuerdings durch
Auflegen der wärmeer¬
zeugend en schmerzstillen¬
den 62/155

Elan-Watte,
Erfolg frappant ; Pak . k M . 1.

Zu haben bei : Drogerie
Moebus , Taunusstr . 25, Ger-
niania -Drogerie , Rheinskr . 55,
Medizinal -Drog . „Sanitas ",
Mauritiusstr . 3, Ring -Drog .,
Bismarckriiig 31 , Adler -Apo¬
theke, Kirchgafse 26 , Westend-
Drogerie , Bismarckriiig 4b.

Pianos
eigner Arbeit n». Garantie.

Mod . 1 Stud .-Piano 122cm H.450
M ., mod . 2 Cäeila Pianos 125
cm h. 500 M ., mod . 3 Rhenania
A.  Pianos 128 cm h. 570 Ak.,
mod. 4 Rhenania B Pianos 128
cm h. 600 M ., mod . 5>sRoguntin
A Pianos 130 cm h. 650 M.,
mod. 6 Moguntia B Pianos 130
cm h. 680 M ., niod . 7 Salon A
Pianos 132 cm h. 720 M ., mod.
8 Salon B Pianos 134 cm h.
750 M . usw. auf Raten ohne
Aufschlag per Monat 15—20 2)f.

Kasse 5°/0. 4361
SS. Müller s Piano-Fabrik,

Gegr . 1843 , Mainz , flNünsterstr.

bitter
sind alte Hantnureinigkektsn
u. Hantansschlüge , >we Mit-
effor, Gestchtspirkel, Pntzel « ,
Finnen , Hanwöse , Blütchen
w. Ta 'i r gebrauchen sie nur

Von Bergmann & Co ., Rade
beul , ü St . 50 Pf. Otto L-lie
Daog., C. Portzohl, C. W. Po »hs
Nackff, Grnst Kocks, Roöut Saister
_ _ 415_

Mr feine Iran lirl)
hat und vorwärts kommen will,
lese Büä ). „Ueber die Ehe ", ivo
zu viel „Kindersegen ", 1.50 M.
Rad )i>ahmc . Siesta -Verlag . Ham-
bnrg Dr . 29. ' 39

0

o
Rrrhlltt

bis Weihnachten für Klcider-
büsten in allen Größen auch,
Verstellbare u. solche nach Maß.
Schnittmusterverkaus . 702

Sikadcmie Luiseuplatz 1a, 2.

Skliillkt LL -SW.
gegenstände aller Art (Porzellan
feuerfestu. im Wasser haltb.) 4883

Uhlmaun . Luiienvlaz 3

Gcsaiigsuntcrr . Solo u. Ensemble.
Men nach Methode Jagues-
Dalcrazc gemcinschastl. Stund,
zur Entwickl . d. rhythm . Gefühls
(rhythmische Gymnastik ) d.
Hörsinns u . d. Tonbcwutztseins
(solsege). Honorar pro Quartal
1b , St . wöchentlich 20 M . 703

Anmcldungeu erbeten v. 9—10
vormittags Große Burgstr . 7.

^5000 Mliren gratis!
Behufs Reklame
für UDsare Uhren
und Verbreitung
unseres reich illu¬
striert . Kataloge«
kann jeder Leser

dieses Blattes eine
hochfeine Romon-
toir -Anker-Uhrfiir
Herren od. Damen

Grelle erhalten . Senden Sie Ihre
Adresse unter Belföpung von 40 Pf®.
Ir  nriefmarkeu für Portou. Spesen am

i" in Mailand,
jjuuuu  ajJijd Oasolia483.

Briefe nach Jtalien kosten 20 Pf.

Für Damen!
Elegant garaiene Damenhüte

sebr billig. Umgaruicrung von
hO  Pfg . an Phüippsbcrostraße45,
Part . r. 8775

UM. AndreasmorKt-
Künstler -Ensemble empfiehlt

sich. Off . unter B . A. 6 an die
Exped . d. Bl . 1787

Kernseife
wascht am bCStCTl

rDcnbcu  sich bei
| vUlilvli Ausbleiben be-
| stimmter Vorgänge vertrauens¬
voll an Frau M . Muscynski.
Zürich 1 (Schweiz), Löwen¬
straße 55. (Viele Dankschreib.

! Rückporto erbeten.) 4355

Kohlen-
verkansranftatt

Gustav yietz,

I-! &

Tel . 2913 , Änisenstr. 21.
empfiehlt:

Nußkohlen , Körn. I,
■ Ii und in,
Stückkohlen.

. , gewaschene melierte
Kohlen , Stücke,
'/z Nuß U. III,

„ bestmelierte Kohlen
niit zirka 60°/,, Stücken,

„ Nußkohlengries,
„ Brechkoks, Körn. II,

Dnlnmrfin Anthraeitk .,
Pn “ li in Körn. II und III,
UUSysUUlu Spezial - Saug-

gas Anthraeitk ..
Eierkohlcn,
Branntotzlen -Briketts

(Marke Union ) und 184
Anzündcholz

zu bekannt billigen Preisen in nur
erstklassigen Qualitäten.. im

herren-Umhang-
Räder , Kapuze z. Abknöpfen., in
allen Größen . (Gelegenheitskauf ),
ftüherer Preis M . 15,18 , 20,22,
25, jetzt7.50, 9,10,12,15 , so lange

Vorrat reicht. 9971
Ansehen gestattet. — 1. Stock

Schwalbacherstr . 30, Meesette.

neuester Ernte
Der stetig zunehmende Kon¬

sum in Tee veranlaßt mich,
auf die besonderen Vorzüge
meiner in Handel gebrachten
Mischungen aufmerksam zu
machen. Schon meine bil¬
ligeren Sorten h M. 1.60.
2.—, 2.40 , kann ich als gute,
gehaltvolle und sehr aus¬
giebige Tees v. besonderem
Wohlgeschmack empfehlen.
Speziell als Haushaltungs-
ii. Konsumtce haben sich diese
Biarken vorzüglich cingeführt.
Meine besseren Tees bieten,
was edlenGeschmack , seines
Aroma und Altsgiebigkeit
anbelangt , das Beste, was in
der Preislage von M . 2 .40
bis M . 3 .— geliefert iverden
kann.

Ich gebe meine Tees lose
ausgewogen , nicht durch kost¬
spielige Packungeii verteuert , zu
nachstehend äußerst niedrig
gestellten Preise » ab:

das Pfd.
Familien -Tee M. 1.—
Teespitzrn, feine

Qualität „ 1.20
.Teespitzen, hoäifcine

Qualität 1.40
Frühttncks-Tec „ 1.60
Gesellschafts-Tee „ 2.—
Engl . Mischung „ 2.40
Fis - o'clock-Tee „ 3.—
Rufs. Mischung „ 3.50
Kaiser-Tee, das

Edelste der neuen
Ernte „ 4.—

Kaiser-Mischung „ 5 —

Nassovia-Drogerie

Kirchgafse 6.
619

Telefon 717.
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Lader», worin Zigarren-, Buch-
u. Schreibwarcku-Handlung bc-
triebeu wird, billig zu verni.
Off. unter D. B. 160 an die
Exp, d. Bl._1278

Kleiner Laden in guter Lage
d. Altstadt, 400 M., sofort zu
vermieten. 582
Offerten unter Sch. M. 18
Schützenhofpost. __

Adelheids »»'. SS neuer schöner
Eckladcn billig zu verm. 610

Ädelheidstr . SS , neuer ichöncr
Eckladen billig zu ver̂-
nüclen._ 6088

Geräumiger Laden (ofort zu
verm. mit Mietnachlaß. Näh-
Bismarckrina 60, 3. Et. 1482

Sieüvän Betz , Dotzyeimer-
stratze 28 . schöner Laden mir
Ladcnzim. od. L.-R. v. A. sof.
oder spärer zu vermicien. Näd.
bateibfl._ 8783

Dotzheirnerstr . SS. sch. Laden
m. gr. Ladenzimmer sehr geeig¬
net für Schuhmacher per sof.
oder spater zu verm. .9879

Eckladen m. 3 Schaufenstern
Dotzheimerstr. 19 sosorr zu verm.
Der Laden ist der Lage entspr.
fürSpezialgeschäste aller Branchen
sehr geeignet, daseldst Lagerraum
ca. 3200 qm sosorr zu verm

* 5254

Dotzyeimcrstratze 80 , Laveir
Mil Wohnung zu vcrmieicn. 6

Näüeres  l . Stock.97
Dotzyeimerftratze 111 , Ecke

zwei!er Ring, 2 schöne Läden,
für Metzgerei u. Bäckerei gni
geeignet au? sosort zu viu. 6231

Eleonore,istratze ^ Laden üni
Wohnung ii.  Zutehör zu verm.
9täh. b. Roßbach'Nr. 5, 1. Tr.

8375

one all»!,
Ecke Einser- u. Welßcnöurgstc,
mit Lagerräume, Ladcnzim u.
2 Ziur -Wohn, zu verm. Näh.
daselbst od, Baubureau. Knaus-
straßc 2 öti Qi

3r yi uij-j
Goldgassc 21 , unmittelbar an

Langgassc, sof. od. spät, zu mit.
N. Bureau, Dotzheimerstr. 129
bei Kischbor »»._ 407

Lade »», untere Gocthcstr., nächst
d. Zentralbahnhof, m. gr.
Ladenzimmer, Trockcnlager. 4
guten Kellern sof. zu verm.
Näh. Bahnhofstr. 5. 1. 742

Herrnrnüylgasse 11 (Mitte
Stadt)

mit Ncbenzim., groß. Schau-
fcnster u. Sont .-Räumeu, zwei
Eingänge, Gas n. clcktr. Licht-

' Aul. p. sof. zu verm. 897
Hirschgrabe»» 9 . ^Eckladcn im

Neubau mit 3 S-chauscnstern,
im belebten Stadtteile , s. jedes
Geschäft od. Filiale pass., sof.
zu vermieten._777

Lader» (2 Schaufensterm Laden-
zimmcr) per sofort zu verm.

Wilh . Gerhardt,
433 Mauritiusstraße 35.

Kicdricherstr. 9 , 2 Läden mit
2 Zimmer und Küche sofort zu
verm. Näh. 1. Obergcsch. 982p

Lade»» mit Zimmcr, in demselben
befindet sich ein gutgeh. Schuh¬
geschäft, ist wegzugshalbcr bis
1. Jan . 1908 unterin Preis zu
verm. Näh. Mauergassc 19,
bei Harsy._ 9794

Laden

Ladet » mit Wohnung, besonders
für Schweinen,etzgcrcint. Wurst-
ausschuiltgeschästgccigii,, das.
ftRne Koniarrcn;, nt sosorl od.
später zu vm. F. W. 'Nickolap.
Rüdesdcjiuerür 17. p. 8722

Müdesheirnerstratzc üä , eine
Bäckerei per sof. od. spät. bill.
zu verm. Näh, das._778

Saalgasse 4/6 Laden per sof. zu
vcrmielen. 2379

^rchwaivachcrstr. 3, au o. Luisen-
v u. Dotzheimerstr., schöner qc
Laden bill. zu verm. 7588

mit Ladenziuvner per fof. zu vm.
Näh. Mauergasse 21, Mctzg.9328

Moritzstr , 43 , Nähe d. Haupt¬
bahnhofs, sch. geräum. Laden,
auch für Burcauzwecke geeignet,
per sof., event. auch spät, zu
vm. Näh., 1. Et._662

Nettelbeckstr. 16 , sch. Eckladcn
mit 3-Zimmer Wohnung soiort
oder später zu vermieten. Näh.
‘2 . St . links. _ 9243

Rauenthalcrsir . 19 , Laden m.
Ladenzimmer für Friseur sehr
gut geeignet preiswert zu verm.
Näheres daselbst oder Hall-
qarterstr. 8._ 4237

Riehlstr . 2 , ein Laden, 2 Zun.
i Küche, 2 Keller zu vm. 3203

Sieubau , zweite Rirrgstr. 2,
verläng. Westendstr., schöner
Laden mit L-Zim.-Wohn zu
verm. Näh. daselbst oder bei
Schloffermeister Hatzbach, Herder¬
straße 2,  1 . 9900

Räderstr . 21 , 2. Si . schöner gr.
Eckladcn, Ladenzimmer, nebst
Wohn, von 3 Zim. u. reich!.
Zubeh., auch Laden oder Wohn,
extra auf gleich oder spätcr zu
vermiete»._ 2844

Römerberg 13 , Laden mit 4
Zimmern u. nötigem Zubehör
auf gleich zu vermieten.
Näheres beim Eigentümer
Plarterstr. 112. 589

Schwalbacherstr . 38 , Schuh¬
geschäft, kleiiies Ladenlokall auch
für Bureau geeignet, zu verm.
NAH. Emicrilr. 2.  1 . I. 3200

Ter ieit 15 Jahren von Herrn
Krell iniiegcbablc Eckladen
Ecke Taurrnsstr . u Geis-
bergstr., vis-a-vis dem Koch-
brunileu, ist auf 1. Avril 1903
zu verm. Der Laden bat acht
Schauscnster, ca. 300 Quadrat-
nie' tr Fläche, sow. entsprechende
Nebcnräiimc. Näheres Taunus-
strassc 13, t . St . 6457

Zwei sitz. Läderr, ». Metzgerei
und Bäckerei sehr gut geeignet,
auf soiort zu verm. 'Näheres
Dotzheimerür. 114 od. Zielen
ring ü. 1. Et. r. 4381

Zieterrring 3 1 Laden, sur
Metzgerei eingerichtet, auf soso»
zu vermieieii. Näh I. S : 437

Lader» mit Butter- u. Eicrgcfch.
weg. Kraukh. sos. od. spät.,
auf Wunsch ni. Wohnung billig
zu vermieten. 997
Näh. au d. Exp, ö. Bl._

Dotzheim vaoen billig z» verm.
Nab. Wicsbadcnerür. 30. 740

Neuban , Kiedricherstratzc12,
große Geschäftsräume mit gr.
Lagcrkcller» für jeden Bclr.eb,
auch 1 ür Kutscher geetgu., zu tu»,
Näd Dlücberste. 30, 2. 1838

Ĉ ür Bureau od.  Sprechzimmer
geeignet: 1—3, er 5 große

Helle Zimmer aus gleich od, später
zu vermiei-n. Aus Wunsch möbi.
laucki einz. Z.) 6757
_ Rhemüraße 103. 1 S :,
Gutgeb. Kolonralw .-. Qbst-

tt.  Geuriise -Geschäst zu pcr-
mietcu. Näh. zu erst. Aork-
straßc 19, im Laden._273

Zielcnrirrg 3 Bäcker»» sofort
zu verm. Näh. 1. Et. 5111

Weriistättoii etc 3
Lagerplatz Ecke Ludwig- und

Pbilippsbergstr. zu verm. 0999
Näh. b. D. Geiß Adlerstr. 60.

Adlers»»', od , Siauung für 1
Pfe rd vci soiort zu vm 96U

Großer Lagerkellcr i. ^rauere,
od, Bicrdepok in der Nähe des
Gülerbahuh. sos. zu vm. Näh.
Blüchcrstr. 30 2.. b. Becht 5903

Blltow ',»»' 13 . geräumige Helle
Werkstatt mit clektr. Leitung
für Motorbctricb jof. oder spät.
billig zu verm._ 9960

Dotztzcinrerstratze 81 , Neubau,
schöne große Lagerräume und
Werkstättc per sofort cvcut.
spätcr zu vermieten._35

Dotztzcinrcrstr. 88 . sw. Werk-
stättc , ca. 69 O -Mir ., mit od.
vbne Wohn zu verm 339.7

Helle Werkstatt , ca. 6o O.-M.,
even:. mit bariuiieriiegender größerer
Kellerei , dies, ci.niet sich vorz, für
Flaschenbier -, Mineralwasser
u, Weirryandlnng , auch s-hr
geeignet für jeden anderen Betrieb,
event, mit 2-Zim,-W. sofort zu
vm Näh. Totzhcimerstraßc 127

Karl Rüttler. 9112
Eltvillcrsrr . 1, Torsahris-Keuer

ohne Stufen zu verm 24T7
Errrserstr. 10 , i Werkstmie, l

Dachwohnung, 3 schöne Räume
per 1, stlovcmber uionail. 17 M,
1 Mansarde, manatl. 9 M. per
sosort zu rcrmielcu. 8591
Näd, daselbst vart.

Erbachers»»'. 7.  1 . HelleW« i-
ftiitte mit 2-Zimmerwohnuug
sof, od, spät,
vermieten

Tür 500 M.
9854

Göbenstr . 14 Helle Werkstatt
u. gr. Hofkeller zu verm. 164

Grreiseirarrstr. 9 , 1., Eckc Aorb
straßc, t Automobil und 1
Lagerraum per Januar zu
vermieten, _ 693

Hallgarterstr . 1Ö, Stall lür
’ vier Pferde, Wagenremise und
Futterraum m. u. ohne Wohn,
sos. zu verm._ 10149

Karlstr atze 39 , Auro Garage
groß od. geteilt sos. od. sp. z. vm.
Näh. Dotzheimerstr 28, 3. 8696

Karlstr 39 , große helle Arbeiks-
räume, ev. m. Büro, Lageiräume.
Keller, Auszug fof. od. spät, zu
vermieten. Näheres Dotzheim r-
straße 28. 3. ' 8697

Karlstr . 39 elcg. Stallung für
2 Pferde, event. mit Reuufc sot.
oder später zu vermietet!. 8695
Näh. Dotzheimerür. 28 3

Karlstr . 39 , großer Keller mit
Expeditionsraum, Büro, Auszug,
ev. Stallung sofort oder
später zu vermieten. Näheres
Dotzheimerstr. 28, 3. 8698

Karlstr . 40 , ein Keller mit
Wasseru, Abfluß, geeignet als
Bier- od. Wasserkeller, per sos.
oder später zu rermicien. Näd.
Bdb. part._1642

Karlstr . 40 , gr. trockener Raum,
geeignet als Lagerraum oder
Werkstatt, per sos. od. spät, zu
verm. Näh. Bdh. p. 1541

Klarenttzalerstr . ö , Lagerraum
zu vermieten._ 9215

Für Wäscherei. Separ. Wasch¬
küche nebst Bügelraum per sos.
zu verm. Bleiche ganz in der
Nähe. Näheres 1723

Lolbrinacrstrah: 4.
Trockene Helle Lagerräume

und Werkstätten billig zu
vermieieu. Näh. Philippsberg-
straßc 16, pari l uks. 9073

Roorrstr. 6 . Torfahr», gr. Hosr
für Mosaik u. Tonpl. sehr ge¬
eignet, jetzt Möbelgeschäft zu
vermieten._ 2957

Bttt'0 ca. 00 lJu»  cveml . mit
ebenso gr. Lagerraum Scharn-
borstürasie3 zu verm. 7112

Scharnhorststr . 19 (nahe der
Elekr.), großer Hoskcller für
Kartoffeln, Obst :c. zu verm.
Näh. 1. 2761

Scharnhorststraße 3 , kleinere
Wcrlstalt, geig, für Maler, Tape¬
zierer, Schreiner, zirka 30 Omlr.,
mit daruuterliegcndeui ebenso
gioßem Lagerraum, zum 1.
November zu verm. Näh. bei
N. Schmidt daiclbst. 2252

,-Ftcdanpiatz 4, 2 Wertst. , auchals Lagerräume z. vm. 4607
Schiersteinerstr . 22 rr-e-.nk. m

Packraum re., sowie ein kleiner
Lagerraum zu verm. Näheres
Vart. links. 1476

Walranrstr . 23 . gr. Schlosser-
werkstätte mit Vorhos und ge¬
deckter Halle auf 1. Januar
1908 zu vermieten. 1188
Näh. in> Laden.

Watcrloostr . 3 , 1 stkevenhaus.
a r Bureau oder Lagerraum.
I gr , 2 kl. Zimmer, dcsgl 1
große Werkstatt per fof. zu vm.
Näh bei Kober. 2. Ei 3521

Uorkstr. 22 , schöne belle Werkst
für jeden Betrieb geeignet per
sosort zu verm._ 442->
Schönes, großes

Vereins sülchen
frei. 737

Drei Kronen . Kirchg assc 23.

vereinssälchen
mit Pianino einige Abende frei.

„Burg Nassau ".
638_ Schachtstr. 1.
Rheingauerstr . 8 , p. r., eine

Werkstatt nebst Lagerraum, auch
als Bureau zu verm. 4903

Grundstück-Verkehr
□ □ □ □ □ Gesuche und Angebote□ □ □ □ □

Hans
auf dem Lairdc gcfllcht.

Offerten u H. W' au die Exp.
d. Bl. "

Zu vertauicu od. zu veruuc.en
sind du neuerbauienVillen
SÄntzenstr 16 u. Wnlkmnhl
stratzc 8N. gesunde Lage am
Walde (Cleftt. Bahn), mit jedem
Komfort, auch den verwöhntesten
Ansprüchen genügend. Erdgeschoß
u. Obergeschoß je 4 bezw. 5 gr.
Zimmer, Winlerzarien rc. mit
vielen Nebenräumcii, eine davon
m i Auto-Garage. 9käh. b. Eigen¬
tümer I . F . F'ützrer . Wilhelm-
siraße 26. Tel. '-726._ 9427
"Hans mit Stallung , großem
Futter - und Hofraum zu ver¬
kaufen. Näh. i» der Expcd.
d. BI._ 9697

Ein Morgen Acker Wcllritz
(and) geteilt), welcher sich zum
Anlegen von Gärten eignet zu
verkaufen. 1147

Wo sagt die Exp, d. Bl.

Zu verkaufen,
HauS Aarsir 12, mit allem Zubeh.,
2- mal 3-Zimmer-Wohu., Stallung
für 4 Pferde, Garten u> Remie

Näh. Dlaueraaffe6 54 >ö

Haus
mitte der Altstatt, m. Werkstatt
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen Preis 43000 M . 1197

Off. unter H. T. 10 an die
Exp, d. BI._

hübsche Villa,
an der Nassaucrstr. (Adolssbähe)
belegen, mit allem Komfort aus»
gestairel. äußerst bill. zu cerfauftt:
Näh. Architekt Mertrcr . Luisen-
straßc 31. 1, Sl._ 9396
Geschäfts Haus
Karlstr. 39, m. großen Werkstatt-
Bureau-. Keller-. Lager̂ u. Hoi-
Näumen. Stallungen -c.. gut
rentierend, preiswert zu »erlauicri

Näheres leim Besitzer. Doy¬
beimerstr 28. 3, l 8352

Billa
Ecke Magdeburg- (verl. Ncu-
dorsrrstr.) und Fritz-Koileür, nächst
dem Hauplbahnhos, herrsch!, ui all^
Bequembchkeileu ausgeü. zu verk.

Näb. daselbst oder nebenan im
Banbureau Bicbricherßr. 20, sout.II

gute Lage u. alter Kundschaft, mit
oder ohne Geschäft zu verkaufen.

Offerten unter A. 90 an die
Expcd. d. Bl. 1370

gut reut., zu verkaufen od. gegen
kl. Objekt mit Wirtschaft aus dcni
Lunde zu vertauschen.

Offerten unter W. 11 an die
Expcd. d. Bl._1371

Kleine Billa.
Höhenlage, zwischen Obstbäumen
.elcgcn, 5—6 Zimmer, großer
'iarten, für 20000 M . zu verk.

Näh. in der Exp. d. Bl. 9841
%

Hypotheken-Verkehr
□ cl □ □ □ Gesuche und Angebote□ □ □ □ □

Mir . 70,000
2.  Hypothek, 80 Pro ;, d. fcldgcr.
Taxe auf Gesdfästshaus Nikolas-
straßc gesucht. Kostenfreie Ver¬
mittlung. Krücke»», Scharnhorst¬
straße 12. 1175

!Bar Gelv - Darlehen!
anerk. reelle diGr . u. schnelle Er¬
ledigung, mäß. Zins., Ratenrückz.,
zulässig. Prov . v. Darieh. Rückp.
erbeten. C. 6)rü »»dlcr , Ber¬
lin XV. 8 , Friedrichstr. 196.

Hypotheken Kapital
an 1. und 2. Sielle. sowie Bank¬
kapital per sv'ort an B rcinSuiit-
qlieder zu per-eben durch die Ge-
schäsiSüelle des Haus - U»»S

Grnrtdbefitzervercrns,
Lu iienst ratze 19 . 66 0̂

3 Off Ml» lägt.k.Pcrsou-NaU M , j d. Stand , verd.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
Häusl Taliakeit, Vertretung ic.
Näberes Erwrrtzscentrale in
Frcibnrg i . Br . 192

Karlstr . 39 . große Lagerräume
sofort ober spät, zu verm. Näh.
Doyheuuerstr. 28, 3. 8693

Literarische Gesellschaft,
Wiesbaden.

(Wiesbadener Blrrmcnorbe »»).
Dienstag , den 3 . Dezernber, abends 8 Uhr, im „Kaiser¬

saal ". Dotzheimerstraße 15:

III . Vortrag
von Oppeln -Bronikowsri » Schriftsteller:

„Das jnni ê Frankreich".
Für Mitglieder ist der Eintritt frei. — Eintrittskarten für

Nichtmikglieder r Reservierter Platz 3 Mk., 1. Platz2 Mk., 2. Platz
oder Galerie 1 Mk., Schülerkarten 50 Pfg., sind in den Buchhand¬
lungen von Jurantz & Hensel , Moritz «& Münzet , Skoerters-
haerrser, llioemer und Staadt , der Musikalienhandlung von
E. Schcllenberg , Große Burgstraßc, sowie abends an der Kasse
ju erhallen. 1246

Andreasmarlt
An beiden Tagen, Anfang 7 Uhr:

Großes Volksfest.
Im Haupt-Restanrant:

mm-  Großes Konjert
ausgeführr vom Trompelerkorps des Feld - Artillerie-
Negiinenls Nr. 27 lNassan-Oranien), nutet Leitung des
Kapellmeisters Henrich

Walhalla -Kelleri ab 7 Uhr:
Konzert des Wrrlhaüu-Taiouorchesievs.

Im Thcatcrsaal .

Großer Uirmer-Vail.
Anfang 8 Uhr. 'Anfang 8 Uhr,

2 Musikkapellen.
HW* , | s

Ab 8 Uhr : = c
.Mustler-Kouzeet.

Zur Borfeier ! Mittwoch, den 4. Dezember IÄ07:
Großes humoristisches Konzert.

Eintritt st Person 20 Psg — Inhaber von Passepartouts
haben zu diesem Konzert freien Zutritt.

Bemerkung: Für die beiden Andreasmarktloge am
Donnerstag, den 5. und Freitag, den 6. Dezember 1907
werden Passepartout Karten üt unbeschränkter Anzahl a lä¬
ge geben. Die .Passepartout-Karten berechtigen znm beliebigen
Eintritt in die Gesamtlokalitätest mit Ausnahmedcs Balkons.
Preis der Passeparloul-Karten der sämtlichen Räume,,für
beide Tage gültig, 1.50 Mk. Eintrittskarten st l .— Mk.
berechtigen zum einmaligen Besuch der sämtlichen Räume,
sowie zum Tanz ausichließlich des Balkons. Der Verkauf
der Passepartouts wird am Mittwoch, den 4. Dezember,
abends l0 Uhr, geschlossen 1792

Kaisersaal
Dotzheimerstraße 15.

An den Anvreasmarkttagen
Grosser

ZahrmaMrummel
in sämtlichen festlich dekorierten Räumen. ,.

L« " 2 Musikkapellen Ä.
. In den vorderen Lokalitäten:

Großer Vier- und Schlachtfest
nach Münchener Art.

3m SöaS: Großer gejtbaD.
Eitttriti in die vorderen Räume frei ; in den Saal

für Herren 1 Mk. . Damen 50 Pfg.

Passe partouts 75 Pfg.,
Beginn des Balles 4 Uhr nachmittags an beiden Tagen.

Speiüen iiiri Mr:
Ragout vom Reh. Rchschnitzcl nach Kaisersaalart. Has im Topf.
Junge Gans gefüllt mit Kastanien. Wellfleisch mit Kraut und
Püree. Weißwurst mit Champagncrkraut. Rostbratwürste nach

Münchener Art. Rindcrwnrst mit Mccrrcttig.
A.iHh 'ea8fe8lj >I .‘lt1e h Mk . 1 . 20 , eine Delikatesse.

Zum Ausschank gelangt:
„Limburger Bock" der Brauerei Br-sch, Limburg,

Münchener MutLhäfcr-Brüu.
Leks im $3!a§. 1093

Golvgaffc 2a. Goldgassc 2a
Dom 1.—31 . Dezember 1907;

Täglich e
Grosse Moozert©

des

Damen-Orchesters „Edelwetss“.
Direktion: Erd man »» Langer.

NB. Wegen baulicher Veränderung tritt feine Störung im
Restaurationsbctrieb ein. Hb3
Voraussichtl. Eröffnung des größten bürgert. Restaurants Wiesbadens

März 1908.

tt

Marktstraße 20 Inh . Pb . Panl », gegenüber d. Kgl. Schloße.
Empfiehlt guten bürgerlichen

Mittagstisch von 84* Pfg . an,
im Abonnement billiger, sowie reichhaltige Abendkarte zu mäßige"
Preisen. Spezial-Ausschank der Germania-Brauerei . Möblierte

Kimmer Gute Bedienuna. 1372
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Möbel
und Einrichtungen

konkurrenzlos billig.
Wiesbaden . Wiesbaden.

Spiegelschränke . . . .
Vertiko mit Spiegel . « .
Pol . Kleiderschriinke. . .
Sofa- und Auszugtische .
Schreibtische . * ♦ . .
Kompl. Betten . . . . »
1-tiir. Kleiderschränke . .
2-tiir. Klriderschränke ♦ .
Küchenschränke.
Büfetts . . . . . . .
Flurtoilette nt. ^ acettspiegel
$5nif Bettstellen . . . .
Waschkommoden . . . .
Seegras Matratzen. . . .

Spiegel und Bilder *':ÄI
zu hier noch nicht gekannten Preisen , sowie

Moderne Kücheneinrichtungen von 50 Mark a»,
Helle und dunkle Schlafzimmer (Eichen)

mit Spiegelglas und Marmor von 205 Mark an.
- Unerreichte Answahl . - -

Eine Besichtigung überzeugt von der Reellität
des Angebots.

Günstige Ginkaufsgelegenheit.
Spezialität: Braut-Kurftattungen.

70 Mark
BO tt
48 tt
18 n
35 tt
(55 n
15 rt
26 tt
18 tt

130 tt
15 n
15 tt
17 tt
9 tt

. Bosenkrons,
Möbellager , Blücherplatz $ t* 4.

im Alleinverkauf.
Bewährtes System in bekannter
Güte. — Dauerbrand für jedes
stüekreiehe , nieht backende
Brennmaterial . — Einfachste
Regulierung - und absolut sicher

gegen Kohlenoxydgase.

Irische Oefeii etc.
sowohl in schwarz, vernickelt, be¬
malt und mit Majolika-Bekleidung.

Hermann Hohlwein
Schwallbaclierstr. 41.

Crcscliäftsgrttnduiis 1861.

Telephon 2098 . 8556

Geschäfts-Eröffnung.
Einem verehrl. Publikum, sowie meiner werten Nachbarschaft u.

Bekannten hierdurch die ergebene Mitteilung, daß ich mit dem Heutigen
in dem Hause Weitzenbnrgstratzc 10 , Ecke der Ernserstr.. ein

Spezial-Geschäft
in Butter . Eier . Käse, Milch , Nahm ete.

eröffnet habe. Indem ich höfl. bitte, mein Unternehmen gütigst unter¬
stützen zu wollen, sichere ich reelle und prompte Bedienung zu. 617

Wiesbaden, den2. November 1907.
Hochachtungsvoll Anna

Weißenburgstraße10 , Ecke der Emserstratze.

den billigsten Preise « empfehle
passende

Weihnachtsgeschenke
wie: Barometer , Operngläser , Feld¬

stecher, Fernrohre, Thermometer usw.
Brillen » Kneifer » Lorgnetten in großer

Auswahl und in jedem Metall.
Neparaluren schnell und sauber.
Lieferant des Beamten-Vereins. 1336

Const . Höhn,
3nlj .C . Krieger,

Langgasse 8.

kommt ein großer Posten Wichslederstiefel

y  sowie Kinderschulstiefel billig zum Ver'—'«Loche Marktstratze 22. 1. Ä *

217. Königlich Preußische Klassen!alterte.
S. Klasse . 21. Zieh un gs tag . 30. Novernber 1907. SBer mit tag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klammern beigesägt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. 8 ) (Nachdruck verboten.)

171 74 (SOO 201 460 933 58 1095 533 (1000) 90 775 (500) 855 78 2074 256
361 99 447 584 (500) 815 66 92 3151 64 291 f500 > 323 96 440 892 962 4165 30t
701 3 64 862 (100(0 73 940 6144 87 368 478 835 6047 93 121 273 98 513 517
738 72 990 7 622 693 730 852 917 26 44 (3000) 8190 68 2.33 47182 524 9b 687
799 9251 747

10095 141 444 (3000) 45 (500) 50 97 650 58 760 938 66 « 467 576 967
12039 114 254 310 448 97 727 857 13025 SS 69 248 69 469 735 14002 225 63 537
15004 290 351 96 777 1 6191 271 325 62 418 38 591 (3000) 99 963 (3000) 71
17068 330 560 (500 ) 716 97 947 49 61 63 1C018 154 494 (5000) 852 13806 92o
67 94

20056 227 58 638 96 736 824 42 21060 83 128 87 (500) 284 461 91 696 (500)
778 (500i 958 2 2 003 98 363 407 34 680 733 820 987 2 3172 231 87 803 2 4043
183 286 317 61 90 867 931 2 5243 448 72 567 766 2 6004 71 (5001 84 686 (3000)
27148 248 59 528 65 (600) 829 2 8009 221 42 305 452 532 653 737 825 52 85
951 2 9057 120 26 214 536 890

3 0010 65 231 311(3000) 401 61 690 770 97 81042 177(1000) 229 (100 0 0)
801 499 (1000) 32358 71 84 466 576 738 40 33176 283 309 15 69 400 (1000)
11 24 41 (3000) 566 676 824 91 984 (100 00 ) 34201 (500) 489 595 (500) 600 879
903 63 64 3 5005 25 (1000) 167 90 305 28 (3000 ) 90 488 578 634 761 665 3 6 094
134 97 415 620 68 (1000 ) 91 884 3 7 097 176 85 98 324 532 71 38144 (1000) 274
417 (500) 67 687 646 90 815 89 3 9106 366 865 938 94

40208 426 (1000) 41 677 768 72 85 810 914 41106 230 687 764 913 4 2225
486 621 727 4 3046 146 509 67 69 819 996 44107 210 490 500 70 686 737 4 5110
202 627 76 942 4 6012 96 649 (1000 ) 4 7 001 (1000 ) 204 368 627 616 944 4 8004
370 645 604 41 874 4 9266 366 423 600 (3000 ) 10 641 983

6  0013 238 400 68 521 650 909 51082 249 84 319 57 489 834(600) 62009 (500)
451 72 600 813 20 986 6 3335 62 80 416 594 (600 ) 6 4006 138 367 93 549 712 75 816
6 8065 96 100 338 728 5 6299 307 (3000 ) 420 617 66 5 7187 230 332 56 85 560 605

•17 47 740 949 5 8080 201 6 9068 78 220 (1000) 95 97 664 89 695 753 888 93
8  0663 720 71 975 61027 226 370 608 622 72 771 74 989 62116 31 77 321

628 914 95 (500) 6 3265 329 54 (6001 662 89 (3000) 830 87 927 28 6 4102 661 830
79 982 6 6 067 77 (500) 180 242 320 600 825 912 44 6 6294 302 (600 ) 401 42 661
650 840 69 934 6 7 092 154 224 464 770 (600) 94 6 0614 730 804 14 69 937 6 9325
31 675 790

7 0094 199 292 431 712 805 909 71 71370 618 85 702 868 (3000) 931 72155
(1000 ) 201 13 60 (600 ) 329 410 511 60 644 841 7 3003 230 339 401 613 643 7 4065
318 63 7 5 034 104 32 95 397 431 657 636 705 86 818 (500) 62 943 7 6130 250 166
58 (500) 499 694 726 912 24 27 7 7 307 650 (500) 809 (500) 13 16 7 8143 (600) 262
529 819 91 987 79127 77 216 611 68 75

80140 919 77 81048 147 311 30 (1000) 32 799 878 8 2 081 196 212 SC9 83 480
623 926 (500) 83 (03 62 845 916 45 8 4099 127 227 59 740 92 821 85 957
8 5035 (500) 76 525 68 (1000) 750 827 924 88090 184 2711 (1000 ) 323 (500) 48
427 (6001 558 604 62 (3000) 87074 (600 ) 491 99 567 74 841 992 88076 208 16
42 538 62 626 71 89 731 860 71 89103 269 80 82 714 967

9 0064 356 84 637 713 36 835 91059 90 229 31 69 84 355 631 703 9 2039 346
99 403 30 580 96 848 (1000 ) 93132 9 4 081 208 10 358 427 62 509 51 634 81
893 9 5119 276 356 (500) 95 619 68 9 6197 216 470 594 (600) 945 9 7121 81
354 (101)0 ) 697 761 860 98007 230 98 350 540 633 83 99106 721 803 39 60

10 0293 388 580 634 84 846 971 101108 62 241 (500 ' 63 75 335 434 666 674
10 2220 615 881 10 3000 (500) 2 163 399 495 659(500) 709.44 87 104180 357
87 870 976 10 5 029 198 222 301 40 402 (500) 611 706 10 6238 563 (3000) 66 800
75 (500 ) 10 7 044 143 264 94 304 77 443 63 602 851 108182 261 317 (3000) 447
72 609 (500) 45 658 900 1 42 10 9078 178 230 35 829

110055 137 220 98 374 463 64 (500) 648 (lflOO) 700 63 111610 (1000) 662 (500)
724 66 936 42 112012 129 82 246 68 366 447 53 619 855 981 113192 210 40
367 76 748 808 114098 149 358 626 793 (1000) 802 78 115127 (600) 330 648
743 807 72 95 936 116068 104 281 678 732 (5000) 956 117208 534 116019 48 126
243 (600) 569 709 812 119285 813

12 0011 86 376 783 846 969 1 21003 87 (600) 155 423 (3000) 44 69 669 702
12 2059 71 621 726 908 123109 76 466 664 72 636 750844 71 974 124025 (3000)
193 238 481 680 813 33 69 12 5 011 62 (500 ) 147 391 453 632 646 981 12 6527 706
839 1 2 7 026 280 611 31 717 (500) 923 128124 96 281 318 (6000) 620 770 824
12 9065 298 324 827 944

131140 253 318 (600 ) 29 447 681 95 (SOO) 742 13 2727 910 13 3 333 553 853 74
959 1 3 4016 138 448 887 993 13 5 018 67 220 (1000 ) 340 83 94 606 73 605 792
(60001 926 (1000) 136034 66 220 86 469 13 7 065 84 114 44 340 429 62 67 98 665
(1000 ) 804 943 13 8232 348 685 736 829 139103 282 632 (500) 96 722 (1000) 33
(3000 ) 842 911 41

14 0025 130 48 359 403 94 509 996 (3000 ) 141013 63 195 (600 ) 362 61 621
724 49 72 934 14 2 030 141 338 493 622 62 666 903 14 3 776 144025 102 203 9
14 69 (3000) 426 669 (500 ) 809 903 44 (1000) 59 145116 41 (1000) 92 341 537 70
611 91 1 * 6132 (500) 602 22 (500 ) 612 728 74 816 (3000 ) 30 14 7 491 627 80
776 935  1 48040 123 76 289 386 524 681 790 14 9032 149 297 440 72 504 46 60
768 920 53

15 0471 775 1 51088 186 333 460 692 (1000) 947 66 92 15 2018 215 340
43 478 557 694 794 840 982 1 5 3002 349 629 828 938 88 1 54174 201 858 426 35
(500 ) 610 (1000) 84 (1000) 15 5340 (500) 623 606 60 707 (500) 815 977 15 6032
203 12 449 528 882 157185 (500 ) 321 90 430 623 158178 367 410 782 85
15 9044 91 186 294 333 (500) 820

6 0054 246 317 26 478 512 710 866 69 927 65 161018 401 (3000) 32 97 565
162012 113 212 48 389 623 725 26 (500 ) 820 (500 ) 26 37 16 3086 281 (1000) 370
486 612 901 164419 (600) 638J43 767 1 6 5 019 503 667 82 734 66 72 74 829J66201
97 341 77 611 71 72 843 167104 27 2*2 371 430 69 778 (1000) 974 HM| 051 263
374 612 82 631 16 9043 196 275 385 442 646 89 781 814 27

17 628 ) 420 (1000 . 72 9o 854 '600 ) 77 (1000) 901 ( 71004 62 451 673 753 860
17 2285 322 683 64 - 801 17 019 133 471 578 (3000 ) 807 38 45 913 1 . 4068
411 636 712 (600 / 175113 746 937 <7 6332 65 662 83 833 177109 63 284 600
(600 ) 843 .30100) <7 8051 242 344 89 (1000) 473 610 20 766 836 17 9017 229
368 (>18 -w 589 (500) 700 92)

180171 206 353 474 632 654 724 948 60 101102 33 264 (500) 424 698 624 776
832 987 102169 316 24 64 435 744 94 822 18 3263 348 604 936 1154042 163
268 378 (1000) 435 61 630 42 (600) 752 886 950 (600 ) 87 185026 (500) 177 202 387
639 711 882 188224 628 73 77 648 758 806 917 187018 140 74 404 73 75 658
91 619 (500) 69 746 822 30 188560 604 (600) 61 752 79 816 189081 167 220 490
649 <1000l

19 0246 (10001 47 (1000 ) 64 (1000) 371 760 (3000 ) 191050 82 142 (1000) 283
(1000 ) 97 402 22 536 679 750 67 67 842 (500 ) 85 19 2 214 34 311 61 77 452 514 63
80 696 931 19 3046 74 196 356 432 600 846 (600) 19 4 003 63 677 839 19 6 013
153 256 589 (3000) 881 196174 336 73 493 606 730 (1000) 43 819 (500) 67 197153
65 76 274 415 600 18 30 711 97 806 198193 212 344 406 618 20 (3000) 970 19 9034
42 117 (1000) 44 75 670 84 91 721 816 951

269087 130 370 407 13 15 621 97 931 201117 87 371 83 610 (600) 93 727 948
63 2 0 2048 479 90 624 82 99 660 740 826 2 03135 345 54 407 25 79 693 900
2 0 40 ) 2 19 175 99 423 65 665 706 42 803 64 83 2 0 5 339 48 638 95 876 91 20 6306
600 619 (1000) 796 (600 ) 2 0 7 040 108 841 969 2 0 8228 391 500 701 834 (3000)
961 209006 154 207 332 44 437 541 616 (1000) 756 65 (500)

210168 (1000 ) 220 336 ,5001 57 486 (5001 95 99 600 760 70 211055 99 278 367
649 71 688 99 (600) 21 2025 233 369 (1000 ) 518 724 (500) 21 3002 26 213 371 617
<500, 728 810 (500 ) 36 2 14236 66 (3000) 363 74 403 11000) 26 41 536 46 637 (3000)
2 15266 (500 ) 348 717 73 82 835 (10001 21 6074 205 605 639 49 64 (1000) 98 (3000)
979 21 7122 95 272 344 462 612 43 768 813 916 99 2 18047 (1000) 144 211 611 749
99 867 21921169 75 330 36 440 75

220007 164 298 (500 ) 333 41 804 972 221175 466 688 747 816 (1000) 20
2 2 2 065 177 342 72 989 2 2 3 012 266 361 479 633 838 976 (600) 2 2 4133 99 608
66 70 74 2 2 5154 266 386 681 864 2 2 6236 363 91 663 76 77 808 31 2 2 7 013
91 (10 0 00 ) 197 231 304 46 46 494 618 774 844 (600) 908 24 33 2 2 8002 134 603
672 910 2 2 9 068 446 676 (600)

2 3 0031 121 370 604 981 (1000) 231057 280 660 627 701 34 2 3 2177 467 614
2 3 3847 (30001 2 3 4383 490 99 619 82 616 95 778 842 2 3 5 071 190 211 394
626 926 2 3 6297 360 421 708 909 17 2 3 7 084 192 217 90 684 90 733 82 2 3 8037
239 44 61 92 340 046 62 836 77 239021 68 538 79 86 682 700 814 (SOO) 47 994

24 0376 417 657 94 700 876 2 41228 643 702 26 (500) 983 2 4 2008 61 166
493 656 68 2 4 3002 61 87 177 249 305 448 620 2 4 4 041 136 600 742 820 (1000)
44 75 972 2 4 5198 331 422 563 (600 ) 821 (3000) 951 2 4 6108 83 (3000) 301
769 2 4 7032 165 331 49 75 544 738 2 4 8014 65 352 430 64 610 62 703 943
2480 ) 3 242 66 307 33 613 (1000)

2 5 0009 218 339 401 505 676 732 943 2 51108 222 61 634 850 2 5 2002 (3000)
44 239 402 900 2 5 3329 440 800 92 (500 ' 955 2 5 4 029 98 692 806 946 2 5 5 062
279 312 37 724 75 820 35 2 5 6225 351 95 481 (500) 832 2 5 8639 (3000)
866 2 5 9001 55 763 845 '

2 6 0412 78 636 708 941(1000) 79 261609 823(3000) 26 2180 394 414.71
691 2 6 3113 32 311 23 556 (3000) 712 994 2 64161 280 316 76 429 43 641 964
26 5036(600) 79 113 7518)6 (1000) 23 43 2 6 6002 (50Oi 224(1000) 495 532 623
(1000 ) 816 968 2 6 7167 (600) 387 549 64 692 918 66 2 6 6025 248 445 63 (1000)
668 822 28 68 2 6 9070 429 625 93 631 866 78 903 12 >1000 , 39

27 0099 302 789 906 2 41 271146 218 360 781 850 9 8 2 7 2035 68 321 (1000'
*28 63 662 81 961 (1000) 2 7 3000 3 38 39 95 114 363 598 890 2 7 4 (73 266 7g
(3000) 3 3 40 962 27ß 009 571 764 (1000) 860 991 2 7 6147 222 38- 687 633 632
2 7 7007 111 279 323 43. 48 727 46 76 85 843 (45 2 78106 621 934 2 79131
396 98 603 13 41 706 801

280031 151 92 229 61 86 412 33 62 643 82 635 736 (500) 59 947 281046 129
SB 245 441 99 (600 ) 2 8 2033 186 676 917 (1000) 32 43 2 8 3 018 87 113 218
366 618 744 2 8 4152 208 46 (500 ) 48 318 446 47 626 75 (1000) 795 812 981
285288 316 (600) 454 80 626 286001 282 444 (500 ) 664 935 287071 501

Tachhandlnng
4 Bärenstr . 4

Herbst - und Winter *Stoffe
Hosenstoffe, Westen Stoffe

--------- für Herren - und Knaben -Bekleidunij . --------
Kameelhaar -Sclilafdecken , Reisedeckeu

Damen- u. Herren-PlaicLs
' empfiehlt in grosser Auswahl 9771

Hch. Lugenbiihl.

8073 234

11013 63 301 628 962 70 12179 228 312 60
13005 46 373 (3000) 476 751 949 14269 309

15203 46 97 637 771 (500) 828 16432 606
421 24 717 ■18067 85 324 923 18016 130

6. am ff e 2l. Ziehungstag.  30. No  v emb er  1907. N ach mittag.
Nur di- gewinne über 210 Mk. sivd in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)
522 655 781 «76 1043 556 70 846 2015 103 (3000) 233 33 (500) 303 (1000) 401
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6269 335 443 599 615 26 52 977 7 161 328 639 709 91 803 33 939
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(1000 ) 735 13 7 050 286 (1000) 413 694 13 0020 101 69 234 334 663 770 885
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Im ®(ti)iimrabe 9rr6IicSen: 1 Prämie zu 300 000 Mk., 2 Gewinne & 30000 Mk
604 * 600 m ' 10 4 10000 13 ‘ 6000 m " 269 4 3ÜU0m - 417 k1000  Mkif

Ale c"Mehle alle Arten Polster-
Möbel, kompl. Betten , so¬

wie Sprung - und Patentrahmen » I- u » d 3 -teil.
Rosthaar -, Kapok -, Woll - n. Seegras -Matratzen,
Deckbetttcn u. Kisten zu äutzerst billigen Preisen und
gebe ich auf solche bis Weihnachten 10 Prozent Rabatt.

Möbelhaus Mb. Heumann,
Helenenstratze 2, Eingang Bleichstratze.

Verarbeitmig von nur ff. Materialien.
Eigene Tapezierer-Werkftätte. Transport frei.

_ ^Utc^nciKm auf meine Firma zn achten. 1337Zwiebeln
per Pfund 8 Pf., 4 Pfund 20 Pf. 786

Carl Hattemer,
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Violinen Zithern
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Einem geehrten Publikum gestatte ich mir, hierdurch ergebenst anzu¬
zeigen, dass ich die von meinen Eltern seit langen Jahren unter der Firma
sl Georg SHenges " geführte Metzgerei übernommen habe. Ich
werde stets bemüht sein, das Geschäft in seitheriger Weise fortzuführen
und bitte , das meinen Eltern in so reichem Masse bewiesene Vertrauen auch
auf mich zu übertragen.

Gleichzeitig wolle man davon Kenntnis nehmen, dass ich das Geschä t
von heute ab in den %

Mau Michelsberg 13
verlegen werde.

Die Geschäfts-Einrichtung ist den modernsten Anforderungen ent¬
sprechend ausgeführt und ist Besichtigung aller Räume jederzeit gerne
gestattet . 1294

Mit aller Hochachtung

Wilhelm Menges,
Ochsen-, Kalh- und Schweinemetzgerei.
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Praktische
Weihnachts-Geschenke

in Juwelen , Gold - , Silberwaren und Uhren Luden sie in
haltiger Auswahl zu reell billigen Preisen bei

Carl Cron,
reich - Zf

s»
Miclielsberg 2,

Ecke Kirchgasse p'
NB. Anfertigung von Neuarbeiten in eigener Werkstätte , sowie Reparaturen und Ö**

Gravierungen aller Art . 1093 co

WWM

Mettler
Eröffnung der neuen

9
Wiesbaden,

Gr. Burgftratze 13.

Opttschen Znjtttuts
Abteilung L:

Photo-Apparate».vedarfrarfikei
Spezialität:

wiffenschasflich richf.Augengläser
Eigene Reparatnr-Werkstätte. FernsprecherW\.

133?

Wir liefern zu billigsten Preisen eegen bequemste

Teilzahlungens
Muilkwerke: Phonographen,
braiumopkone, Spieldosen,
Dreh-Instrumente etc. mit
neuesten u. beliebtesten Wal¬
zen und Platten.
Automaten mit Geldcinwurf.
Saiteninstrumente: Violinen
nach alten Meistermodellen,
Bratschten. Zithern aller Sy¬
steme. Guitarren ,Mandolinen.
Photographische Apparate:
.Modernste Typen, wie kock-
taschen-,Spiegelreflex-,Goerz-
Anschutzklapp-Camcraa etc.in allen Preislagen.

Projektions-Apparate  u . Kine-
matographen.
Prismen -Ferngläser  von Hen-
saldt ,Goerz-i'rieder-Binocles,
Operngläser und Feldatecher
bester Pariser Optik.
Jagd- u. Luxuswatlan: Doppel¬
flinten , Dirilauler , Brownings
etc ., beste Suhler Fabrikat «,
u. a. Marken mit weitgehend¬
ster Garantie.
Buch- u. Kunst-Abteilung:  AUe
in Katalogen angekündigten
Bacher und Bilder gegen Teil¬
zahlung ohne Preis-Aufschlag.

Verlang.Sie kostenfr. p.Postkarte relchill . HauptkataL u. Angabed.gewOnsoht.Gegenstandes.
Ä “ « "" Biai & Freund in Breslau II.

| PhotographischeApparate|

OeK&papen uil)
muh billig und gut kaufen.

Lette Ware bei blHlaffen Preisen kann nur ein Sekhätt liefern, welches
ohne Erhöhung der Prelle oder Verfchiediferang der Ware durdi Rabatt*
marken und andere Lockmittel leine Kundfdiaft bedient. Das tut das
mmm  ßamburger Kaffee-lmpoil-GefchdK mmm
: Emil üengelmann-:
W '- - - - - -- I' "a - — E« MMer VerkaufsSadem. ■

Wiesbaden, Wellnhstr . 24, HeÄsir.

Î TsPiano -Lager
von

Lndwig Adam
9 Oneisenaustr ., Eingang Yorkstrasse , Gneisenaustr . 9.

Geschäftsführer : Chr . Merten.

Flügel , piansnos und Harmoniums
in allen Preis-, Styl- and Holzarten. 695

Nicht auf Lager befindliches wird schnellstens besorgt. Monatliche Teil¬
zahlung von Mk. 15 — an, auch ohne Anzahlung ; bei Barzahlung ent¬
sprechender Rabatt . Freie Lieferung ins Haus, auch ausserhalb Wiesbadens.

Mietpianos, Reparaturen u. Stimmungen bestens u schnellstens.

Ion verlange bis!
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Nr. 282.

Amtlicher Cheil

Polizei -Berordnuttg
betreffend die Reinhaltung der Straßen.

Auszug aus der Straßenpolizei-Verordnung vorn 18. Sepp
1900 bzw. 29. Mai 1905:

8 5.
Zum Abfahren von Baugrund, Gestein, Lehm, Kies oder

Sand aus tiefgelegenen Stellen und Bau- PP Gruben mit von
Pferden oder anderen Zugtieren gezogenen Lastwagen nuß
den der jeweiligen Ausschachtungs- bzw. Verladestelle bis zur
nächst befestigten Straße eine feste, aus Pflaster, Bohlen oder
Eisenbelag zusammen gefügte Fahrbahn, in welche die Räder der
Fuhrwerke nicht eindringen können, hergestellt und für die Zeit
der Arbeit in dauerhaftem sowie stets reinlichem Zustande er¬
halten werden. Diese Fahrbahn ist von den Fuhrwerken aus¬
schließlich zu benutzen. Vor dem Ausfahren aus den Gruben ist
der an den Rädern der Fuhrwerke haftende Baugrund und son-
stiger Schmutz gründlich zu entfernen, um ein BeschmutzenPer
benachbarten Straßen zn verhüten.

Diese für das Absahren von Baugrund pp. Maßgabeudcu
Bestimmungen sind in allen Teilen auch für das Anfahren von
Baumaterialien zu Baustellen bzw. Neubauten zu beobachten.

Verantwortlich für die Jnnehaltung dieser Vorschriften
sind der Grundstückseigentümer sowie der Unternehmer der
Ausgrabung oder des Neubaues und hinsichtlich der ^ordnnugs-
mäßigen Benutzung der Fahrbahn der Führer des Fuhrwerks.

§ 16
Die Ladung eines Fuhrwerks muß seiner Tragfähigkeit

und der Leistungsfähigkeit des Gespannes entsprechen. Die
Ladung muß derart verteilt und bescstigt sein, daß sie weder
ganz noch teilweise auf der Erde schleift, herabsallen oder ein
Umschlagen des Fuhrwerks verursachen kann.

8 59. . f
Jede Verunreinigung der öffentlichen Straßen ist verboten.

Als Verunreinigung gilt auch das Ausgießen, Fließ'ulassen,
Allswerfen und Abladen 'von Flüssigkeiten, Schutt, Abgängen
jeder Art sowie das Herabfallen flüssiger oder leicht verstreu¬
barer Gegenstände von Wagen und sonstigen Transportmitteln.
Für jede Verunreinigung ist der Täter verantwortlich und zu
ihrer sofortigen Beseitigung verpflichtet. Nötigenfalls,p-ird
die Reinigung auf seine Kosten polizeilich veranlaßt

8 65.
Wagen, Karren und andere Transportmittel, die zum Fort¬

schaffen flüssiger und leicht verstrenbarer Gegenstände dienen,
müssen so eingerichtet sein, daß kein Teil der Ladung auf die
Straße fällt. ft

Sie müssen zu diesem Zwecke überall dicht sein; sind sie
unbedeckt, so muß der Rand die Ladung so weit überragen, l aß
dieselbe weder ganz noch teilweise herabfallen kann, sie dürfen
daher nur gestrichen voll und nicht gewölbt beladen sein.

Werden Aufstellbretter verwendet , so dürfen diese bei Kar¬
ren, deren Ladung aus Schutt , Erde und dgl besteht, nicht ûnter
15 Zentimeter Höhe und bei solchen, deren Ladung aus Sand,
Kies, Kohlen und Kaks besteht, nicht unter 20 Zentimeter Höhe
haben: die Aufstellbretter müssen auf die Wagenwände fest an-
schließen.

Die Wände der Schneppkarren, welche zur Beförderung von
tzrde, Schutt, Baumaterialen oder Kohlen dienen, müssen so
beschaffen sein, daß die Rückwand mindestens ebenso hoch ist, wie
die beiden Seitenwänbe des Wagenkastens und ein Herabfallen
der Ladung während der Fahrt vollständig ausgeschlossen ist.
Alle Wagen und sogenannten Schneppkarten dürfen höchstens
bis zur Verbindungsebeneder Stellbretteroberkanten beladenwerden.

Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimmungen werden mit
der in § 75 der Polizeiverordnung vom 18. September 1900
angedrohten Strafe (bis zu 30 A,  eventuell 3 Tagen Hafts ge-ahndet.

Vorstehende von der Königlichen Polizei -Direktion hier ord¬
nungsmäßig festgelegten Bestimmungen werden in Erinnerung
gebracht mit dem Bemerken , daß die Außenbeamten des städti-
Ichen Straßenbauamts angewiesen sind, jeden Verstoß gegen
vorstehende Vorschriften zur Anzeige zu bringen, worauf Antrag
bsi der Königlichen Polizei -Direktion auf Bestrafung der Schul-
mgen gestellt werden wird . Oeftere Nichtbeachtung der Bc-
wmmungen durch denselben Unternehmer kann Ausschluß des-
stlben bei städtischen Vergebungen nach sich ziehen. Auch werden
^bftrladene Fuhrwerke auf städtischen Llbladeplätzen nicht zuge-
misen, selbst wenn der Fuhrmann im Besitze einer Abladc-
karte ist.

1103.
Wiesbaden, im Oktober 1907.

Der Magistrat.
Bekanntmachung.

„ . In den Gebäuden der Gewerbeschule an der
^ellrMratze soll eine größere Kellerabteilung,
43 ^ ^ ukeller , alsbald verpachtet werden. Fläche 3 aiqm.

*ttet(t^ ere 2tu§funft rtirtl im  Rathaus , Zimmer Nr. 44,
. . Angebote sind bis spätestens den 15. Dezemberd. Js.

ei  der genannten Dienststelle abzugcben.
» Wiesbaden, den 19. November 1907.
‘5l  Der Magistrat.

Dienstag , den 3 . Dezember 1907.

Bekanntmachung,
betr. Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder.

Die hier im Winter eingeführte Verabreichung warmen
Frühstücks an arme Schulkinder erfreute sich seither der Zu¬
stimmung und werktätigen Unterstützung weiter Kreise der hie-
sig-en Bürgerschaft . Wir hoffen daher , daß sie uns auch in diesem
Winter die Mittel zufließen läßt , um den armen Kindern,
welche zu Hause morgens , ehe sie zur Schule gehen, nur ein
Stück trockenes Brot , ja mitunter nicht einmal dieses erhalten,
in der Schule einen Teller Hafergrützsuppe und Brot geben
lassen zu können.

Im vorigen Jahre konnten durchschnittlich 478 von den
Herren Rektoren ausgesuchte Kinder während der kältesten Zelt
des Winters gespeist werden . Die Zahl der ausgegebeneu Por¬
tionen betrug über 33 000.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den armen
Kindern schmeckt, und von den Aerzten und Lehrern gehört hat,
welch' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird, ist
gewiß gerne bereit , ein kleines Opfer für den guten Zweck zu
bringen , , . . .

Gaben , über welche öffentlich quittiert werden wird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armen -Deputation:
Herr Stadtrat Rentner Kimmel , Kaiser Friedrich-Ring 67,
Herr Stadtverordneter Uhrnuacher Baumbach , Kirchgasse 62,
Herr Stadtverordneter Oberst z. D . Castendyck, Taunusstr ^ 4,
Herr Stadtverordneter Sanitätsrat Dr . med. Cuntz, kleine

Burgstraße 9,
Herr Stadtverordneter Schuhma-chermeister Einl, Helen-pnstr. 2,
Herr Bezirksvorsteher Rentner Zingels Goethestraße 17,
Herr Bezirksvorsteher Wagner , Dotzheimerstraße 96,
Herr Bezirksvorsteher Rentner Brenner , Rheinstraße 38,
Herr Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner , Wellritzstraße 6.
Herr Bezirksvorsteher Architekt Burk , Knausstraße 2,
Herr Bezirksvorsteher Lehrer Wedesweiler , Platterstraße 126,
Herr Bezirksvorsteher Kaufmann Möckel, Langgasse 24,
Herr Bezirksvorsteher Rentner Berger , Bismarckring 20,
Herr Bezirksvorsteher Rentner Vollmer , Hainerweg 10,
Herr Bezirksvorsteher Drehermeister Zollinger , Schwalbacher-

sttaße 25,
Herr Bezirksvorsteher Schuhmachermeister Rumps, Saal-

gaffe 18,
Herr Bezirksvorsteher Rentner Kadesch, Querfeldstraße 3,
sowie das städtische Armenbureau , Rathaus , Zimmer 11.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
Bereu erklärt:
Herr Hoflieferant Ang Engel , Hauptgeschäft Taunnsstr . 12/14,

Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2 und Neugafse 2,
Herr Kaufmann Emil Hees, vormals E . Acker, Große Burg¬

straße 16,
Herr Stadtverordneter Kaufmann A. Mollath , Michelsberg 14,
Herr Kaufmann E. Schemk, Gnhaber der Firma C. Koch, Lang-

gafse 33.
Wiesbaden,  1 . November 1907.

Namens der städtischen Armen-Deputation.
Travers,
Beigeordneter.

Andreasmarkt Wiesbaden
am 5. und 6. Dezember 1907.

Die Verlosung und Platzanweisung für den diesjährigen
Andreasmarkt findet wie folgt statt:

Montag, den 2. Dezember, vormittags 9 Uhr: Per»
losung der Plätze für Waffel- und Zuckerbäcker
(hierbei werden nur Geschäfte berücksichtigt, welche mit
Geschäfts, und Wohnwagen den Markt beziehen), ferner
für Kaffeeschänken.

Montag, den 2. Dezember, vormittags 11 Uhr: Platz-
anweisund für Fahr- und SLaugeschäfte, sowie für
Waffel- und Zuckerbäcker und Kaffeeschänken.

Dienstag, den 3. Dezember, vormittags9 Uhr: Ver¬
losung der Plätze für Geschirrstände, anschließend Platz¬
anweisung für Geschirrstände.

Dienstag, den 3. Dezember, nachmittags3 Uhr: Ver¬
losung der Plätze für Kramstände— die Ausrufer
losen unter sich—.

Mittwoch, den 4. Dezember, vormitttags 9 Uhr: An¬
weisung der Plätze für Kramstände.

Die weiteren Bedingungen werden bei der Znlaffung,
bezw. Verlosung und Platzanweisung bekannt gegeben.

Wiesbaden, den 20. Juni 1907. 9731
_ Städtisches Akziseamt.

Bekannt,na ' «»lg.
Ans unserem Armen-ArbeitShans, Mainzerlandstraße6

liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Haus:
Kiefern -Anznndeholz,

geschnitten und fein gespalten, per Ceinner Mk- 2.60.
Gemischtes Anzündeliolz,

geschnitten und gespalten, per Ccittner Mk. 2.20.
Bestellungen werden im Ralhhanse. Zimmer 13, Bor

inittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uh»
uitgege» gciiommen. _ ^220

Wiesbaden, den 18. Jan . 1905.
Der Magistrat.

22. Jahrgang.

Versteigerung von Bauplätzen in beste» Geschäfts»
tage Wiesbadens.

Samstag , den 7 . Dezember d. Js ., mittags
12 Uhr. sollen im Rathause hidr, auf Zimmer 42, zwei
in der besten Geschäftslage Wiesbadens liegende
Bauplätze nämlich:

I.  Ecke der Marktstrahe u- Langgasse mit 16,10
in Fronte in der Marktstraße und 21,70 m Fronte
in der Langgasse, und ca. 336 qm Grundfläche,-

II. Ecke der Lauggasse und der 6 m breite»
Verbindungsstrasre nach der Metzgergasse,
mit 15,50 m Fronte in der Langgasse und ca. 386
qm Grundfläche

öffentlich meistbietend versteigert, werden.
Die Bedingungen und eine Zeichnung liegen

auf Zimruec 44 im Rathause während der Vors
mittagsdienststunden zur Einsicht ans.

Wiesbaden, den 19. November 1907.
755 Der Magistrat.

Bekanntmachung
In der Kehrichtverbreunungsanstcilt(Mainzerlandstraße)

werden, mechanisch gebrochene und sortierteSchlacke»
und Asche abgegeven, und zwar in folgenden Größen und
Gewichten:

1. Flugasche, I t enthält 1,4 bis 1,7 cbm.
2. Feinkorn (Asche und Stückchen bis 10 mm, aus

Wunsch auch bis 25 mm Abmessung) 1 t enthält
1,2—1,3 cbm.

3. Mittelkorn (Stücke von 1 zu 4 cm Abmeffung), 1 t
enthält 1,3 cbm.

1. Grvbkorn (Stücke von 4 zu 7 cm Abmessung) 1 1
enthält 1,15 bis 1,25 cbm.

Der Winterpreis für 2) ist bis auf weiteres vom
3. November an 50 Pf für 1 t, desgleichen der Preis für
unsortierte Schlacke, sofern Vorrat vorhanden ist.

Der Preis für 1, 3 und 4 ist 1 Mk. für 1 t nach
besonderer Preistafel. Sofern ein Unternehmer 100 t im
Lause von 4 Wochen abholt, wird ihm nach dieser Zeit
10 Proz. zurückvergütet, bei Abnahme der doppelten Menge
n der Zeit 15 Proz.

Aus schriftliche oder mündliche Anfrage (Maschinen¬
bauamt Friedrichstraße Nr. 15 Zimmer Nr. 21)
.erhalten Interessenten Angabe über Betonmischung usw.,
'die sich in anderen Städten bei Verwendung von Kehricht¬
schlacken bewährt haben. 8828

Wiesbaden, den 21. Oktober 1907.
Städt . Maschiaenbauamt

Bekanntmachung.
Die fortschreitende Bebauung der Berghänge unserer

Gemarkung hat es notwendig gemacht, außer der seit¬
herigen Wasserversorgung eine Hochdruck-Wasserleitung zu
erbauen, deren Sammelbehälter Sohle 239,8 w über 17. 17
liegt.

Soweit diese Hochdruckleitung fertiggestellt und in Be¬
trieb genommen ist, können unter Anrechnung der Reibungs-
und sonstigen Verluste Gebäude bis zu nachstehenden
Grenzen mit Wasser versorgt werden:

ein- und zweistöckige Gebäude bis zu einer Erd¬
geschoß-Fußbodenlage auf höchstens 215 überN. 17.
(eiuschl.),
dreistöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoß-Fuß-
bodenlage aus höchstens 209 über 17. 17. (einschl.),
vierstöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoß-Fuß¬
bodenlage auf höchstens 203 über 17. 17. (einschl.).

Der einstweilige Anschluß derjenigen Gebäude, deren
Erdgeschoßfußboden mehr als 156 über N. N. liegt, an die
Niederdruckleitung, schließt den späteren Anschluß dieser Ge¬
bäude an die Hochdruckwafferleitung nicht ans,- deren Haus-
leitnngen sind daher dem höheren Druck entsprechend anzu¬
legen.

Alle Baugesuche für höher liegende Gebäude müssen
auf Ablehnung begutachtet werden, da solche Neubauten keine
in kanaltechnischer und feuerpolizeilicher Hinsicht ausreichende
Wasserversorgung erhalten können.

Aus diesem Grunde werden auch alle auf Dispens
von diesen Bedingungen lautende Gesuche abschlägig be-
schieden werden.

Wiesbaden, den 14. November 1907.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Behufs Herstellung einer Wasserleitung wird der Weg

am Waldrand auf der östlichen Seite des NdamtaleS, von
der Nonnentrifft abwärts bis zur Waldgrenze bei den
Eisweihern, auf die Dauer der Arbeit für Fuhrwerk
gesperrt.

Wiesbaden, den 29. November 1907.
1307 Der Oberbürgermeister.
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Nassauische Landesbibliothek.
Verzeichniss der neu Mnzugekommenen Bücher, die vom
2. Dezember 1907 an im Lesezimmer ausgestellt sind und

dort vorausbestellt werden können.
Jahresverzeichnis der an den Deutschen Universitäten

erschienenen Schriften , Bd. 21. Berlin 1907. Gesch. von der
Kör.igl. Bibliothek zu Berlin.

SA. L. Ä. Catalo  g. 8000 vol. for a populär Jibrary . Washing¬
ton 1904. Gesch. von dev Smithonian Institution zu Washing¬
ton.

Verzeichnis  d . in der Bücherei des KricgsmLuisteriuins vor¬
handenen Werke . Berlin 1904

Monatsschrift,  Deutsche . Bd. S u. 10. Berlin 1906.
Kant,  Gesammelte Schriften . Bd. 7, 10 u. 11. Berlin 1900 bi»

1907.
D r u m m o n d, H., Das ideale Leben. Bielefeld 1899. Gesch.

von Fian A. Platzhoff.
Bender,  A ., Das Leiden. Trostbetrachtungen f. Leidende.

Berlin 1899.
.Verzeichnis  d . Kunstdenkmäler d. Provinz Pcsen. Bd. 1

bis 3. Berlin 1816—1818. Gesch. vom Landeshauptmann d.
Provinz Posen zu Posen

Paulus,  Ed ., Die Kunst - und Altertumsdenkmale im König¬
reich Württemberg . (Jagstkreis , Neckarkreis , Schwarzwald,
kreis ). Stuttgart 1897—1906

Banda,  F ., Die mittelalterliche Baukunst . Görlitz 1905.
Burgwart,  Jahrg . ,6. Berlin 1905.

1’u I s, O-, Die volkswirtschaftliche Bedeutung der Kanalisierung
des Mains. Frankfurt a . M. 1879. Gesch. v. Herrn Louis
Berger

Keller.  K ., Die Besteuerung der Gebäude u. Baustellen . Ber-
'in lbü7--

Handbuch  f . sozialdemokratische Wähler , Berlin 1907.
B e 1g a r d, Ml, Parzellierung und innere Mission in den sechs

östlichen Provinzen Preussens. Leipzig 1907.
Weltwirtschaft.  Ein Jahr - und Lesebuch. Jahrg . 1.

Leipzig 1906.
Mohr.  P ., Algerien. Eine Studie über die französische Land-

und Siedlungspclitik in Algerien. Berlin 1907.
Jahrbuch  f . Entscheidungen des Kamniergericlus . Bd. 33.

Berlin 1907.
Gerichtssaal,  Zeitschrift f. Strafrecht etc. Bd. 70. Stutt¬

gart 1907.
Wahrmund,  I, ., Ehe und Eherecht . Leipzig 1907. Gesch.

von Prof . Dr. Liesegang.
Ssemenow,  Wlad ., Die Schlacht bei Tschuscbima Berlin 1907.

Gesch. V. Prof . Dr. Liesegang.
Bittmeyer,  Seekriege und Seekriegs wesen. Bd. 1. Berlin 1907.
Tavsen,  Wanderungen auf d. Jenaer Sclilac-htfelde . Jena 1906.
W e n d 1a n d, Paul , Die hellenittisch -römische Kultur in ihren

Beziehungen zu Indertmn und Christentum . Tübingen 1907.
Delbrück,  H ., Historische und politische Aufsätze . A. 2.

Berlin 1908. Gesch. von Herrn Prof . Dormann.
Dettingen,  W . v., Berlin. Leipzig 1907. Gesell vom Verf.
Zeitschrift  des weetpreussischen Geschichtsvereins. Bd. 46

bis 48. Danzig 1904 u. 1905.
Sü3sheim,  Preussens Politik in Arnbach-Bayreuth 1791—1806.

Berlin 1902.
Geschiehtsbliitter,  Miihlhüuser , Bd. 1—5. Mühlhausen

1900- 1005.
Urkundenbuch  der Stadt Lübeck. Bd. 11. Lübeck 1905.
Veröffentlichungen  d . histor . .Kommission f. West¬

falen (Cosmidromius Gobelin! Person ; Corveyer Geschichts¬
schreibung ). Münster 1900 u. 1006.

Mitteilungen  d . Altertumsvereins zu Plauen . Bd. 15 u.
16. Plauen 1902—1904.

Michaelis,  8 -, Giovanna . Eine Geschichte aus der Stadt
mit den schonen Türmen. Frankfurt a . M. 1905.

Acta  publiiea . Verhandlungen u . Korrespondenzen der
sehles. Fürsten u. Stände . Bd. 8. Breslau 1.900.

Geschiehtsbliitter,  Dresdner . Jahrg . 10—13. Dresden
1901—1904.

Schlosser,  A ., Die Literatur der Steiermark . Graz 1886.
Mündel,  Vogesen . A. 11. Strassburg 1906,
Walther,  B . P ., Land u. See. Hallel907.
Kessler,  G . Wilh., Aus seinen Unterlassenen Papieren , Leip¬

zig 1853. Gesch. von Herrn Louis Berger.
Pfeiffer,  E ., Die Revuereisen Friedrichs des Grossen. Ber¬

lin 1904.
Bernstein,  A ., Schulze-Delit sch. Leben u. Wirken . Berlin

1871. Gesch. v. Herrn Louis Berger.
L o t h e i s e n, i \ , Königin Margarethe v Navarra . Berlin 18S5.
Goethe,  Frau P.at , Briefe. Ausgew. u. cingel. von Köster.

Leipzig 1907.
Spielmann,  C ., Viktor Prinz zu Wied-Neuwied. Wiesbaden,

P . Plaum , 1907.
Friedensburg,  Ludwig IV. der Baier . Hamb. 1877. Gesch. .

von Herrn Prof . Dormann.
A. Fischer,  Ludwig IV. der Baier 1314—3338. Nordhausen
1882. Gesch. von Herrn Prof . Dormann
Ho r a t i e s, Oden. In freier Nachdichtung von A. Hesse.

Hannover 1906.
D e u s s e n, P., Die Geheimlehre der Veda. Leipzig 1907.
Archiv  für das Studium der neueren Sprachen. Bd. 118.

Braunschweig 1907.
Euripides,  Troerinnen . Hebers, von ,U. v. Wilomowitz-

Moellendorf. Berlin 1906.
Euripides,  Alkestis . Hebers, von U. v. Wilamowitz-Moel-

lendorf . Berlin 1906.
Vogt,  Heber deutsche, besonders Neuwieder Familiennamen.

Niewied 1888. Gesell, von Herrn Louis Berger.
Nibelungenlied.  Herausg . v. F . Zarncke. A. 4, Leip¬

zig 1881. Gesch. von Frau A. Platzoff.
Zinkgref, ,J . W., Scharfsinnige Sprüche der Deutschen. Mann¬

heim 1835. Gesch. von Frau Kreisrichter Bahn.
Anders,  F ., Doktor Duttmüller u. sein Freund. A. ,2. Leipzig

1902, >
Stern,  A ., Brouwer u. Rubens. Leipzig 1861.
Becker,  A ., Auf Waldwegen. Stuttgart 1881.
Rosen Tu,  Der Bruchhof. Leipzig 1858.
B a r t h o 1d, F ., Gesammelte Novellen. Bd. 1 u . 2. Leipzig

1842.
E y t h, M., Volkmar . Historisch -romantisches Gedicht. Hei¬

delberg 1876.

S t e 11 e r, Karl , Novellen. Elberfeld 1882. Geschenk.
Z a h n, E., Schattenhalb . Stuttgart 1904.
P 1ö n n i e s, I, . v., Die sieben Raben. München 3862.
P1 ö n n i e s, L. v., Lilien auf dem Felde. Gotha 1867.
Holte !, Schlesische Gedichte. Heft 1—4. Breslau 1877.

Gesch. v. Frau Kreisrichter Rahn.
Werder,  Karl , Oolumbus. Trauerspiel . Berlin 1858.
K a n g a b e, A. R., Der Fürst von Morea. Breslau 1884.
Dostojewsky,  F . M., Die Brüder Karamasow . A. 2. Bd.

1—4. Leipzig 1901.
Petrarca,  F ., Poetische Briefe. Hebers, von F. Frieders¬

dorff . Halle 1903.
M a l o t , 11., Baccara. 2. Tausend. Paris 1886 Gesch- von

einem Ungenannten.
A m i e 1, II. F., Les ötrangeres poösies. Paris 1878. Gesch. von

Herrn Prof. Dr. Wertseh.
I1' a r i n a, S., Der Roman eines Ehemannes. Berlin 1894.
Loos,  F ., Hydrographie d. Westerwaldes . Giessen 1904.
Fischer,  E ., Die Chemie der Kohlenhydrate . Berlin 1894.

Gesch. von Herrn Dr. Laquer.
Holzapfel,  E ., Das obere Mitteldevon im Rheinischen Ge¬

birge. Berlin 1895. Gesch. v. d Königl. Preuss . Geolog. Lan¬
desanstalt zu Berlin.

Zeitschrift  f . Berg-, Hütten - und Salinenwesen. Bd. 54.
Berlin 1906.

Organ  f . d. Fortschritte des Eisenbahnwesens. Jahrg . 61.
Wiesbaden, C. W. Kreidei, 1906.

Frey tag,  E ., Die Laufbahn des Ingenieurs . Hannover 1907.
Eppstein,  E ., Vorlesungen über Balneologie. Leipzig 1907.
K o r s c h e 11, E., Regeneration und Transplantation . Jena

1907.
Mitteilungen,  Mediz .iniseh-statistiscbe , Aus d . Kaiser !.

Gesundheitsamte . Bd. 10. Berlin 1907. .
Zeitschrift  f . Ohrenheilkunde. Bl . 52. Wiesbaden, J . F.

Bergmann, 1906.
Schwalbe, J,  Therapeutische Technik. Bd. I u. 2. Leip¬

zig 1907
Leistungen,  Therapeutische , des Jahres 1900. Wiesbaden,

J . F, Bergmann , 1907.
Zeitschrift  f . Hygiene u. Infektionskrankheiten . Bd. 56.

Leipzig 1907.
Archiv,  Deutsches , Für klinische Medizin Bd. 89. Leipzig

1906.
Zeitschrift  f klinische Medizin. Bd. 02. Berlin 1907.
Zcntralblatt  f . Bakteriologie, Parasitenkunde etc . Abt . 1.

Bd. 39 (Referate ) . Jena 1907.
Veit,  Handbuch d. Gynäkologie Bd. 2. A. 2. Wiesbaden.

J . F,- Bergmann , 1907.

Herberge zur Heimat.
Weihnachten, das Fest der gebenden Liebe, naht wieder

heran und schon wird allerwärts daraus gerüstet. Auch wir
möchten den bedürftigen Wanderern,  die zu dieser Zeit
ans den verschiedensten Gegenden in unserer Herberge Einkehr
halten, ein fröhliches Weihnachtsfest bereiten, das ihnen fern
von der Heimat sonst nicht geboten wäre. Vertrauensdoll^wen-
den wir uns daher auch jetzt wieder an den bewahrten Wohl-
tätigkeirssiiiiiunserer Mitbürger mit der herzlichen Bitte, uns
zur Weihnachtsbescherung für die Wanderer  mit Gaben
an Geld, Wäschestücken, abgelegten Kleidern und Schuhwerk gä¬
rigst unterstützen zu wollen. Auf Wunsch sind wir gern bereit,
die der Herberge zugedachten Gegenstände in der Wohnung des
Gebers abholen zu lassen. Gaben werden dankbar angenommen
.bei dem Hausvater Sturm , Platterstraße 2 sowie bei den Mit¬
gliedern des Vorstandes:

Stumpfs, Ober-Regierungsrat a. T ., Rheinstr. 71,
Ziemendorff, Pfarrer , Emserstr. 12) I . Weber feit.,
Rentner, Moritzstr. 18; Grein, Pfarrer , Lehrstraße 8:
Schußler, Pfarrer , Schützenhofstr. 10; H. Schneider,
Schreinermeister, Vorsitzender der Handwerkskammer,
Nerostr. 32; Ziß, Schneidermeister, Friedrichstraße 46.

Weihrrachtsbitte dev
AugenheiLanstalt für Arme.
Wie alljährlich gedenken wir zum lieben Weihuachtsfest

unseren bedürftigen Augenkranken, Kindern wie Erwachsenen,
welchen es infolge ihres Leidens nicht vergönnt ist, das Fest im
Kreise ihrer Familie zu feiern, den Weihnachtstischin der
Anstalt zu bereiten.

Vertrauensvoll wenden wir uns deshalb an edle Menschen-
freunde mit der Bitte, uns durch Darreichung von Liebesgaben
dabei zu unterstützen.

Gaben jeder Art nehmen in Empfang die Unterzeichneten
Mitglieder der Berwaltungskommission , der Verwalter der An¬
stalt Westhaus sowie der Verlag dieses Blattes . Dankbar r.'ür-
den wir es begrüßen, wenn ein Wohltäter das noch fehlende
Harmonium der Anstalt als Weihnachtsgabe stiften wollte.

Die Verwaltungskommission:
Oberstleunant a. T . Wilhelmi, Viktoriastr. 9; Geh.
Sanitätsrat Prof . Dr . H. Pagenstecher, Kapellenstr. 84;
Ober-Regierungsrat a . D. Stumpfs, Rheinstraße 71:
Konsul a. D. Valentiner, Nerotal 29; Verlagsbuchhändler
Dr . F- Bergmann, Alwinenstr. 24.. 1186/12.

Tic  RaturahVerpsleguriZssteition dahier Dcüauit non
heute ab:

Buchenholz, 4-schnittig, Raummeter 13.00 Mk.
„ ü-schnitlig, Raummeter 14.00 Mk.

Kiefern(Anzünde)-Holz pr. Sack 1.10 Mk.
Das Holz wird frei ins Hans abgeliefert und ist vo»

bester Qualität.
Beftellungen werden von dem Hausvater Sturm

Evgl. VerelnshauL, Platterstraße Nr. 2, entgegen genommen
Bemerkt wird, daß durch die Abnahme von Holz die

Erreichung des humanitären Zweckes der Anstalt gefördert
wird. „ . 5931

Bekanntmachung.
Der Fruchtmark! beginnt während derWintermonate

— Oktober bis einschießlich März— um 10 Uhr vor¬
mittags. 7807

Wiesbaden, den7. Oktober 1907.
Ltädt . Akzise-Amt.

NneutgeltNche
Meihsumde für undemittelte fimgenkranhr,

Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samirsi,
Vormittags von 11—12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstund,
für unbemittelte Lungenkranke statt(ärztl. Untersuchung uns,
Beratung, Einweisung in die Heilstätte. Untersuchung dez
Auswurss re.). 38z.

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Etädt . Krankenhaus -Derrvsltunz.

Tie Preise der Lebensmittel und
der landwirtschaftlichen Erzeugnisse

zu Wiesbaden
waren nach den Ermittelungen des Akziseamtes vom 23. November

bis einschl. 29. November 1907 folgende:
Viebmarkt.  N . Pr . H.Pr.

(Schlachtgewicht.) M. Pf. M. Pi.
OchsenI. Q . 50 kg 78 —

II. .. . „ 72-
Lüh- I. . , „68-

. II . „ . .. 56 -
Schweine 1 „ 116
Mast-Kälber 1 , 180
Land- „ 1 „ 136
Hümmel 1 „ 156
II . Frnch t m a r f t.

Hafer, alt 100 „ -
„ neu 100 „ 18 -

Stroh „ „ S —
Heu 7 00
III . Vi kt uali emit ark

80-
76 —
70 —
60 -

124
192
156
164

19-
5 80
8 00

Eßbutter
Kochbutler
Trinkeier
frische Eier
Kalk-Eier
Handkiise
Fabrikkiise
Eßkartofiel»

1 kg
I „
1Sr.
I „
1 ..100

100 kg
1
1 „

50 „
1

Neue Karloss.
Zwiebeln
Zwiebeln
Knoblauch 1 „
Erdkobirabi 1 „
Note Rüben 1 „
Weiße „ 1 „
Gelbe ., 1 „
Kl. gelbe Rüb. 1Gbd.
Rettich 1 St.
Treibreliich 1 Gbd.
Radieschen 1 ,
Lpaigel I kg
Suopensrargel 1 kg
Schwarzwurz. 1 „

2 50
2 20

- 12
— 10
— 6
4 —
4 —
6 50

- 8

3 50
- 12
-80
— 8
-14
— 20
— 15
— 5
— 4

— 3

2 60
2 40

— 14
- 12

6 —
5 —
7 -

— 10

4 —
- 14
1 —

- 12
— 15
—25
— 16
— 6
— 5

Meerrettich
Petersilie

1 St.
1 kg

—50
-lO
-50

- 56
— 24
-60

Lauch 1 St . — 4 — 5
Sellerie 1 „ -8 - 10
Kohlrabi 1 —4 — 6
Feldgurken 1 St . -
Treibgurken 1 „ —— -
Etnntachgurk. 100 „ -
KürdtS 1 kg - -
Tontaien 1 lf - - —»—-
Grüne dicke
, Bohnen 1 tf — --
„ Stg .-Bohtt. 1 „ -
„ Btisch. obn. 1 w - --
„ Prtnzeßb. 1 n --

Erbsen tut!
„ Schale i „ -
„ ohne „ 1 s --

Weißkraut :50 St . - -
Weißkraut 1 kg -6 — 8

„ 1 fei, _ jo — 12
Roth kraut 1 kg — 10 — 12

1 Sk. — 20 —26
Wirsing. 1 „ - 3 - 10
Blumenkohlhies, L H - — —
„ (ausläno .) 1 „ — 70 —75

Rosenkohl 1 kg —44 — 46
Lrün-Kohl 1 „ - - .
Römisch-Kohl 1 „ - - - —.
Kovi-Salat 1 St . — 8 - 10
Zndtvtei: 1 „ -10 - 12
Sptnat 1 kg —24 — 26
Sauerainpfer 1 „ - 30 - 40
Lalticki-Salat 1 lf -
Feldsalat 1 „ , - 44 — 50
Kresse 1 ^ - — -
Artischocke 1 St . -
Rhabarber 1 kg. -
Eßüpsel 1 „ — 40 — 60
Kochäpfel 1 , — 30 — 40
Eßdirneii 1 „ — 30 —60
Kochbirnen 1 „ —20 - 25
Outtten 1 ,. -50 - 60
Zivelschen 1 .. - 00 - 00
Kirschen 1 „ —00 — 00
»Rhein. Herz-1 ., - 00 - 00
„Sauer 1 . -00 - 00

Pflauineti 1 „ — 00 —oo
Mirabellen 1 „ - 00 — 00
Retneclaudett i . - 00-
Pfirsiche
Aprikosen 1 n —. _ —.•_
Apjelsinen 1 St . — 6 8
Zitrone» 1 —8 — 10
Melonen 1 kg —70 — 90
Ananas 1 „ 1 50 2 —
Kokosnüsse 1 St . —22 — 23
Feigen 1 kg —40 —45
Datteln 1 „ 1 70 2 —
Kastanien 1 ., - 30 — 40
Wallnüsse 1 — 50 — 60
Haselnüsse 1 „ - 70 - 90
W-mtrauben

(rheinische) 1 „ —— -
(jüdlünd.) I „ - 80 100

Stachelbeeren 1 „ — 00 — 00
Johalimsbeerenl „ —00 — 00
Himbeeren 1 n - - --
Preiselbeeren 1 * —»90 1 —
Gartenerdbeeren1 „ ——- -
Walderdbeeren1 „ -—

Aal
Hecht
Karpfen
Schleien
Barsche

lebend 1
I

. 1 ,
.. 1
. 1

3 20
280
200
3 —
1 -

3 60
3 -
2 60
3 60
2_

'N.Vr. H.Pr
M.Pf. M.Pi

kg 8 — 10-I—50
„ 6 -

-60
7-

Dachsorell.Zeb. 1
Backfische- „ 1
Hummer „ 1
Krebse „ 1 .. -
Schellfische 1 „ — 50 120
Bratschellsisch4 „ —40 —H
Kabeljau 1 „ — 50 120

(Stockfisch
gewässert) 1 „ — 50 - 8g

S Im 1 „ 3 00 10—
Seehecht 1 „ — 80 1zz
Zander 1 „ 1 60 3-
Lachsiorellen 1 „ 3 20 5
Seeweißlinge .M

(Merlans) 1 „ —60 1-
Blaufelchen 1 „ 2 40 280
Heilbutt 1 „ 1 60 240
©teinbutt 1 , 180 3-
Schallen 1 „ — 80 140
Seezunge 1 „ 3 — 5-
Noizunge

(Limandes) 1 „ 120 160
Grüner Hering1 „ —10 —60
Hering gesalzen1 , —5 —15

V. Geflügel  und Wild.
Ladenpreise.)

Gans
Truthabn
Truthuhn
'Ente
Habn
Huhn
Masthuhn
Perlbnhn
Kavatinen
Tande
Feldhuhn, ult

„ jung
Birkhühner
Schneehühner
Fasanen
Wildenten
Schnepfe»
Kratttnietsvög.
Haien
Reh-Rücken

„ Keule
„ Porüerblü

Hirsch-Rücken
„ Keule
„ Borderblt.

Wildschwein
Wildragout

0,5 kg — 90-
1 St . 9 50 11-

7 00 10—lkg
l Sr.
l >.
i ..
i ..
i »
i *
i ,
i „
i ..
i ..
i ..
i ,
i ..
i ..
l
l
l
i
l
l i
l
l
l
l

3 50
1 30
2 30
6 —
2 80
2 30

— 70 — 80
-85 1-
145

450
180
260
7-
3-
3-

170

4 50
3-

3 50
2 80
4 50 -

— 35 —45
4 50 -

10  -

150
2 40
2 40
150

14-
8 -
0_
2 ' ft
160
1 w

1 - 120
VI. F leisch  Ladenpreise.)

Ochsensieisch v.
Kente 1 kg

Banchsieisch.l

1
1
1

Kuh- a. Oiiubfl. 1
Schweme,letsch1
Kalbfleisch 1
Hammelfleisch 1
Schasfteisch 1
Törrsletsch
Sviperfi.üsch
Schinken rob
Speck(gerüuch.) 1 ,
Schwetneschtttalz1 ,
Nierensetk 1 „
Schwanentttagjfr.) „

n (grränch .) „
Bralwitrsi 1 „
Fletjchwnrst 1 „
9eber«u.Blutw. fr. „

gerüuch.

170
150
140
160
170
170
140
180
1 70
250
130
140
1 —
180
2 _
169
160

— 96
160

180
1 60
150
180
180
2—
150
2
190
2 70
2 —
160
110

210
120
130
1
180

VII. Getreide, Me hl
u. B « ot re.

a) Großhandelspreise.
Weizen 100 kg 22 50 23 50
Roggen „
Gerste. „
Erbsenz. Koch. „
Speisebohnen „
Linsen, neu „

it w
LSeizeninehl

No. 0 .
. 9io. I .
.. No. 11 „

Roggenmehl
No. 0 .

.. No. 1 „
b) Ladenpreise:

Erbsenz. Koch. 1 kg —38

2050 2150
2050 Li 30
28 — 30-
28 - 32-
50 — 63 —

86 — 37 -
35 — 36 —
34 — 35

34 — 34 60
3150 32 50

peisebohne» 1
Linsen 1 ,
Weizenmehl zur

Speijebereit. 1 ,
Roggenmehl„ 1 ,
Gerstengraupe1 ,
Gerstengrütze 1 „
Buchwetzengrützel,
hasergrütze 1 ,
Haserfiacken 1 „
Java -Reis mittl.l „
Java Kafiee„rohl .

— 44 - SO
-70 - 00

-36 - 48
-34
— 32 —60
- 40  rK
-56 - 62
-60 - 61
-52 - 70
-48 - 7«

2 — 3-

Sveisesalz
'Schwarzbrod

Langbrod

Ritudbrod

H gebr. 3 - 3 60
lkg -20 - 0«

Wiesbaden, 28, Novemb. 1907.

0,5 „
1 Laib
0,5 kg

n 1 Laib
Weißbrod,Wasserwerk

Milchbrod

-16 - 13
—43 - o1
-i6 - i;-48 - S8
-3 - 3
- 3 - 3

Städt.Akzise-Amt-
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Viesbaäsnsr ^ oknungx - ^ nzsigsr ^
<tes

Wiesbadener Genera!*Hnzeigers. s
linier Wohnungs• Hnzeiger erfdieint2*ma! wöchentlich, Dienstags,
^ und Freitags. Huch wird derselbe Jedem Interessenten in
unserer Expedition tejf gratis ”HQ | verabfolgt. casffeSRGss»
ßiliigffe und erfolgreichste Gelegenheit zur Vermietung von Ge*
fdiäfts-üokalifSten, Wohnungen, möblierten Zimmern etc. etc.

Unter dieser Rubrik werden 3merafe bis zu3Zeilen bei2*mai
wöchentlichem Erscheinen mit Mark l .~ pro Monat berechnet,

bei A*mal wödientl. Erscheinen Mark 2.— pro Monat, bei tag!.
Erscheinen3 Mark monatlich
. Einzelne Vermietungs-^nlerafe 5 Pfennige pro Zeile. .

Cr
Uliefftgefudie

für jung.MLLchen(Norddeutsche),
zwecks gründlicher Erlernung des
Haushaltes. >'50

Gest. Angebote mit Preisang.
erb. u. G. J .550 a. d. Exp. d. Bl.

I 7 Zimmer.

Friedrichstr . 4 . 1. 7 g:oße
Zimmer. Badezimmer, Lall»»,
EaS, eleftr. Licht per sosort oder
trüber jju verm._ 4627

«nt «»»bergptatz 2. remetjatti.
7-Zimm°r.Wohi,u»g per 1. 4
19u8 zu veruiieteil. Näher«»
Wochentagsv. 10- 2 Uhr bei
Brüll pari. 9303

Kaiser - Friedrich °Mirrg OS,
Parleircwo,n ., hochperrschaitiich
«ingericht., 7 Zim., 1 iöarderobe-
zimnierm. Zentratheizung und
reich!. Zubehör, aus I. April
1908 zu Om. Näh. beim Haus¬
meister oder Kaiser-Fried,ich-
Ring 74, 8. 6039

Rüdesyeimerstr . 20 , 1., 7-Z.,
Wobn. mir allem der Neuzeit
eutspr. Zubeh. per sofort zu
verm. Nah. beim Hausnuisier
Fritz, Hth., 1. St . 3952

l Ziiumer.

stmserstr . 41 , Billa, 6 Zmi.-
Wohn., 1. St ., ui. all. Koms.,
event. mit Frontsp, auf 1. Jan.
aber 1. April zu verm. Näh.

. Part,_4554
Äatser -Kriedrich -Ring 3 , 2.

6 Zim. mit reicht. ,-,ubeh., Pr.
170c) W. Einzusehen 11 dir 1
Ubr, Näh. Freseniusstr, 41. 2032

Kirchgasse 4P , 6 Zim., Küche
nebst allem Zubch. gleich oder
später zu vermieten. Näh. im
Laden. _  541

Xyriustr . 7a , Hochp., 6 Zim
und reich!. Zubch. p. 1. Äpril
zu venu, Näh. 8. St . 902

5 Zimmer.

Baynyosstr . 6 , 2. u. 3. Etage,
5 Zim., reicht. Zubeh. zu verm.
Franke, Wilhelmstraßc 22, oder
L ichner. Babnboistr. 6. 5651

»öthestratze 14, 1. Etage
Zim., Bad und reichl. Zubeh.

. per 1. April zu verni. 1785
Hellmisndstr . 88 , pari., v-Ziui.-

Avhnung per sofort zu vermiet.
. Näh. Emserstrahe 22, v. 4758
stliederwaldstr . 14, herrschairi.

5-Zimmer-Wohuung zu verm
Näh, Niedcrwaldstr. 12, 1 Stiege

_ r, od. Schefselitr. l , p. 58,8
Scharnyorststratze S, schöne

ö-Zim.-Wohn. im I,, 2. 3,
St ., Neubau Kauth u. Schmidt,
mit elellr. Licht, Erk.. Balkon,
Bad, Parkett und Liuoleuuisuß-
dodenbelag. Ke,u Hiuterhauj.
Näh. beiN. Schmidt, das. 2354i 4 Zimmer.

©ffc Einser - w. W«itzent>» rg-
ftrafec, sch. 4' Ziui.-Wohn mit
Elektr., Bad.Kohlcnausz,. Epeije-
kammer. 2 Lalk. u. Erker per
loiort oder später zu vermieten.
Näh. daselbst oder Bauburcau,

^Knausstr . 2._ 5619
Heumnndstraste 41, Vorder-

baus im 2. Stock, ist eine
Wohnung von4 Zimmern und
gliche zu vermieten. Näheres
bei I . Hornnng St  Lo .,
H-llmundstratze 41. 786

Herderstr . 23 , I. El., schöne
4-Zimmerwohn. mit 2 Balk.,
Bad u. reich!. Zubehör per
sofort zu vilmicten. Nähere»
I, Et. rechts, 521

Hermanustratze 23 , Ecke B,s-
marckring, 4-Zim.-Wohn, mit
reichl. Zubehör foj. zu verm.
Näh. park. 2113

Joyanuiövergerstr . 3 , ,ch°u-
4-Zim.-Wohn. mit Balkon und
Zubehör zu verm. Näh. das. od.
Rheiugauerstr. 13, 1. 6614

ttleiststr . 8 , neuzeiil. eingerichr.
4 Zim.-Evbn . zu verm. Näh.
daselbst und Walluserstraße!3,
bei Hob». 6701

stleuva « , zweite Ringstr . 2
vcriäiig Westendstn, schöne 4-
Zimmer-Wohn. zu verm. Näh
baielbst od. bei Schlossermciiler
patz ack, Herderstr 2, 1. 9803

Oranienstr . 82 , 8., 4-Z.-Wohu.
mit Balkon zu vermieten. Näh.
Laden. 609

»töwsrberg 13 , 2 Wvhiiuugeii,
eine Frontspitzw., 4 Zimmer u.
nötigem Zubehör; 1 Wohnung
Seireirdau parl., 2 kl. Zimmer,
Küche und Zichehör auf gleich
zu vermieten. 290
Näheres beim Eigentümer
Plattcrstraße 112.

rnndr - yelnterstraye 20 , i . i-r.
eine 4-Zimmer-Wohnung zu
veriiiicten_ - 2757

Scharnyorststratze 8 , schaue
4-Zim.-Wohn. 1. und 2. Stock,
Neubau Laulb u. Schmidt, mit
(leite. Licht, Erker, BaskonS.Bad,
Park.- und Llnoleum-Fußboden-
belag. Kein Hinterh. Näh. bei
SH. Schmidt, daielbst. 2251

Schar nyorsthr . iS, >choiie 4'-
Ziiumer-Gohauuz mit allem
Zubehör per sofort zu der»,.
Näb Nenaurank. 6765

Schwaivachcrstrast « SV, 1.,
(Kartons., ist eine sch. 4-Zim.-
Wohn. ui. gr. Ball .» Bad,
.Küchenbalkon, Kohlenaufzug u.
allem Zubch. veränderungsh.
zum 1. April 1908 zu verm.
Näh, das, bei Kaewel. - 1784

Wfsrkstr 3 . Bog,. i . Si, , 4 Z.,
Bad und reichl. Zubeh. auf gl.
oder später zu verm. Näh. p.
bei H. Meurer , oder Nero¬
straße 38. 1. 8787

Vorkstr . 7, 4-Zl»imer.Wohniilig
iosort zu verm._ 8314

Z-orkstr . 27 , 1. El ., 4 Zimmer
u. Zubeh. sofort zu vermieten,
sstähercs iui Laden od. 3. St.
rechts. 9869

Bovlstr . 27 , 2. St ., 4 Zimmer
und Zubehör sofort zu ver-
illietea. Näh. im Laden oder
8. Stock rechts. 9668

S Zimmer.

Adelheidftr . 81 , Part ., 3 Zim.
nebst Zubeh. (Hch. pari .) auf
sofort zu vermieten. 1127

12, zu vermine» : Pari.,
8 Zim. u. Küche, 1. Etage,
3 Zimmer u. Küche, Stallung
für 4 Pferde u. Remise, Mit-
denutzuiig des EarlcuL. Näh.
Manergaiie 6. 5174

5tK»ff»r . iss , 3 Zimmer, Küche
u. Keller sofort zu vm. 1145

Neubau Stdlerstratze 5 . 3-
Zimmer-Wohu. zu verm.

«ine sch. Arontspitz-LÜoyn.,
3 Zimm.r, ver sofort u ver¬
mieten. Näh. Dawbachtai 8,
Laden. 3458

Daurbachtal 12 , Earkenhaus
schöne Mansard-Wobnung, Küche
tt. 3 Säume, mit Äiatabschiuß,
per sofort au durchaus rudige,
ältere, kinderlose Leuie zu. vm.
Näh. L Philipp,. Dambachtal
12, 1. 4042

Eck« Datzheiurerstr »r ziv-ii-r
Ring, sind sehr >ch°ne 2>. 3- u.
4-Zimmer.Wo hnung. mit h-rrl.
Aussicht und allem Zubehör auf
sofort zu verm. 6234
Näheres das u. Zieten-Ninq 5,1.

Totzsteiurerstr ^ Nlitteld.,
sch. 3-Zim,-Wohu. m. Gas u.
Kohleuaufzug zu vm„ 373

Dotzyeimerstr . 59 , (Neubau)
schöne 3- u. 2-Z>,»uier.Wohn.,
der Neuzeit entiprecheiid, per 1.
November zu verm 5253

Dotzheiurerstratze 72 ^ BdhI
eine schöne Fronllpitz-Wohnung
8 Zimmer und Küche per sosork
zu verm (An ruhige Leutc)^
Näh. Borderh Part. 5114

Totzheirnerttr . 81 . Neub. Vdh.
schöne8-Zimmer-Wohnung per
sofort zu verni._36

DotzyeiMerstr . 81 , vieub. Bdh.
schöne3-Zimmer-Wohnuiig per
iofort zn vm.  33i9

Dotzhoimerstr . 82 , vrrictziings-
halber 3-Zimincr-Wohnuiig. 2
Et. per scfort oder ipätcr zu
vermieten. Näh.Vdb.l .Et 6712

Dotzheimerftr . 126 , Äth. 2*
event. 3-Zimmcr-Wohnung per
so ort zu verm._ 5895

Lochyormerstr 1>S, Dito, schone
2 Zimmer, Küche» Keller, sofort
zu vermieten. Näheres Border-
haus 1 links. 7894

Eltvillerstr . 8 , schöne3-Z>m -
Wobn. für Dez. zu verm. Näh
vart. r,_ 5359

Emserstr 46 , Dachwohnung, 3
Räume (monatl. 17 Mk.) per
November, I leere Mansarden
(9 Mark monatt.) per josort zu
verm 5540
Näheres daselbst.

«sizrbacheritr 4. 3 Zimmer mir
Zubeh. im Abjchbeleg , »n

HthDachst ., zu verm.
Bdb., 2. Kt.

Näheres
7065

(»neisenaustr . 12 , Border- u.
Himerh., sind schone3-Ziuimer»
Wohuuugcn mit reich!. Zubeb.
per sofort zu verm. 1844

istph. da etbst part. links. .
Eoldgasse 21 , sch. 3-Zimmer-

ivohming m. .Küchep. 1. Dez.
zu « rin. stiüh. Dotzh.eimer-
ftratze 129, b. Fischborn 408

Gövenstr . 22 (isteubau), schöne
3-Zim.-Wohn. in. Erker, Loggia,
Balkon, Bad, Küche, Kohlcu-
aufzug u. s. iv., alles d. Neuz.
entspr., per 1. April 1908 zu
vm. Näh. das. u. Göbcnstr. 20,
l . r., bei Dielmaiiu._945

lttrirba » Gevr . Vogler » Hall-
garlec :v. 3 und Kleiststr. 5 sind
schöne3- ». 4-Zimmer-Wohn.,
der iNcuzeil lMsprechend eiliger.,
preisivcrr zu vcrmietin. Näb.
van. 3248

Haitgartc «rftr . S, im 1 u. 2.
Stock u. Frontspitze, je 3 Zim.,
Küche, Speisekammer,Bad, Balk,
Erk., Mani.u.K. (Elokir. m Ga§)
per 1. Januar 1908 zu ' verm.
»Näheres daselbst._ 8040

srcubarr Hallgarterstr . 8,
sch. I>-Z,m.-Wohu. «i. allem Zu¬
behör, der Neuz. cutspr. eiugei..
preisw. zu vm. Näh das 6717

oSochstatle Itt , Hth. Ms. 3 Zim.-
Wobu. aus sosort zu vevmieteu.
Näh. D->b. 1. r . 1972

Jahnstr . 7 , sch. Frviittp.-Wohii.,
3 Zim. und Küchep. 1. Jan.
zu verm Näh. Part . 9479

JohanutSbergerst . S, schein
Z-Zim.-Wohn. im Älh. m Zu¬
behör zu verm 3!äh. das. oder
Nbeiiigauerstr. 13. I . 6615

6 2-Zimmer -Woy « « nge,i , i
L-Zim.-Wohn., 1 1-Ziiu.-Wohil.
m. Küche, Balkon in freisteh-,
Garlenbaus per oder sofort sp.
zu verm. 9leub. Dlarkloff, Rüdes-
beimerstr. 30, Wohnung Kaiser-
Friedrich-Ritt-l 38,_ 3810

»everftr . 11, eine sch. Frontsp .-
Wohn., 8 Zim. p. sof. zu vm.
Nills. Vdh. pari._ 890

»»iebricherftr . 6 1. u. 3. Et.,
je 1 Woha. vou 3 Zim., Küche,
Bad Erkeru. Baliou nebst Zud.
eveiitl. iui! Lagerraum per I.
Nov zn verm. stiäb. p, !. 1753

stiebricherstr . 6 , l ., 2 , 3 . r5der>
geschoß. 3-Zlmmcr-Wohii. liebst
Bad, Erker, Bailon u. Kohleu-
auszug zu vermieten, dlübcres
I. Obergeschoß._7366

Kleiststr . 6, Frtsp. 3 Zimmer,
ivegen Bersetzung sofort zu vm.
Näh . im Laden. 927

Kleiststr . 8 , neuzeiil. eingcrichl.
ll-Zim.-Wvbn. zu verm. Näh.
daselbst und Walluferstraße 13,
bei Höhn. 6700

Kleiststr . !4 , Neubau, elegante
3-Zim.-Wohii., d. Neuz. entspr.
eingerichtet, zu venu. Näheres
daselbst oder Hallgarterstr. 4,
1. Stock._1074

«irchgasse 64 . Vdh., 3 Zimmer
mit Küche u. Zubehör s. ort
evtl, später zu vermiet. i076

Kirchgasse 47 , Dachstock. III emc
schöne Wohnung mit Anschluß.
3 Zimmer, Küche und 1 Keller,
an eine kleine ruhige Familie
aui gleich oder später zu verm.
Preis 400 Mark. 753!
Näh. parterre im Kontor von
L. D. Jung. __

Knausstr . 1, 2. 1, 3 Z.-Wohn.
evcut mit Gärtchen sofort zu
vermieten 1847

_ Platterstr. 76, bei Ries,
Körnerstr . 6 . 3-Zim.-Wohn.

mit Küche per 1. April zu pur.
Näh, vei Bur k._ 608

Sehrstr . 14 , 1 , neuhergerichi-le
3-Ziiumcr-Wohn. nebst Zubeh.
an ruhige Familie zu ver»
mielcn. 9380

Lothrirrgerstr . 4 , gr. 3-Zim -
Wohn. (Hochpart.) z. b. Preise
vvn 520 Mk. per sof. od spät,
zu vermieten. 1724

Moritzftr . 8 , Hih. p., ist eine
abgcschl. Wchu., 3 Zim., Küche
und Keller aus sofort zu verm.
Näheres Vorderhaus im Laden
(Bäckerei). 1556

Moritzstr . 12. Müb 2. E „ 3-
Ziinmcr und Küche au ruhige
Leute per 1. November zu ver¬
mieten, 6035

Rettelveckstr . 16 , schonc3 u. 2-
Zimmer-Wohllung u. Eckladen
sofort oder später zu vermieten,
stiähercs daietdst. 8820

Sliederwaldstr . 14 , derrschasii
3- u. 4<Zimmer-Wobnuugen zil
verinielen. Näh. Niederwaldstr.
12, 1 Stiege r. oder Schesielstr.
1, vait. 5809

<kck«Riruer »1y«Uerstr . in meinem
llteuball sind schöne3.Zim»ier-
Wohnungen preiSwerl zu verm.
Näheres daselbst oder Hall-
ganerstr. 8. . 4235

Schöne gcränmigc Z-Zinr .-
Wohuuug .in gesunder Lage
sofort od. sp. preisw. z. vm.
"Näheres Philippsbcrgsst. 38,
2. rechts. 615

Ra « rntyalerstr . 7 , große 3-
Zimmcr-Wohnung sosort zu
vermicteil._ 481

Rheiustr . 4?i , 3 Zimmer und
Küche per sofort zu vermisten.
Näh, im Biuiiieniaden. 1745

Rieljlftr . 2 , cm- Wohnung 3
Zim., 1 Küche, 2 Keller u. 1
Ptaniarde zu verm._ 3202

bticylstr . FT 3-Zim.-Wohnung
(Aitlb., Tack,) per los. od. spät.
zu veriiljeiin._ 8756

rliieylstr . 24 , h,b .. 3-Ziuimer-
Wohn. ioi. in verm. 8191

»tieylstr . 14 , Hih.. säü 3-Z -W.
a. sofort zu viu. Näh. Bdh p.

_ 4928
Zweite Ningstr . t2!cud. links

der ob. Dotzheiiuerstr., i/t Min.
von der Hallest), 3- u. 4-Zim.-
Woim. zu vermieten. Nah. int
Hauie Neubau Stilb._ 8758

Sleubau Zweite Ringstr . 2.
reriäugene W-ticndstr., ich. 3-
Züu. Wohn, zu vernn 9902
Näh. daikibst od. b. Schlosierm.
Havboch, Herderstr. 2, 1._

Scharnyoistr . 9 , ~ Si ., sa,.
3»Zll»U>er-Wohi!iiug gleich oder
>väier zu verm._ ~378

Scharrtyorststr . 12 , schdue o-
Ziuimer-Wobnung Bdo. F-rtsp.
per iof ort ;u veruiieten. 78 2

Scharuyorststr , 14 , ichvne 3-
Zimmer-Wohn. mit oll. Zubeh
per svf. zu vermieten. Näheres
Neunuram._ 6786

Seerovenstr . 2 , i., 3 ZUnmcr,
Bad :c. Mk. 6 .0 [of. «d. ip. zu
verm. Näh. Part. 1813

Seeroöenstr , 9 . Mtlb., Part-
Wohn., 3 Zim., Küche u. Zu¬
behör. auf gleich od. spät, zu vm.
Näh, das, bei Häuser. 5348

Seerobenstr . 11, Hth. eine neu¬
hergerichtete 3-Zimmer-Wohii.
sosork oder zum 1.November zu
virmieteil._ 2939

Seerobenstr Ist , Gth . sch 2- u.
3-Zim.-Wohn. gl. od. 1. Jan.
zu vermieten. 443
Näh. Bülowstr. l,Dambmann

Schwalbacherstr . S9 , im Mild,
sind zwei 3-Zimmcr-Wohn aus
sosort zu verm.
Auch ist daselbst ein Weinkeller
zirka 24 Stück haltend, soiort
zu lleriiiieteii._ 1592

Schwalbacherstr . 49 , im Mtl^.,
3 Zim. init Küche auf sosort
vü. 1. Jan , zu verm. 1782

Lstaldstr . 6 , an, Personen bahn
bof, schöne3 Zim.-Wohnung per
sosort billig zu vermieten. 1260
Näh daselbst bei Gustav Möh»,

Walvstratze 90 , 1., 3 Zim. u.
K. zu verni. Näh. das. I. r.,
oder Dotzheiiuerstr. 172, p. 8749

Waültserstr . 2 , Gth. 3-Zim.-
Wvhnung ver sofort billig zu
vm. Rüb. Lenz, Bdh. 3. 2373

LSaituserstratze 7, Ai., u 3-Z..
Wohn., Part. u. Dachst., zu vm.
Näh. Bdh. Part._ 1752

Ecke beckernsÄrder u . Water-
loostratze , schöne 3-Zimmer-
Wohnungcu per 1. Januar od.
später zu verni. 9837

Wcllrrtzstr . 18 . 2. Bdh.3 Zuu.,
Küche, Nmnsarde per 1. Januar
zu verm. Preis 420 M. 7540
Näheres 1. St . B»b._

poetftx,  8 , parl., 8 Zimmert„.
reichl Znbeh. aus 1. Nov. zu
verm. llläd. Part, bet Mcurer
odci Neronr. 38, 1._ 1476

Norkstr . lÄI iiimtio., schöne
3-Zim, W. zu verm. 2426

Korkstratze 27 , Erdgeschoß, 3
Zimmer u. Zubehör sofort mit
odei ohne Geschäftsrauni zu
vermieten. Näheres Laden od.
3. Stock rechts._ 9867

Eine schöne Z-Zim .-W »hn .,
der stkcuzcit entsprechend, sofort
zu verm. Gasthaus zui» Güter-
bahnhof West._ __ 354

Bastt »st»s Dotzhein « schöne3-Z.»
Wohn,, neu hergerichtek, Preis
400 Mk., josvr: oder per sajort
zu verm. Näh. Rhcinstr 4L,
Blumkiit., Wiesbaden. 8668

fi  Zirnuler u. Küche ani Bahn¬
hof Dotzheim sofort zu verm.
Preis 350 M . 9911
Näh. Rheiustr. 43, Wiesbaden.

Zimmer.

Aarstr . 20 , Froulfpitzivohii., 2
Zim. u. Küche ncu’i Stallung
t. 1 Piers zu verm. 2233
Näh. Kork,Ir. 9 bei Fe,r,_

chblerstrasie 10, l fl. 2»jun .»
Wohn, auf gl. od spat, zu vm.
Näh. 3. bei Theis._ 8818

Aldlerstr . SO , nt 1 sch.Parterre-
Wobu. Hlb. zu verai. 6229

Slbterstr . SS , sch. Dachwohn,
auf gleich oder später zu vm.
Näh. Laden._ 1194

Adterstr . SO, eine große Stock-
wobn. v. 2 od. 1 Zimmer und
Küche, sowie l Dachivohn. von
2 Zinl. u. Küche aus gleich od.
ipäter zu verm._ 7489

Alvrechtstr . 5 , Dachivohuuug. 2
Zimmer. 1 Kücheu. Keller ans
josort oder später zu verm.
Näb. dafeltst._9521

Bleichstr . 719, 2. r., schöne,
frcuudl. 2-Zimmer -Wohnung
in ruh. Hause, kein Hth., kein
vis-a-vis, Verhältnisse halber
auf 1. Jan . 1908 zu vm. 1.236

Blstcherstr . K  Hih ., Man,.,
2 Zim. lt. Küche au fl. Famille
zu verm. Näh. Bismarckruig 24,
1. St . l,_ 9031

Blücherstr . US,  Ncupau . pcrrl.
L-3-ZiM. -Wohn. von 370 Mark
an aus sofort zu vermieten.
Näheres d. o. Scharnhorststraße
2, 1. r, 1747

Kl. Burgstr . 8 , Frontsp. und
im Hch., kl. 2-Zim.-Wohn. zu
verm. Näh. Laden._28

Dotzheimerftr . 6 , Hth., Dach¬
wohn., 2 Zim. u. Küche, sowie
1 Zim. u. Küche zu vm. 991

Dotzyeimerstr . 09 , in dem
Borderh. eine Froutspitz-Wohn.
von 2 Zimmernm. Znveh. N.
iui Hinterhaus eine 3-Zimm«r-
Wobnung u. eine 2 Zimmer-
Wvhnuiig sofort zu verm.
Näh. Borderh Part. 7368

Dotzveinrerstr , 81 (Mittelbau)
schöne 2-Zim.-Wohn. per, sof.
zu vermieten._34

Dotzyeimerstr . 88 . Mw. 2-
Zituiner-Wohu. in. Zubehör sogl.
zu vermieten. 6296
Näh. Vorderhaus1. St . daselbst
Hinierbau ! Zimmer und Küche
zu verm.

Dotzyeimerstr . 98 , Loh., Btttd.
ii. Hih., schöne2-Zim.-Wadn.
mie Kücheu. Keller sof. zu vm.
Näh. Bdh. l . l._ 6038

Dotzyein»«rstr 100 , 2- u. 3,
Zim.-Wohn. der Neuz. entspr.,
sofort oder später dill. zu verm.
Näh. Neubau Hasset. . 5111

Dotzyeimerstr . 114, sch. Front-
spitz-LSoyir, best, aus 2 Zim.,
Bolton, Küche und Zubeh. bill.
aus losvrt zu verm. _6280

Dotzyeimerstr . 120 , schöne
Frontsp., 2 Zim. u. Küche, aus
gleich od. später zu verm. Näb.
Laden. 4536

Dotzyeimerstr . 140 , p. schön«
freundl. 2-Zimmer-Wo tiinrng,
2 K-llci und Mansarde per sch.
zu verm._ 4033

Dotzyeimerstr . 146 , 1 pracht¬
volle tzrontschtzw. 2 Zimmer,
Küche. 2 Keller Preis 320 M.
aus gleich zu verm._ 2669

Dritdenftratze 8 . schöne2-Zim.-
Wohu. u. 1 Zimmer auf gleich
oder später zu verm. 979

Eckerasörderstr 2, clcgame
2-Ziui. Wohn. (4. Et.) mit 2
Balk,. Bad, Herr,. Fernsicht, s.
preisw. zu verm. Näh. daselbst.

__ 7103
Kttvilterstr . 9 , mehrere2-Zim -

Wohnuiigen von 16—28 Mk.
ilionatUch gleich zu verm. 203?
Näb, dalelbü im Laden,

Erdacherstr . 0, Hmih, schöne
2-Zim.-Wohn. zu verm. Näh. -
Borderh. p. r._ 1590

Aautbrnnnrnstr . 8 , 1 auch
2 Zim. und .Küche schort zu
vennieten.  _ 1190

Felvstr . 10 , Elb. part., 2 Zim.
u. Küche per sof. od, spät, zu
vermiet il,_ 8032

F-eldstr . 10, Stb . p. 2 Zimmer,
.iküchc ii. Keller zu verm. 370

Feldstrotze 14 ,st eine v-Zim,-
Wohu. aus 1, Nov. zu verm.
Nab. Hth. Part._ 1989

Fra «k«nstr . 7, Hth. Daehw.,
2 Zim. u. ,Küche auf 1. Dez.
zu vermieteu._ 9965

j^riebrichstr . 14, 2- u. ä-Zim.-
Wohnung zu verni._249

Häoldgosse 17, Sid., e. Woän.
roii 2 Zim. ii. Küche au eine
tlfrne rub. Fam. zu vm 7585

«Söbenstr 22 (Nerchau), schöne
2-Zim.-Wohii. im Bdh., part.
ii. Frontsp., mit 2 Balk., und
Mtlb. part., 1. St ., u. Dachst,
mit Zubch., per. 1. Febr. 1908
zu verni. Näh. das. u. Göben-
straße 20, 1. r., bei Diel-
maun._946

Gövenstr . 22 (Neubau), schöner
Laden mit 2-Zim.-Wohn. per
1. April 1908 zu verm. Näh.
daselbstu. Göbenstr. 20. 1. r .,
bei Dielmann._947

Hallgarterstr . 2 , sch. 2-Zim.-
Aohnung per sofort od. später
zu vermiete»._27

Hallgartenerstr . S und Kteist-
ftraste 8, Neubau Gcbr. Vogler,
sind im Hiaterhaus schöne1- u,
2-Ziliimer-WohituNg per sofort
zu verai. Näb vart, 3249

Hellmundftr . öij kleine
Man ..Wohn, zum 1. Dezember
zu vermieten, 8533
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Hartingstr . 1 , 2 Zim., Küche
und Keller bill. zu vcrm. Näh.
bei D. Geiß , Adlerstraße 60,
1. St . 118^

Helenenstr . 11 , 1. 2 Zimmer,
Kücheu. Keller per 1. Jan . zu
vcrm. Näh. Schwalbacherstr. 22,
Part, r._ 8022

Hellmnndstratze 41 , Seitenbau
l . Stock ist eine Wohnung von
2 Zimmern und Küche zu ver¬
mieten. Näheres bei 787

I . Hornung & Eo . .
im Laden.

Herderstr . 2 » Hth. 1. l. eine
Wohnung, 2 Zimmer u. Küche
m. Gas per 1. Januar 1908
zu verm. Pr . 324 M . 818

Johannisbergerstr .» zweites
Haus rechts, schöne 2-Zimmer»
Wohnung (Hinterh.) billig zu
vermieten._ 4377

Johannisbergerstr . 5, schöne
2-Zimmer Wohnung m. Balk.
im Vorderhaus, sowie 2.Zün.«
Wohn, im Gth. m.ZZubehör zu
vermieten. 6616
Näheres daselbst oder Rhein»
gauerstr. 13, 1.

Karlstraße , sch. u-Zim.-W°hn.
(Stb. 1.) gleich zu verm. Näh
Dotzheimerstr. 12._ 8967

Karlstr . 3» Stb . 2 Zlnmer-
Wohnung m. Zubehör per sof.
zu verm._ 6698

Karlstraße 8 , neu bergerichlelc
Frontspitzwohn, auf gleich zu
verm. Näb. Part. lks. 8062

Kastellstr . 10 , pt. eine Duchw.,
2 Zimmer, Küche und Zubeb.
aus fofort zu verm._5741

Kellerstr . 13 , schöne Dachwoh».
2 Zimmer u.^Küche aus gleich
oder später zu v-rmieten.
Näberes Part. 9417

«iedricherstr . 0 , Frontspitzw.,
2 Zimmer und Küche mit
Kohlenaufzug per sofort zu
vermieten. 9819
Näh. 1. Obergeschoß._

Kleiststr . 8 , Boo. u. Hih., sch.
2-Zimmer-Wobn. zu vm. Näh,
das. und Walluserstr. 13, bei
Höhn._ 6702

4kleiststr . 13 , Stb ., sch. 2-Zim.-
Wöhit. zu verm. Näh. daselbst
od. Hallgarterstr. 4,1 . St . 1075

4-Zimurer Wohnung zu vin.
Näb. Langgafie 31. 1. 4557

^ehrstr . 2 , Wohn. v. 2 Zim. u.
Küche aus gleich oder spärcr zu
vermieten._ 4850

iieyrstratze 14 , U-Zimmer-Wohn.
neust Zubehör an ruhige Leute
gleich auch später zu vm. 5200

eudwigstr . 6 , 2 gr. Zinimer
und Küche(Frontspitze) zu ver-
mieten._ 3735

Marktstratze 8 , Mansardwohn.,
2 Zimmer, Küche auf gleich
an ruhige Leute für 18 Dt. p.
Monat zu vermieten. 9825

vtanergaffe 8 , 3. St ., 2 große
Zimmer, Küche u. Keller auf
1. Dezember od. Januar zu
vermieten. 211
Näh. Mauergasse 11._

Vtauergasse 21 . sch. 2 Zun -
Wohnung u. Küche per sofort
zu vm. Näh. in der Metzgerei.

_ 9320
vtetzgergaffe 29 , schöne große

Mansardwohnung 1 oder 2
Zimmer mit Küche, an ruhige
Leute zu vermieten. 852
Näh. Grabenstr. 28.

^ioritzstr . 18 , 2 incuiandergeh.
beizb Mans, zu verm. 31t3

Dachwohnung , 2 od. 3 Jim.
und Küche, per 1. Nov. zu
verm. Näh. Moritzsiraße Ä,
Zigarren-Laden. 9473

Müllerstr . 10 , ist die Mans.-
Wohn., 2 Zimmer u. Küche
auf gleich oder später an nur
ruh. Leute zu vermieten. Zu
erfragen Röderstr. 34,1 . St . r.
v. 9—3 Uhr._3716

Rcttelveckftr . 8 , Hth., schöne
2-Zim.-Wohn. zu verm. 9981

Rettelveckstr . 11, Vdh. u. Hth.
2-—3- u. 1-Zim.-Wohu. per
sofort od. 1. Jan . 1908 billig
zu verm. Näh. 1. r . , 767

Ncnelbcckstratze 14 , sch. 2.Zun.»
Wohn. billig zu verm. Hinterh.

_ 9760
Aerostr . 10, 2 Zun . u. Küche

tHlb.) auf sofort zu verm. Näh.
Monyst.r 50._ 1609

Riederwaldstr . 12 , u-Zimmer-
Wohnuugen zu verm. Näheres
Niedcrwaldstr. 12,1 . St. r.,od.
Scheffclstr. I, Part. 5807

Platlerstraße » 2-Zim.-Wohn.
zu vermieten. Näheres Emser-
straße 35, 1._1367

Ecke Ranenthalerstratze , in
meinem Neubau, sind schöne
2»Zimmer«Wohnungen preisw.
zu vermielen. Näh. das. oder
.̂ allgarterstraße Nr. 3. 4236

Rancntyalcrstr . 7» Stb . sch.
2-Zim.-Wohu. sof. zrr vm. 480

Rauenttzalerstr .13 , 3 Zimmer,
Kücheu. Zub, zu verm. 8246

Ryeiugauerstr . 10 , Hih, D.,
ich. 2-Zim..Wohu. bill, zu vm.
Näh. Vvh., p. r. 7527

Rheingauerstr . 17, Hinterh.,
' 2 Zimmer und Küche zu vm.

Näh. Vdh., 1. links. 6324
Rheinstr . 80 , 2 schöne Zim.

u. Küche, sout., billig zu ver-
mieten._ 9902

Rtehlstratze 15 ] Mittelbau,
schöne2-Zim.-Wohn. per sofort
zu verm. Näh. Vdb. 3171

Renbau Zweite Ringstr . 2»
(verläng-Westeudstr.) sch. 2-Ziin.»
Woün. zu vermieicn. 9901
Näh. daselbst ob. b. Schlosserm.
Hatzbach, Herderstr. 2, 1.

Röderstr . 08 , « dh., il. Wohn.
mit u. ohne Keller per gleich
oder später zu verm. 8446

üdeSheimerstr. 20, Hih., 1. El .,
2 Zimmer und Küche per

sofort zu vcrm. Näh. Borderh.,
1. St . Bökeineier._ 8666
Renda « Rüdestzeimrrstr . 27,

sch. 2-Zi„i.-Wohn. (etb .) per
sofort zu vermieten. Näheres
das. Part._3210

Rüdesyeimerstr . 84 , Neuvau,
Gth. schöne2-Zimmcr-WohNUNg
sofort oder später zu verm.
Näh. daselbst od. Kaiser Friedr.-
Ring 38, Mark!off. 9348

Schachtstr . 28 , eine kl. Wohn.
zu verm._ 9879

Scharnh orststr . 2 , Frtspw.
2 Zim. u. Küche zu verm.
Näh. 1. r. b. Christian. 1284

Scharnhorststr . 9 , sch. Zwei-
ziinmer-Wohllung per 1. Jan.
zu Perm._ 7557

Scharnhorststr . 19 , Hinterh.,
2 Zim. u. Küche zu vermieten.
Näh. Vdh. 1._9238

Schiersteinerftr . 10 , Miueld.,
geräumige 2,Zimmer-Wohnung
zu verm. Näb. Vdb. p. 5513

Steingaste 10 , 2 Zimmer und
Küche (Dachwohnung) zu ver-
niieten._ 390

Steingaste 25 , i Dachw v. 2
Zim., Küchev. H. z vm. 10017

Stringaste Ä0, Hth., 1. Stock,
2 Zim., gr. Balk., Küche und
Keller auf sof. od. spät., sowie
im Vdh. (Mans.-W.) 1 großes
Zim., Kücheu. Kellerp. 1. Dez.
zu verm. Näh. Part . 9655

Steingaffe 28 , 2>Zi>n.-Wohn.
(neues Himerö,) mit Küche
im Glasabschluß per sofort zu
vermieten, lQ03

Steingaste 31 , Hih. park., eine
abgeschl. Wohn, von 2 Zim.,
Kücheu. Zuteh, aus 15 Nov.
od. sväter zu verm, 8019

Waldstr . 44 , Eike Jägerstraße
schöne L-Zimnier-Wohiliing zu
ve rmicten. Näh, tzarlcrre, 3321

aidür. 90, 2., 2 Zimmer u.
Küche per sofort billig zu

verm. Näh. P. Lerch, Totzöeimcr-
straße 172. pari. 6785
Waldstr . 92 , Haseustr., 2- und

6 Zim.-Wohn. per sof. oder
später zu verm 7072

Walluserstr 3 , Gch. ger. 2- Zim.
Wohliiing per sofort billig zu
vermieten 2372
Näh. Lenz, Vdh, 3,_

Ecke Eckernsördcr - n . Watcr-
loostraße , schöne 2-Zimmer-
Wohnungen per 1. Januar od.
später zu verm._ 9836

Wellritzftr . 8 , 2 Zun. u Küche
(Hth.) zu verm._ 7431

Wellritzftr . 18 , Hth., l . Si .,
2 Zim. u . Küchep. 1. Okt. zu
verm, Preis 340 M. Näh. das,
Vdb.. 1. St _ 7539

Wellritzftr . 40 , Pians .-Wohn.,
2 Zimmer und Küche mit
Abschluß, zu verm._560

Werderstr . 8 , schöne2 Zimmer
u.' Küche neu bergerichlet im
Seilend, aus 1. Nov. zu verm.
Näb res Part, r._ 7938

Weltritzstr . 49 , 2 Zim., Küche
und Keller per gleich ov. spät.
zu vermieten _33

Aorkstr 27 , lwch-ari , schöne
2-Ziin,-Wohn, zu verm 6705

Eine schöne Wohnung ,2 Zim,
mit Ballon und Küche zum
Preise von 250 Mk. einschlietz!.
Wassergeld auf sofort zu verm.
Näh, Wilhclmstr, Ecke Rhcin»
stiaße 40, Dotzheim _3999

Biebricherstr . Dotzheim, 2 Zim.,
Küche, 1 Balkon sofort billig
zu vcrm. Kanu auch Stallung
m. Futterraum daz.gegeb. werd.
Näheres Rüdesheimerstr. 17,
pari._ '_ 670

Bierstadt , Talstraße 7, sind
mehrere2-Zimmer-Wohnungen
nebst Zubeh. u. Wasserleitung
zu vermieten. 325

Dotzheim , Wiesvadenerslr 41. n,
Vahnhos, schöne 2«Zimmer-
Wohiiung, herrliche Aussicht im
3, St . zu verm. 4025
Näberes Port, links.

Rainvach , Ecke Wiesbadener- u.
Talstrußc, c. gutgehende Brod-
und Feiitbäckcrei mit Laden,
2-Zim.-Wohn., Stallung und
Remise sof. zu vermieten oder
zu verkaufen. Näh. Besitzer
Wilhelm Zerbe III ., Maurer¬
meister. 1313

1 Zimmer.

Adlerstr . 29 , 1 Zimmer und
Küche zu verm._ 5548

Adlerstr . 60 , eine heizb. Mans.
zu verm. Näh. bei D. Geiß,
1. St . daselbst_204

Adlerstr . 07, 2. Et., 1 Zimmer,
Kücheu. Keller (schönu. groß)
cvcnt. mit Gas auf 1.November
billig zu vermieten,_ 6693

Ein ich. großes Mansarden¬
zimmer mit Plattosen an anst.
alleinst. Frau per 1. Nov. zu
verm. Dieselbe muß Straße u.
Hof sauber halten. Näheres
Aüolisallee 26, 3._3246

Alvrechtstr . 38 , p. eine schöne
große Mansarde mit Küche
zu vermieten._ 1786

Alvrechtstr . 46 , 3. r,, ein ich.
großes Mans.-Zim. an alleinst.
Prson zu verm.

Blücherstr . 7. Hih, 2. St , u, -M.
1 Zimmer u. Küche an kleine
Familie zu verm, 3259
Näh. BiSmarckring 24 I. l.

Dotzheimerstr. 98 , Mriv.. schöne
l -Ziin.-Wohn. mit Küche und
Keller sofort zu verm. Näheres
Borderb. l . l._ 6039

Dotzheimerstr. 120 , 1 Zim. u.
Küche aus gleich ob, später zu
vm. Näh im Laden. 4533

Eckernsörderstr, 12 , 1 schönes
Zimmer und Küche zu ver-
mieteu. 9838

Emserstr . 43 , b. Hoffmann, 2
ineinandergeh. Mansardzimmer
an einzelne Person zu vm. 1120

Faulbrnnnenstr . 4 , Lach, l
Zimmer, Kücheu, Keller per 1.
Nov. z» verm,_ 8525

Feldstr . 16 , Dachw., • ein gr.
Zimmer u. Küche zu verm.
Näh. Borderh. 1. St . 519

Ftldstr . 15 ist eine heizbare
Mansarde zu vermieten. Näh,
Htb, park. 1990

FelVstr. Ji7 , ein Zimmer eine
Küche und ein Keller auf gleich
oder iväier zii verm. 9457

Frankcnsrr . 40 , Mans.-Zim.,
Küche und Zubeh. aus gleich
zu verm. Näh. Laden. 569

Friedrichstr . 4 « , 4. Vog 1
Zimmer und Zubehör sofort zu
vertziiete», oaOS

Hartingstr . 1, t Zun., Küche
u. Keller billig zu verm. 7915
Näh, b. D, Geiß. Adlerstr. 60. 1.

Helenenstr . 12 , geraum. Dachw.
Zun,, Küche, Keller auf gleich
oder spä'.ei zu vcrm._ 7616

Hellmnndstr . 10 , Bdh., Maus.-
Wohn., 1 Zim. u. Küche, au
kl. Faniilie zu verm. 9725

Hellmnndstr . 81 , l Ziiiliner
»nd Küche (Part.) sofort z>,
verm eten.  7583

Hcllmnndsrr . 40 , schöne Dach-
wohn., 1 Zimmer, Küche und
Killer, zu verm._645

Heltnrundftr . 41 , Hth., sind
Wohn, von 1 Zim. u. 1 Küche
zu vm. Näh. b. I , Hornung
& Co., int Laden._788

Herderstr. 10 , ichöne1» u. u-
Zinimer-Froiitspltzwohnung zu
vermieten._5715

H .rrngartenstr . 13 , 4. Sn
1—2 Zim,, Küche und Keller
sos zu veim. Näh, Part . 8975

Hochstr. 2 , Zimmer und Küche
zu vermieten. _263

Hochsrütte 13 , ein Zimmer u.
Küche zu verm._657

Johannisbergerstr . 5 , schon:
1-Zitzimer-Wohnung. ui. Zuöev.
im Gartenhaus zu verm. 6617
Näh. daselbst oder Nheliigauer-
straße 13, 1._ '_

Karlstratze 9 , Pkansard-Wvhn.,
Zuniner, Küche und Keller zu
vermieten. 4893

Näheres parterre.  _
Kirchgaffe 19 , schönes Zimmer

u. Küche zu veriii, 7802
Ludwigstr . 10 , eine heizbare

Mansarde billig zu verm. Näh.
zu ersr. Uorkstr. 19. 274

Manrittnsstr . 8 ist per sofort
oder später eine kl. Wohnung
(1 Zimmer und Küche) zu ver-
mieten._

Moritzstr . 17, gr. Mamarde
per sofort zu verm. 2181
Näh. im Laden.

Moritzstr , 23 , 1 Zimmer und
Küche (Hth. p.) zu verm. 1180

Kl . Dachwohnung , 1 Zimmer
u. Küche, per 1. Nov. zu vm.
Näh. Moritzstr. 28, im Zigarren-
ladcn, 90-9

Rerostr . 20 , ein gr. beizbares
Mansardzim. p. 1. od. 15. Nov.
zu verm. 8600

Reltelbeckstr. 11 , 1 u. 2 Zim.-
Wohn. i. Hth. sofort zu verm.
Näh. Vdh. 1. St . r . 307

Oranienstr . 02 , 1 Zimmer u.
Küche zu vermiete-,!._ 5535

Platterstr . 24 , 1 Zim., Küche
im•Abschl. u. Keller für monatl.
16 Mk. sof. zu verm. -1214

Rheinbahnstr . 4, 3. 1 .heizb.
gr. Maul , zu verm, 8024

Riehlstr . 2, 1 Zimmer, 1 Küche.
1 Keller zu verm. 3204
Näberes 1, St , r._

Richlftr . 4 , Zimmer u. Küche
zu vermieten._ 9931

Rtehlstratze 9 , i -Zimmer,-
Wohiiungu. mööb Nlansarde zu
vermieten. 4282

Römerberg 10 , 1 Zimmer u.
Küche zu vermieten. Näheres
das. Hth. 3._9765

Römerverg 10 , Hth. 3., sch.
helles Zim. zu verm. 9764

Römerberg 39 , 1 Zimmer u.
Küche im St . p. 3. 1. November
zu verm. 9833

Schach/str. 19 , 1., Dachmohn,,
1 großes Zim. u. Küche (Htb.)
zu verm,_ 5527

Scharnhorststr , 9 , Hth. schöne
I -Zimmer-Wohnung per 1.
Januar 1908 zu verm. 9743

Sedanstraße 5 , Hth., 1 Zim.
und Küche per gleich od. später
zu verm._ 255

Seerovenstr , 7, heizb. Mans,
zu vermieten._ 1020

Schiersteinerftr . 18 , 1 Zim.,
Küche und Zubeh. im Hinterh.
sofort zu verm._ 9715

Schiersteinerftr . 18 , 1 Zim.
und Küche mit Zubeh. im Hth.
per sos. zu verm._ 980

Schiersteinerstr 22 , he>zvare
Atansarde zu vcrm. 9203
Näberes Pari, links,_

Steingaffe 34 , 1. em groges
Zimmer und Küche aas gleich
oder s citer zu verm._ 4743

Schwalvachcrstr , 27,1 Mans.
billig zu vermieten. Näh. im
Restaurant._664

Schwatvacherstr . 58 , schöne
Dachwohnung, Zimmer, Küche
billig zu vermieicn._ 9617

Schnlberg 0 , sch, Mansarde kür
8 Mk. monatl. an e>nz, Pers.
zu vcriiii-icii. Näh, Schnlberg 2.
Part 6358

TaunnSftr , 25 , sch. gr. Front-
spitzzim. mit Plans, sos. oder
später zu verm. Preis Mk. 20
pro Monat. Nlähcres daselbst
(Drogerie)._ 9889

Taunusstratze 25 , sch. gr. Fsp;
ui. 0. 0. M. Pr . -0 bez. 15 -JJif.
das Drog. 6680

Walramstr , 19 , Dacuii jmaje
u. K, an ruh, Miei. sof. z, vm.
Näh. b. Traiiünanii. a201

Walramstr 30 , 1 Zim. Küche
und Keller per sofort zu
vermieten. 8746

Westeudstr. 20 , 1 Zim. und
Küche sof. zu vermieten. Näh.
Vdh. pari . 192

Bertramstr . 22 , 2. l., leere
Mans. zu verm._511

Dotzheimerstr. 62 , 1 leeres
Zimmer Näh. P , l. F . Merlcl-
bach Sw, _ 2193

Elconorenstr . 7, 2. r. großes
schönes leeres Balkon-Zimmer
mit 3 Fenstern (schöne Aussicht)
u. Ofen sehr,bill. zu verm. 195

Friedrichstr . 21, 1. leere Mans.
an einzelne Person zu ver-
mieten._ 9701

G« eisenau,rr . 48 , Part., leere
heizb. Mans. zu verm. 32

Hartingstr . 13 , pari. 2 teere
gr. Ziiiliner und 2 leere Man
sarden zu verm,_ 9397

Äeyrstr. 3 , p. gr. leeres Zim.
billig zu verm._820

Mauergaste 21 , 2. r. leere hzb.
Mansarde zu verm. 235

Moritzstr . 23 , 1 leere Mans.
(Hth. 2.) zu vcrm._ 1179

Roonste . 0 , 1. l,, leeres Zim
per sofort zu vcrm. 5296

Schwalvachcrstr . 10 , 1. Stck.,
itahe Rheinstraße, zwei leere
Zimmer, eoent. für Bureau zu
verm. Anzusehen von 9 bis
2 Uhr._646

Westendstr . 20 , leeres Zimmer
zu vermieten._ 9726

2 teere Zimmer tu, 1, Siock
und ein gleiches Hochp. zu vm.
Zu erfragen bei I . Reinhard,
Dorlstr. 33. p. 7670

! Ittblirte Zimmer. 1

Ungen . möbl . Zimmer (sep.)
an Dame zum Tagespreis zu
vm. Näh. i. d. Exp. d. Bl. 239

Be, einer Veamten-Familie ist sch.
möbl. Zim. an Herr od. Dame
sofort abzugeben. Näh. in der
Exped. d. Bl. 7852

Adelheidstr . 89 , Hth. pari.,
einfach möbliertes Zimmer zu
vennicteu._ 9736

Adlerstr . 3 , 3, r. eins, freundl.
möbl. Zim zu vm. sticub 9065

Adlerstr . 10 , 2. r., gut möbl.
Zimmer zu verm. 570

Adlerstr . 16 , 2. St . r., gut
möbl. Zim. zu verm. 162

Adlerstr . 49 , Vdh., 2. l., möbl.
Zimmer zu verm. 1235

Albrcchtstr. 4 . Hth. 3., erhält
Fräul . Schlafstelle. 1148

Alvrechtstr . 7, Hth., 2. St . I.,
1 möbl. Zim. zu verm. 1149

Bertramstr . 20 , Mtlb., 1. r.,
sch. Schläfst, zu verm. 9786

Bismarckring 26 , 1. l. möbl.
Zimmer an Herrn oder Dame.

_8493
Möbliertes Zimmer billig zu

vermieten.
Näh. Bleichstr. 7, 3. l.

Bleichftr . 35 , Vdh. p., reinl.
Arbeiter erh. schönes Logis mit
oder ohne Kost._ 1349

Blücherstr . 18 , Hth., 2. I., sch.
möbl. Zim. zu verm. 10008

Blücherstr . 36 . Lös., 3. Er. r.,
zwei schöne möbl. Zimmer zu
vermielen,_ 9509

Große Bnrgstratze 9 , 2., gut
möbl. Zim. (auch s. dauernd)
mit od. ohne Pens, z. vm. 37

Dotzheimerstr . 21 , 3. r. gem.,
hübsch möbl. Zimmer mit 1—2
Betten zu vermieten, Woche
3 Mark._115

Dotzheimerstr . 44 , Hth., 1. r.,
sch. Schlafstelle frei._829

D otzheimerstr 55 , Äulieidau,
2 Tr., gut mööi. Zimmer zu
vermieten._ 88-4

Dotzheimerstr. 124 , 4, linkss
schön möbl, Zimmer billig zu
vermieten, 7728

Dreiweidenstr . 4 , Vdh. Frtsp.,
heizb. möbl. Zim. an reinl.
Arbeiter zu vcrm._ 1215

Ellenvogengaffe 6 , 1 Mans.
u. Küche sof. zu verm. 691

Elconorenstr . 8 , 2. r., möbl.
Zimmer sofort billig zu ver¬
mieten. 9784

Elconorenstr , 3,1 St . r. möbl.
Zimmer bill. zu verm. 500

Ellvillcrsrr . 18 , wiilv. 1. Ei,
lks,, anst, jg. Pianil findet gute
- chlalsice 9027

Frankenstr . 5 , Part., 1 schön
möbl. Zimmer zu verm. 380

Frankenstr . 15 , 0. 1. mo»i
Zimmer mit 2 Betten an 2
aiiüäildwe Ar eitet ,;u Bin 7075

Frartkenftr. 27 , 3. ©t. 1., ein
reinl Arb. erd. Logis, 854

Friedrichstr . 12»3., ein- möbl.
Zim er zu vrruiletei, 380.

Friedrichstr . 14 Hth. p. r. eins,
möbl. Zimmer m. 2 Betten, zu
vermieten. 1802

Friedrichstr 33 , 2. r. gut
möbl. Zim. frei. 9977'

Friedrichstr . 35 , Vdh. 3, ein
möbl. Ziminer zu verm. 1071

Frteorichstr . 44 , « 1». 1, sch
möbl, Zimmer zu verm. 90 9

Friedrichstr . 44 , 3, Sr. links,
schön mövlierteS Ziimner zu
ocr metetx. 862

Gneiserranstr 20 , P., möbl.
Zimmer m. Pens, für 50 Pik.
monatl. zu verm. 9878

Gustav 'Adolsstr . 4, r. ein
möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. 1024

Göbenstr . 7, Boh., 2. l., niöbi.
Ziiiiilier iür 16 Mk, monatlich
;ii verm 6613

Hartingstr , 1, eine heizb. Pian-
surdc zu verm. Näh. bei D.
Geiß, Zldlerstr. 60, 1. 800

Heleaeustr . K4, 3. l. ('Neubau)
möbl. Zimmer sofort billig zu
vermieten. 1208

Hcllmundftr . 36 , 1. Eiage
irdl. möbl, Ziiil, (sep,). Klavier,
guie Penstou zu 1, November
frei 6984

Hellrnnndstr . 38 , 2. r., möbl.
Zimmer mit 1 oder 2 Betten
billig zu vennieten. 1033

Hellmnndstr . 40, 1. sch. möbl.
Zimmer pro Monat 19 M.
zu vermieten. 1166

Hellmnndstr . 40 . 1. l., schön
möbl, Zim. mii od. ohne Pen.
zu verm. 7219

>ll^ e>nucher Arveilcr cryäeit:ogiS
Hellmuiidstr, 51, 3. H. 87u9

Herderstr 8 , Part, r., ein sch.
Logis mit 2 Betten an saub.
Arb, sof. zu verm. 1128

Herderstr. 21 , erhalten bessere
Ilrbeiter Kost und Logis. 512

Hermannstr . 21 , 1. I., erh.
reinl. Arb. sch. Logis. 1055
Reinl. Arbeiter erh. Schlaf¬

stelle mit Kaffee, Hermann¬
straße 26, 3 links. 1089
Jaynstr . 25 , o. . r., nlöol.Et

Zimmer zu verin, 1599
Karlstr . 37 , t. r„ erd. junger

Man» gute Kostu. Logis für
10 Mk vro Woche. 504:!

Kellerstr. 17 , beiH. Rosbam erh.
reinl. Arb. Schlafstelle, 6095

Kirchgafle 23 2. Si , möA.
Zimmer zu vermieten. 9390

Kirchgaffe 46 , b. Pohle möbl.
Zimmer bill. zu verm. 9901 ,

Mauritinsstr 3 , 1. r. möbl.
Zim. zu vcrm._ 1260

Metzgergaste 18 , erh. reinlicher
Arbeiter Logis._ 588

Metzgergaffe 29 » 2. Et., mehrs
Zlrbeiter erh. bill. Logies. 485

Moritzstr. 35 , 1., gut möbll
Zimmer per sofort billig zu
vermieten. 518

Oranienstr . 2, möbl. Manst
mit Kost per Woche 10 M.
zu vermieten. 1155

Riehlstratze 8 , Hth, 3. St . I
ein frdl. ich. Zim. zu vm. 999

Rheinstratze 26 , Gtl.., 2 Tr)
links, ein schön möbl. Frontip <
Zimmer mit oder ohne Pension
zu verm,_ 9680

Sedanstr . ist Hih. p., möbl
Zimmer :n vcrm._ 1243

Schwalbacherstr . 7 , 4. @T,
Schlafstelle frei._1864

Kl Schwalbacherstr . 19 , Neub.'
1. r,, erh, reinl, Aro. Kost und
Logis die Woches. 12 M, 9121

Schnlberg 6,2 ., erh. jg. Mann
Kost und Logis._ 493

Schnlberg 15 , Voh. 1. rechts,
möbl. Zim. zu verm. 4161

Steingaffe 16 , frdl. möbl. Zim,
mit 2 Betten zu vermieten.

_ 391
'Heiterer Herr oder Dame sinder

be; alleiniievcnd. gejüöcnr Wlw.
als Alleinmieter . Näheres
Schierslkinersir. 9, part. 3066

Schwalbacherstr . il , l . möbl.
Älansaroe zu verm._ 8884

Schwalbacherstr . 27 , 1 möbl
Zimmer mit Pens, an ein Frl.
zu vermieten. Näheres im
Restaurant._6ffi5

Schwalbacherstr . 27 . Mtlb.,
1. St ., möbl. Zimmer zu ver¬
mieten. 9790

Schwalvachcrstr . 49 > mäb£
Zimmer mit od. ohne Kost per
sof. oder später zu vermieten.
Näh. Part. _ 9955

Kl Schwalbacherstr . 14 , Park,
sch. mö l. Zimmer sofort jit
vermieten,_ 9262

Walramstr . » , 1. r , sq. mö.i.
Zimmc- sos, ru vcrm, 4856

Walramstr . 13 » p. eine aiin.
Schla stellez i verm._ 8676

Walramstraße il,  2 . rechts
findet sauberer Arbeiter schönes
Logis._1017

Wcbergaffe 43 » 1 gr. Zimmer
und Küche im Stb . per sof.
od. später zu vcrm. i 764

Weilstratze i9 , pan ., ich. mööi.
Jimmer zu vcrm._ , 5951

Wellritzftr . 14 , 1. « t , i.. zwei
bessere Arbeiter erballen schönes
Zimmer  9408

Westendstraße 3 , <j, Sr . moul.
g, uimner frei._ 3927

Wörlhftr . 7, 4. r., bei Frau
Padchl, Schläfst, zu vm. 99

Zrmmermannstr . 5 , 2. -vt. r,
uiövl. Piansarde zu vm. 9004

Dlila(ötanapaic,
Emserür. 15 u. 17 Telef. 3613.

Fanlilieii-Pension 1. Ranges.
Cleg . Zimmer»

großer Garicn, Bäder, vorz. Küche.
Jede Diäiform. 6 07

Unseren Lesern
empfehlen wir bei Stellen-
Angeboten , Stellen - Ge >
suchen, Kaufs - u. Verkaufs'
Offerten , Wohnnnas -An-
zeigen, sowie ähnl. Inseraten
:: :: :: die Abteilung :: :: ::

%\\m Anzeioeii
Jnserttonspreis für die
6-gespaltene Petitzeile nur
5 Psg . (bei Ausgabe von
Chiffre-Anzeigen keine Extra-
gebühr) zu benutzen. Der ausge¬
dehnte Leserkreis unserer Zei¬
tung verbürgt allen derartigen
:: Slnzeigen sichere » Erfolg ::

Llmtsblatt der StadtWiesbadcn
7 :: Telephon Nr . 199 :: ::
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